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Apéros sind mehr als Häppchen essen und Zuprosten
In diesen Tagen finden die traditio-
nellen Neujahrs-Apéros in den BiBo- 
Trägergemeinden statt. Es sind An-
lässe, wo Menschen zusammenkom-
men, miteinander kommunizieren 
(nicht per Facebook, sondern «face 
to face») und sich für das neue Jahr 
alles Gute und GESUNDHEIT wünschen. 

In Bottmingen ist der Neujahrs-Apéro, 
der zugleich vorgängig/separat ein Will-
kommens-Apéro für die Neuzuzüger ist, 
ein gesellschaftlicher Anlass. In der Aula 
und im Foyer des Burggarten-Schulhau-
ses herrscht an diesem Sonntag, 13. Ja-
nuar, ab 17 Uhr eine veritable «Märt
stimmung». Die Ortsvereine sind mit 
Ständen präsent, der Musikverein sorgt 
für eine schwungvolle Ouvertüre – und 
an kaum einen anderen Event (ausge-
nommen natürlich das Dorffest «125 
Jahre TV Bottmingen») kommen so viele 
Menschen jeglichen Alters zusammen. 

In Oberwil fand vorgestern Dienstag 
(8. Januar) der von der Sozialhilfebehör-
de organisierte und durchgeführte 3-Kö-
nigs-Apéro statt. Dies als Anerkennung 
für den grossen sozialen Einsatz, den die 
Gemeinde Oberwil leistet (dieser Apéro 
ist auf Einladung). Und am nächsten 
Sonntag, den 13. Januar, findet der Neu-
jahrs- und Neuzuzüger-Apéro im Schul-
haus «Am Marbach» (Mehrzweckraum) 
statt. Zur gleichen Zeit wie in Bottmin-
gen … was zwar bedauerlich ist, aber 
sich kaum vermeiden lässt. 

Ebenfalls zu einer – diesmal sehr 
unglücklichen – Terminüberschneidung 
kommt es morgen Freitag. Am 11. Januar 
findet abends ab 19 Uhr auf dem Dorf-
platz die Plaketten-Taufe mit dem dies-
jährigen Fasnachtssujet 2019 statt. Ein 
MUSS – nicht nur für Fasnächtler. Zur 
gleichen Zeit hat auch Gewerbe Therwil 
zu seinem traditionellen Neujahrs-Apéro 
(bei der Firma Benz und Partner an der 
Erlenstrasse 35) eingeladen … und wir 
bekräftigen, was wir seit Jahrzehnten 
schreiben. Diese Ihre Lokalzeitung ist 
ein loyaler, treuer Begleiter und steht 
bedingungslos hinter den Bedürfnissen 
der lokalen Klein- und Mittelunterneh-
men (KMU). 

Mit dem Begriff «Apéro» werden 
«Small-Talk» (auf gut deutsch könnte 
man dies mit «lockeren Gesprächen» 
umschreiben) sowie Speis und Trank, 
meist in Form von Häppchen, verbunden. 
Böse Zungen behaupten, dass sich Apé-
ros deswegen einer grossen Beliebtheit 
erfreuen und gerne besucht werden …
Doch gerade Neujahrs-Apéros der Ge-
meinen und von Gewerbevereinen sind 
mehr als «talken», essen und trinken. Es 
sind Gelegenheiten, wo man sich – los-
gelöst vom (Berufs-)Alltag – in unge-
zwungener Atmosphäre austauschen 
kann. Und alte Freundschaften auffrischt 
und neue Bekanntschaften/Beziehungen 
knüpft. Hautnah treffen da Bankleiter, 
Firmeninhaber und Handwerker aufein-
ander – die ganze Palette an Dienstleis-
tungsunternehmen und Produktionsbe-
trieben eben.

Wir rufen unserer Leserschaft in Er-
innerung: Gebt Sorge zum lokalen Ge-
werbe. Denken Sie bei Ihren Besorgun-
gen daran, dass diese meist in der eige-
nen Gemeinde, sicher aber im «Bi-
Bo-Land», getätigt werden können. 
Denn ein gesundes Gewerbe ist mitunter 
die Basis für Wohnqualität und ein Zei-
chen einer prosperierenden Wirtschaft. 

In diesem Sinne wünschen wir, die 
Redaktion und der Reinhardt Verlag, 
allen Lesern, Gewerblern und Inserenten 
ein erfolgreiches und vor allem auch ein 
GESUNDES Jahr 2019!

Georges Küng

Reinacherstrasse 2
4106 Therwil
Telefon 061 721 64 65
www.fernsehfehr.ch

Fernseh
Fehr

Wir führen ihr
Wunschprogramm

TV/Video
Hi-Fi
Service

Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihre Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
4106 Therwil Telefax 061 721 54 11

garage.wagner@bluewin.ch

Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

NEW 
SUZUKI SWIFT

Ringstrasse 23, Therwil  
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

New Splash 
New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift New Swift ab Fr. 15 990.–
New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.

Cheminéeholz
kisten- oder  
sterweise  
hausgeliefert

061 721 11 86/079 607 04 38

www.spaltenstein.info

Langegasse 64   Oberwil   061 401 08 33

email@spaltenstein.info

die beste Verbindung seit 1926

SPALTENSTEIN +CO
EIDG DIPL MALERMEISTER

Malen Parkett

Tapezieren Graffi ti Laminat

Dekorieren Wasserschaden Linoleum

Isolieren Brandschaden Novilon

Stucco Mieterwechsel Teppich

Gipsen Lust auf Farbe Kork

Schimmel

Für Treppen:
www.w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Sie finden uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN

zu vermieten
Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87
4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Telefon 061 721 78 11
Fax 061 721 78 87

4107 Ettingen
E-Mail info@w-lauper.ch

Besuchen Sie uns im Internet:

www.w-lauper.ch

METALL GLAS SONNENSTOREN

r egionale  Q uali t ä t spr oduk t e  zu 
f air en P r eisen

www.mathis-fleischundfeinkost.ch

«Köstlich»  
sparen im Januar

Metzgertopf
Mississippi-Braten

… und beim Kauf von 
500 g Hackfleisch  

erhalten Sie 1 Pack 
Spaghetti gratis dazu
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Wir wünschen 
Ihnen einen 

guten Start ins 
neue Jahr.

Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch
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Trainieren Sie im schönsten 
Fitness Treff der Region

Der beste Vorsatz für 2019
Die ersten 100 

Fitness-Jahres-Abos

nur Fr. 599.–

4115 Mariastein
Metzerlenstrasse 1B
Tel. 061 731 25 25
info@fitewohl.ch
www.fitewohl.ch 13
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Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Ihre Zukunft beginnt jetzt. 
Damit Wünsche und Träume wahr  
 werden – heute vorsorgen.

Atelier für zahntechnische Implantologie
D. H. Strub, Baslerstr. 47, 4102 Binningen

Zahnprothesen –
Reparaturen & Reinigung

Hol- und Bringservice

24h NOTFALLNUMMER
061 272 74 57

Italienische, schweizerische Küche
verschiedene Mittags-Menüs

Restaurant Duomo
Bahnhofstrasse 1a, 4106 Therwil

Telefon 061 554 58 85
www.restaurant-duomo.ch

Öffnungszeiten
Mo – Sa 11 – 14 und 17 – 24 Uhr

Sonntag 11 – 23 Uhr

Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität

Jetzt:
Hackbraten

Aargauer und Walliser Art

www.bibo.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi	 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do		  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr	  	 8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo		 9.30–12 Uhr
Di		  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi		  9.30–12 Uhr
Do		  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr		  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

BESTATTUNGSBÜRO

Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

BAUGESUCHE

NR. 0065/2019

Merimo AG, Aeschenvorstadt 55, 4051 
Basel. Mehrfamilienhaus mit Autoein-
stellhalle, Parz. 1032, Pfaffenrainstras-
se 16, Bottmingen

BG-NR. 0087/2019

Schweiger Christian, Im Moos 7, 5001 
Aarau. Lärmschutzwand, Parz. 2704, 
Oberwilerstrasse 26, Bottmingen

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während 
der Schalteröffnungszeiten eingesehen 
werden. Einsprachen sind bis 21. Januar 
2019 schriftlich und begründet in vier 
Exemplaren an das kantonale Bauin-
spektorat, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten.
� Gemeindeverwaltung

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Clarke George Matthewson, † 22. De-
zember 2018, *24. September 1942, von 
Grossbritannien. Wohnhaft gewesen an 
der Starenstrasse 43, Bottmingen. Wird 
im engsten Familien- und Freundeskreis 
bestattet.

Herrmann-Nitsche Heidemarie, † 20. De-
zember 2018, *3. April 1942, von Bottmin-
gen BL. Wohnhaft gewesen an der Gust
ackerstrasse 4, Bottmingen. Wird im engs-
ten Familien- und Freundeskreis bestattet.

Der   
im Internet

www.bibo.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 18. Januar 2019

Gratis-Abfuhr Tannenbäume
Freitag, 18. Januar 2019

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 29. Januar 2019

VERANSTALTUNGSKALENDER

13. Januar

Neujahrsapéro der Gemeinde
So, 17 Uhr, Aula des Burggartenschul-
hauses, Burggartenstrasse 1
Einwohnergemeinde

17. Januar

Schnupperlektion, Russisch für 
Einsteiger (gratis)
Do, 12-13.30 Uhr, Kursraum im 
Postgebäude, Schlossgasse 10, 
Bottmingen, Frau E. Jinoria gibt 
Einblick in die russische Sprache 
Erwachsenenbildung Bottmingen

25. Januar

Konzert der Tympanic Jazzband
Fr, 20 Uhr, Burggartenkeller, 
Schlossgasse 11
Verein Burggartenkeller

2. Februar

I Pelati delicati
Sa, 20 Uhr, una serata teatrale e 
musicale, Burggartenkeller, Schloss-
gasse 11, Vorverkauf Weiherschloss 
Apotheke
Verein Burggartenkeller

Tanzabend mit  
der TuxedoDanceBand 
Sa, 19.30 Uhr bis Mitternacht, Aula 
des Burggartenschulhauses, Burggar-
tenstrasse 1, Tickets unter: https://
letsdanceforfuture.weebly.com
SP Bottmingen

Wiederkehrendes

«Bottmiger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

«Mamis Treff»
9.30–11 Uhr, jeweils freitags (ausge-
nommen Schulferien und Feiertage), 
kommen Sie vorbei auf einen Kaffee 
oder Tee zum gemütlichen Beisam-
mensein im BOZ, Therwilerstrasse 14

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen  
der Vereine finden Sie auf unserer Webseite 
unter www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/Vereine oder www.
bottmingen.ch/ Gemeinde/Freizeit und 
Kultur/ Veranstaltungskalender

PARTEIEN

SP BOTTMINGEN

Let’s dance – tanzend  
ins neue Jahr!
Als erstes möchten wir allen Bottmin-
ger Einwohnerinnen und Einwohnern 
einen guten Start ins neue Jahr wün-
schen! Eine Möglichkeit zur Begegnung 
ergibt sich ja schon am kommenden 
Sonntag beim traditionellen Neujahrs
apéro der Gemeinde.

Im Übrigen verweisen wir sehr ger-
ne auf einen weiteren Anlass: am 
Samstag, 2. Februar, findet zwischen 
19.30 Uhr und 24 Uhr der Tanz-Event 
‹Let’s dance› in der Aula des Burggar-
tenschulhauses statt. Es sind alle (Pro-
fis oder Amateure, begabt oder weniger 
begabt …) eingeladen, zu den Klängen 
der TuxedoDanceBand, die unter ande-
rem von ihren Auftritten am Basler Uni-
ball bekannt ist, das Tanzbein zu 
schwingen. Das Repertoire umfasst 
Standardtänze, lateinamerikanische 
Rhythmen, Oldies, Evergreens und ak-
tuelle Hits. Merken Sie sich daher den 
Termin vor und buchen Sie Ihre Tickets 
am besten gleich sofort auf der Home-
page der SP Bottmingen (www.sp-bott-
mingen.ch).

� SP Bottmingen

www.sp-bottmingen.ch

VEREINE

DORFMUSEUM BOTTMINGEN

Neujahrsapéro und ...

Am nächsten Sonn-
tag sind wir am Bott-
minger Neujahrs
apéro zusammen mit 
der Märtgruppe an 
einem Stand präsent. 

Informieren Sie sich bei uns über das Mu-
seumsjahr 2019. Verschiedene Schriften 
können Sie bei uns direkt am Stand be-
ziehen: Heimatkunde, das neue Muse-
ums-Blettli, Bottminger Brösmeli u.a.

GEMEINDEVERWALTUNG

Planauflage Gemeinde 
Bottmingen
Teilzonenplan Ortskern, Mutation 
Schulstrasse 4, Zonenplan Siedlung, 
Mutation Parz. 3574

Am 12. Dezember 2018 hat die Gemein-
deversammlung die Mutation der Lie-
genschaft Schulstrasse 4, Herabstufung 
der Schutzkategorie, im Teilzonenplan 
Ortskern und die Mutation der Parz. 
3574, Aufhebung des Siedlungstrenngür-
tels, im Zonenplan Siedlung beschlossen.

Gemäss § 31 des Raumplanungs- 
und Baugesetzes (RBG) liegen die Pläne 
mit Berichten während 30 Tagen vom 
10. Januar bis 8. Februar 2019 in der 
Bauabteilung der Gemeindeverwaltung, 
Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen, öffent-
lich auf.

Öffnungszeiten: Montag–Freitag 
9.30–12 Uhr, Dienstag 13.30–17 Uhr und 
Donnerstag 13.30–18 Uhr.

Die Planungsakten, welche in der Ge-
meindeverwaltung eingesehen werden 
können, sind während der Auflagefrist 
auch unter www.bottmingen.ch abruf-
bar (Rubrik Aktuelles).

Allfällige Einsprache sind schriftlich 
und begründet innert der Auflagefrist an 
den Gemeinderat Bottmingen zu richten.

Gemeindeverwaltung 

Möchten Sie beim Dorfmuseum mit-
machen? Wir suchen Unterstützung und 
Nachwuchs, gerne auch ab dem Pensi-
onsalter. Wir erhalten Kulturgüter aus 
unserer Gemeinde für die kommenden 
Generationen und zeigen sie der Öffent-
lichkeit. Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann kommen Sie doch an unseren Stand 
und informieren sich. Wir freuen uns auf 
Sie!

Buchvernissage
Am Sonntag, 27. Januar um 15 Uhr 
stellt Felix J. Thürkauf im Dorfmuseum 
sein Buch mit Gedichten und Geschich-
ten aus dem Leimental vor. Das Buch 
kann gekauft und signiert werden. Ge-
nauere Angaben erfahren Sie im nächs-
ten BiBo.

Auch im neuen Jahr wird das Dorf-
museum wieder für Sie geöffnet sein. Mit 
dem Gemeinderat und dem Wahlbüro 
haben wir vereinbart, dass auch im 2019 
das Dorfmuseum mit Bistro wieder an 
den Wahlsonntagen geöffnet hat. Somit 
ergeben sich für das erste Quartal 2019 
folgende Öffnungszeiten:
So, 13. Januar: Stand am Neujahrsapéro 
(Informationen, Bücher, Schriften). 
So, 27. Januar: Buchvernissage (Gedichte 
und Geschichten, Felix J. Thürkauf) 15 Uhr
So, 10. Februar: Abstimmungssonntag, 
9.30 – 12 Uhr
So, 10. März: Ferien, geschlossen

Für Gruppen und Schulen bieten wir auf 
Anfrage (Felix Wiesner 079 710 90 08) 
Museumsbesuche, Dorf- oder Schloss-
führungen an. Diese können auch mit 
einem Apéro verbunden werden.
Informationen zum Dorfmuseum finden 
Sie auch auf unserer Homepage www.
dorfmuseumbottmingen.ch

Felix Wiesner, Stiftungsratspräsident
Dorfmuseum Bottmingen

BOTTMINGER ZENTRUM

Japanisch für Anfänger

Wollten Sie schon immer 
mehr über Japan wissen? 

Megu Matsumoto bringt Ihnen die japa-
nische Sprache sowie die Kultur Japans 
näher.
Kursort: BOZ Bottminger Zentrum, Ther-
wilerstrasse 14, 4103 Bottmingen
Mittwoch: 6., 13., 20. und 27. Februar, 
13., 20. und 27. März, 3., 10. und 17. April, 
19.30–20.30 Uhr
Fr. 200.– für BOZ-Mitglieder (10x) 
Fr. 230.– für Nichtmitglieder (10x)
Anmeldefrist bis 30. Januar bei der 
Kursleiterin.

Die Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro 
Jahr. Sie ermöglicht eine Vergünstigung 
aller Kurse und Aktivitäten im BOZ.

Kursleiterin: Megu Matsumoto, Meridi-
an Yoga-Lehrerin. Tel.076 785 20 12 oder 
E-Mail: hasuno8na444@gmail.com

Kindercoiffeuse im BOZ

Mamis Treff
Therwilerstrasse 14

www.bottmingerzentrum.ch

Am Freitag, 11. Januar, kommt unsere 
beliebte Kindercoiffeuse ins BOZ. Ihr 
Kind und Sie sind herzlich eingeladen, 
zwischen 9.30 und 11 Uhr in den «Ma-
mis Treff» zu kommen. Bei uns werden 
Ihre Kleinen in ungezwungener Atmo-
sphäre frisiert und Sie können in der Zwi-
schenzeit eine Tasse Kaffee oder Tee ge-
niessen.

Preis für BOZ-Mitglieder: Fr. 5.– 
pro Schnitt plus Fr. 1.– pro Lebensjahr des 
Kindes (Beispiel: Ein 3-jähriges Kind be-
zahlt Fr. 8.–). Preis für Nichtmitglieder: 
Fr. 8.– pro Schnitt plus Fr. 1.– pro Lebens-
jahr des Kindes (Beispiel: Ein 3-jähriges 
Kind bezahlt Fr. 11.–)

Infos: BOZ Bottminger Zentrum
Sally Jenny-Pizzolante
Tel. 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr)

Meridian Yoga  
und Qi Gong 

Inere Kraft und men-
tale Klarheit. Qi Gong 
hilft die Körperenergie 
besser fliessen zu las-

sen und die Lebensenergie zu harmoni-
sieren. Meridian Yoga ist eine japanische 
Yoga-Technik, welche Geist und Körper 
entspannt.  Dieser Kurs verhilft Ihrem 
Körper zum Aufladen seiner Energie.  Sie 
werden sich frisch und fit fühlen.

Kursort: BOZ Bottminger Zentrum, Ther-
wilerstrasse 14, 4103 Bottmingen

Montag: 4., 11., 18. und 25. Februar, 
11., 18. und 25. März, 1., 8. und 22. April. 
Einstieg jederzeit möglich.
Zeit: 10 bis 11 Uhr 
Kosten: Fr. 200.– für BOZ-Mitglieder 
(10 x), Fr. 230.– für Nichtmitglieder (10 x)
Mitbringen: Warme und bequeme Klei-
dung, Socken, kleines Kissen und eine 
Matte.

Die Mitgliedschaft beträgt Fr. 30.– pro 
Jahr. Sie ermöglicht eine Vergünstigung 
aller Kurse und Aktivitäten im BOZ. An-
meldefrist bis 30. Januar bei der Kurs-
leiterin. Die Versicherung ist Sache der 
Teilnehmer.

Kursleiterin: Megu Matsumoto, Meridi-
an Yoga-Lehrerin, Tel.076 785 20 12 oder 
E-Mail: hasuno8na444@gmail.com

BOZ Bottminger Zentrum
Tel. 061 421 23 71 (Di 9–11 Uhr)

info@bottmingerzentrum.ch 
www.bottmingerzentrum.ch

DAMENRIEGE BOTTMINGEN

Turnprogramm

Liebe bewegungsfreudige Frauen
Ich hoffe, Ihr seid gut 
in das neue Jahr ge-
startet. Für die kom-
menden Wochen bis 
zu den Frühlingsferien 

haben wir wieder ein abwechslungsrei-
ches Turnprogramm für euch zusammen-
gestellt. Wir freuen uns über neue, inter-
essierte Turnerinnen.

16. Januar	 Pilates
23. Januar 	 Fit und Fun
30. Januar	 ¾ Step mit Pilates
  6. Februar  	 Rückengymnastik
13. Februar	 Pilates
20. Februar 	 ¾ Step mit Pilates
27. Februar	 Vereinsversammlung
20. März  	 Pilates
27. März	 	 ¾ Step mit Pilates
  3. April 		 Fit und Fun
10. April	  	 Pilates

Ort: Burggarten-Turnhalle Bottmingen
Zeit: 20.15 Uhr bis 21.15 Uhr bei Pilates 
und ¾ Step ansonsten bis 21.45 Uhr
Kosten: Fr. 10.– für Nichtmitglieder

Unsere Senorinnen freuen sich auch auf 
Zuwachs. Sie haben ein abwechslungs-
reiches Turnprogramm und turnen zeit-
gleich in der Hämisgartenturnhalle.

Bei den Pilates-Stunden sind wir alle 
in der Burggartenturnhalle. 

Wir wünschen allen einen schönen 
Winter und bis bald in der Turnhalle.

Damenriege Bottmingen

BiBo-Nummern 
und -Adressen:

Telefon 061 264 64 34

E-Mail: 
redaktion@bibo.ch Das Inserat 

ist an keine Zeit gebunden
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Herzlich willkommen in Bottmingen

Am Sonntag, den 13. Januar, findet  
ab 17 Uhr in der Aula des Burggar-
ten-Schulhauses der traditionelle 
Neujahrsempfang der Gemeinde 
statt. Zuvor heisst der Gemeinde 
mit dem Gemeindeverwalter die 
Neuzuzügerinnen und -züger offizi-
ell in deren (neuen) Wohngemeinde 
willkommen.

Es ist praktisch in jeder Gemeinde eine 
schöne Tradition, dass sich die Ge-
mein(de)schaft zu Jahresbeginn zu ei-
nem Neujahrs-Apéro trifft. Auch die Lei-
mentaler Gewerbevereine organisieren 

einen derartigen Anlass – wir verweisen 
da auf unseren Frontartikel.

Es gibt kaum einen andere Veranstal-
tung, in welcher man «geballt» so viel 
über Bottmingen erfährt und mit derart 
vielen Leuten ins Gespräch kommt. Und 
zwar in einem ungezwungenen, jedoch 
festlichen Rahmen. Ja, der erste Sonntag 
im neuen Jahr (heuer ist es der zweite, da 
der erste Sonntag auf den Dreikönigstag 
fiel) gehört ganz und gar jenen, die als 
Neuzuzüger während des letzten Jahres 
nach Bottmingen gezogen sind. Das sind 
Jahr für Jahr doch gut 500 Personen – die 
Gründe hiefür sind mannigfaltig. 

Dieses Neujahrs-Stelldichein hat den 
Flair eines «Märt». Stände der Ortsver-
eine (es sind mehr, als viele zu glauben 
wissen) sowie die Anwesenheit der Exe-
kutive (siehe Foto; das Bild vom letzten 
Jahr ist auch im Jahr 2019 aktuell) er-
möglichen einen Austausch zwischen 
der Bevölkerung und «classe politique», 
die aber weiss Gott keine Obrigkeit ist. Es 
sind engagierte Frauen und Männer (wie 
du und ich), die jederzeit ein offenes Ohr 
haben. Die Neuzuzügerinnen und Neu-
zuzüger haben ab 16.30 Uhr die Gele-
genheit, in eigener Runde viel Wissens-
wertes über «Bopmige» zu erfahren. 

Setzen Sie sich mit ihrem neuen Wohnort 
auseinander. In Bottmingen wohnen 
heisst nicht nur dort leben und schlafen, 
sondern Neues entdecken, das Ihren All-
tag bereichern wird. Wir denken da an 
die diversen Ortsvereine, an Institutio-
nen, an die vielfältige Gastronomie, an 
die schönen Flecken im Ort, im Sommer 
ans Schlossbad. 

Wer auf der Homepage www.bott-
mingen.ch surft, erfährt vieles, ja fast 
alles (den Rest im BiBo wäre wohl gar 
viel Eigenwerbung …!). Wir zitieren: 
Bottmingen ist lebenswert und aufstre-
bend. Es ist eine dynamische und selbst-

bewusste Gemeinde, die ein begehrter 
Wohnort ist. Und noch vieles mehr!

Kurzum: «Tout Bottmige» trifft sich am 
Sonntag im Foyer und Aula des Burggar-
tenschulhauses. Und Sie werden bereits 
am 13. Tag des neuen Jahres merken, 
dass diese Ihre Gemeinde keine Schlaf-
stadt ist, sondern ein Ort der Begegnun-
gen, die von Menschen für Mitmenschen 
geprägt wird. Und selbstverständlich 
werden wir auf ein gutes, neues, erfolg-
reiches und gesundes Jahr 2019 anstos-
sen. Denn an Speis und Trank wird es 
garantiert nicht fehlen!� Georges Küng

REKLAMEBOTTMIGER WUCHEMÄRT

Dosenstand

Nächsten Dienstag können 
Sie Ihre Oswald-Produkte 
ergänzen: Bouillons, Saucen, 
Suppen, Gewürze, Ice Teas, 

Kaffee sowie Desserts gibt es in grosser 
Auswahl. Für Ihre Menüs brauchen Sie 
dann noch die frischesten Zutaten von Feld 
und Baum, aus dem Hühnerstall, aus dem 
Süss- oder Salzwasser, aus der Käserei oder 
aus dem Holzbackofen. Ergänzt werden 
diese Produkte aus der Region auch durch 
Angebote aus fairem Handel am Weltstand.

Besuchen Sie uns am Stand am Neu-
jahrsapéro am 13. Januar!

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

LESERBRIEFE

Das doppelte Lottchen 
im Polizeibereich
Bekanntlich gibt es im Kanton BL eine 
Kantonspolizei mit etwa 550 Personen 
und etwa 40 Gemeinden, welche über ei-
nen Bestand von 50 Gemeindepolizisten 
verfügen, die in der Regel zu den Büro-
zeiten erreichbar sind oder teils über die 
Kantonspolizei «aufgeboten» werden. 
Gemeinden, welche keine eigenen Polizis-
ten beschäftigen, kaufen bei der Kantons-
polizei nach Bedarf Leistungen ein: z.B. 
den Vollservice, Nacht- oder Wochenend-
dienst. Viele Gemeinden nutzen auch pri-
vate, «günstige» Sicherheitsdienste für 
den Bereich «Ruhe und Ordnung». Nun 
liest man immer wieder, dass Gemeinden 
(aktuell Therwil) mit dem Service der Poli-
zei BL nicht zufrieden sind und den Leis-
tungsauftrag künden und private Sicher-
heitsdienste, zum Teil als Ergänzung zur 
eigenen Gemeindepolizei, beauftragen. 
So weit, so ungut. Dass wir in unserem 
Kanton zwei Polizeiorganisationen unter-
halten – eine mit 7x24 Stunden Einsatz 
und eine mit 5x8 Stunden – ist ein Luxus 
sondergleichen und erst noch verbunden 
mit grossen Doppelspurigkeiten. Alles fi-
nanziert mit Ihren Steuergeldern.
� Ernst Bringold, 
� Gemeinderat Bottmingen

BURGGARTE CHÄLLER

Tympanic Jazzband

Bernhard Castiglioni l Peter Lottner l Alfredo Sforzini l Peter Knechtli l Andi Zol-
linger l Mathis Kunz

Die Tympanic Jazzband pflegt zur Freude ihrer grossen Fange-
meinde eine musikalische Vielfalt mit Swing, Dixieland, Rhythm 
and Blues, ohne sich auf eine starre Stilrichtung festzulegen. 
Freitag, 25. Januar, 20 Uhr, im Burggartenkeller Bottmingen. Ein-
tritt Erwachsene Fr. 25.–, Jugendliche Fr. 10.–

Vorverkauf: Weiherschloss Apotheke, Therwilerstrasse 2, 4103 Bottmingen, Tel. 
061 421 02 88, www.burggartenkeller.ch. 

Ab 16 Uhr begrüsst der Gemeinderat in corpore die Neuzuzügerinnen und Neuzuzüger. Ab 17 Uhr trifft man sich in der Aula und Foyer des Burggarten-Schulhauses zum Neujahrsapéro.� Fotos: Küng

Frohes neues Jahr 2019
Am 1. Januar 2019 luden Maja und Peter Würger in ihrem Garten in Bottmingen 
alle Familienmitglieder, Freunde und Bekannten zu einem gemütlichen Neu-
jahrs-Zusammensein mit feiner Suppe, Glühwein und Goodys ein. Danke für all 
den Spass und die schönen Momente!

VEREINE

DIES UND DAS

« Meine Kinder  
werden nicht mehr  
Fischer sein. »

Ihre Spende hilft Menschen  
aus Not und Armut

Das Richtige tun 

    Jetzt per SMS helfen und  
10 Franken spenden: «ARMUT 10» an 227

BiBo online: www.bibo.ch
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Suchen Sie eine 
neue Wohnung?
Inserieren bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch
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Zu vermieten in Bottmingen,  
Ruchholzstrasse 9, 

4-Zimmer-Wohnung im OG., 
ca. 107 m², Balkon, Cheminée, Bad, 
WC, sep. WC, Nähe ÖV und Einkaufs­
center. Miete Fr. 2130.– inkl. Neben­
kosten und aconto Heizung.

Auskunft und Besichtigung: 
W. Wassmer, Tel. 061 931 31 31
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Am Dorfrand von Metzerlen
mit Fernsicht ins Grüne
vermieten wir per sofort
oder nach Vereinbarung, heimelige

3-Zi-Wohnung (64 m²)
mit Balkon, Gartensitzplatz
Küche mit GWM, Bad/WC,
Parkettböden und Plattenböden

Fr. 1150.– + Fr. 150.–

Garage oder PP aussen kann
dazu gemietet werden.

Halter & Partner GmbH
Tel. 061 723 92 34
o.spaar@halter-partner.ch 13
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Im Dorfkern von Witterswil  
zu vermieten:

Per sofort oder nach Vereinbarung:

3-Zimmer-Dachwohnung 
ca. (70 m²) mit Cheminée

Sie bezahlen die ersten 2 Monate 
keine Miete!

3 Zimmer mit Parkettböden, Küche / 
Bad / Entrée mit Steinplattenboden

Eigene Waschmaschine.
Miete mtl. Fr. 1300.–, NK 160.–/Monat

Abstellplatz Fr. 45.– kann dazu­
gemietet werden

Ab 1. April 2019:

3-Zimmer-Wohnung  
im 1. Stock (75 m²) 

mit gedecktem Balkon
3 grosse Zimmer mit Parkettböden

Küche / Bad / Entrée mit  
Steinplattenboden

Miete mtl. Fr. 1310.–, NK 180.–/Monat
Abstellplatz Fr. 45.– kann dazu­

gemietet werden

Frau M. Leu­Fischer  
Tel. 061 722 04 52 oder 079 526 56 44 

(ab 18 Uhr)
13
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Zu vermieten an ruhiger Lage 
in Bottmingen 

3,5-Zi-Wohnung (ca. 80 m²) 
mit Parkett- u. Plattenböden, Balkon.

Miete mtl. Fr. 1600.– + NK. 

Thüma GmbH, Tel. 079 456 93 48 13
4
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Frau und Mann, CH, Ende fünfzig 
suchen 

3–4-Zimmer-Wohnung 
für langfristige Miete. 
Maximal CHF 1500.– ab ca. März 2019.  
Mit Balkon oder Garten, geräumigen 
Zimmern, Mansarde willkommen. 
Wir haben keine Haustiere und sind 
sehr ruhig und seriös. Angebote bitte 
an: amue27@bluewin.ch oder 
Telefon 079 550 74 52
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Biel-Benken, Kirchgasse 15a
zu vermieten ab sofort komfortable

3½-Zimmer-Wohnung
82 m², 1. Etage, Terrasse
Mietzins: Fr. 1570.– + Fr. 210.– NK

Ausk.: Tel. 061 721 22 47, M. Renz 13
4

4
6

6
4

Zu vermieten per sofort
Auto-Boxe
Bienenstrasse 1, Oberwil

Kosten: CHF 140.– pro Monat

Für Auskünfte melden bei
Dr. Thomas M. Petitjean
Rheinsprung 1
4001 Basel
061 260 10 60
t.petitjean@rheinsprung.ch 13
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CHARMANTE 4-ZIMMER-DACH- 
GESCHOSSWOHNUNG ZU VERMIETEN
In der Gemeinde Oberwil, vermieten wir eine charmante 
4- Zimmer- Dachgeschosswohnung im 2. Stock, ab sofort. 
Die Wohnung an der Wehrlingasse 15, verfügt über eine 
elegante Küche und grosszügige Zimmer. Mit 130 m² 
Wohnfläche und 2 Balkonen bietet die Wohnung das  
perfekte zuhause für eine kleine Familie. 

Die Kosten für die Wohnung: 

Bruttomiete (Monat) CHF 2‘420.—
Nebenkosten (Monat) CHF    220.— 
Nettomiete (Monat) CHF 2‘200.—

3-ZIMMER-WOHNUNG AN TOP LAGE

Auch in der Gemeinde Oberwil, vermieten wir eine tolle  
3-Zimmer-Wohnung im 1. Stock, ab dem 1. Februar 
2019. Die Wohnung an der Schulstrasse 16 besticht 
durch ihre hellen Zimmer und dem tollen Grundriss. Die 
74m2 grosse zentral gelegene Wohnung besitzt zudem  
einen hübschen Balkon, in den ruhigen Hof hinaus. 

Die Kosten für die Wohnung:  

Bruttomiete (Monat) CHF 1‘590.—
Nebenkosten (Monat) CHF    180.—
Nettomiete (Monat) CHF 1‘410.—

Bei Interesse an einer der beiden Wohnungen  
melden Sie sich bitte bei Iseli Immobilien: 

Haupstrasse 122, 4102 Binningen, 061 421 48 49, 
stephanie.schnitzar@iseli-immobilien.ch

Besichtigung: Frau J.Büch, Tel. 061 425 70 81
Mail: jessica.buech@iseli-immobilien.ch

5.5 Zimmer Wohnung,
Colmarerstrasse 16, 4055 Basel 

Objektart: 5.5-Zimmer Wohnung
Wohnfläche: 161m2

Etagen: 2./3.Stockwerk 
Zustand: top modern 
Mietzins netto: Fr. 3‘500.—
Nebenkosten: Fr.    250.—
Bezug: ab sofort 
Inserat: www.iseli-immobilien.ch

Zu vermieten 
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Neu-Allschwil, in einem gepflegten MFH
vermieten wir nach Vereinbarung eine helle

3-Zimmer-Wohnung
1. OG, ohne Lift (65 m²).

Grosse Wohnküche, Parkett- und Platten-
boden. Balkon auf Gartenseite (Süd).
Haustiere erlaubt.

Miete: Fr. 1300.– + NK Fr. 160.–

Interessiert? Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

RIMOBA AG VERWALTUNGEN
Tel. 061 723 73 23
E-Mail info@rimoba.ch

Ab sofort oder n. V. zu vermieten: 

gemütliche, grosszügige und teil-

möblierte

2.5-Zimmer-Wohnung 
mit Balkon, Cheminée und Park-

platz in Grindelwald an der 

 Kirchbühlstrasse mit Blick auf die 

Fiescherlücke.

Anfrage T 079 540 41 82

Wir suchen für unsere Kundschaft
EFH, Villen, Eigentumswohnungen, 

Mehrfamilienhäuser und Bauland in Basel 
und Regio. Grössere Parzellen in der ganzen 

Deutsch-Schweiz. 

 
www.top-immo.ch

061 303 86 86
info@top-immo.ch

An sonniger, ruhiger Lage in Therwil 
ab April 2019 in neuerem 6-Fam-Haus 
Nähe Ortskern und Tramstation helle

3½-Zimmer-Dachwohnung
mit viel Komfort Fr. 1820.– exkl.

Wohnfläche netto 92 m², Balkon 10 m², 
Wohnen-Essen 41 m²
2 Nasszellen,
Bodenbeläge: Parkett + Steinplatten

Tel. 061 721 46 60 13
4
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Familie aus der Region mit 
zwei Kleinkindern sucht 

Haus zum Kauf
Wir freuen uns über Ihre  
Kontaktaufnahme unter der 
Chiffrenummer 5197, 
AZ Anzeiger AG, Postfach 843, 
4144 Arlesheim

1345079

Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu vermieten nach Vereinbarung

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
3.5/4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 
ca. 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe. Wohnung kann in eine 4.5-Zi. 
umfunktioniert werden.
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis: 2‘200.--/inkl. NK

4105 Biel-Benken, Leymenstrasse 7
3.5-Zimmer-Wohnung, 1.OG, 75m2
Sehr schöne Wohnung an ruhige Lage mit Balkon 
und weitblick ins Grüne. Busverbindung in unmittel-
barer nähe. 
Mietpreis: 1‘650.--/inkl. NK

4244 Röschenz, Oberdorfstrasse 41
3.5-Zimmer-Wohnung, ca. 90m2
Helle Wohnung mit grossem Balkon . Viel Platz
für Familie und Haustier. Bussverbindung in 
unmittelbarer Nähe. 
EHP+AAP können dazu gemietet werden.
Mietpreis: 1‘650.--/inkl. NK 13
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Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500m2, 

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000m2

• Sensationelle Preise auf 
Haushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
• Wir passen uns ihrem 

Budget an
• Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 

und Garantien
• Eigener Kundenservice

• Lassen Sie sich überraschen
• Wussten Sie schon, dass 

wir über 40 Vereine in der 
Region unterstützen?

V-Zug
Waschautomaten 
Adora SL/SLQ

V-Zug
Wäschetrockner 
Adora TSWP/TLWP

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28

4104   Oberwil

Tel.  061  405  11  66

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 –12.00/13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Montag geschlossen

Wäschetrockner 

SONDERAKTION!

50%
Rabatt

Die mit 

de roote
 Auto!
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BASEL Marktgasse 12  REINACH Hauptstrasse 32, Angensteinerstr. 5, 
im Kägen: Nuglarweg 2  THERWIL Mittlerer Kreis 51  

www.grellinger.ch  info@grellinger.ch

Hier unser Beitrag
an Ihre guten Vorsätze

fürs neue Jahr.

Jetzt aktuell:
Fastenwähe

RZ_GRE_03_Pro_18_037_Fastenwa�he.indd   1 21.12.18   15:39
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Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

Die nächste Seite

Gute Adressen 
im Leimental
erscheint am 7. Februar

Foto: Küng

Golfen, lachen und entdecken

Kreuzfahrten: Vielfalt zu Wasser

Was nimmt man mit auf eine Kreuzfahrt? Nicht jeder denkt 
spontan an Golfschläger, Radlerhose oder Taschentücher, um 
Lachtränen abzutupfen. Dabei werden Schiffsreisen von 
Schweizer Spezialisten knecht reisen (www.knecht-reisen.ch) 
fast jeder Ferien- und Freizeitvorliebe gerecht, ob auf den 
Flüssen Europas oder auf den Weltmeeren.

Die meisten Golfer meiden Wasser nach Möglichkeit. Zumindest 
auf den Golfplätzen, wo Wasserhindernisse schon manch einen 
unpräzise geschlagenen Ball geschluckt haben. Auf den Golf-
Kreuzfahrten von AIDA allerdings entflammt die Liebe der Sport-
ler zum nassen Element ganz schnell wieder, schliesslich führen 
die Routen zu einigen der schönsten Golfplätzen der Welt: auf 
den Kanaren, im Mittelmeer, der Karibik oder am Persischen Golf. 
Grandiose Landschaften mit Traumstränden und türkisgrünem 
Ozean gibt es obendrauf. Selbst die Zeit an Bord lässt sich nutzen, 
um am eigenen Spiel zu arbeiten – die AIDA-Schiffe verfügen 
über Putting Greens und Driving Cages.

Immer in Bewegung auf Aktivreisen
Sportlich sind auch Aktivreisende unterwegs, die eine Rivage-
Flusskreuzfahrt mit einer Baumeler Velo- und Wanderreise kom-
binieren. Ihr Weg führt sie über Europas Wasserwege zu kulturel-
len und landschaftlichen Sehenswürdigkeiten. An den jeweiligen 
Etappenzielen schwingen sie sich entweder in den Sattel oder 
schnüren die Wanderschuhe, um Weinberge zu erklimmen, Bur-
gen zu bestaunen und um Städte kennenzulernen. Ein echter 
Klassiker für Velo-Freunde ist die Strecke entlang der Donau von 
Passau bis Budapest, eine wirkliche Herausforderung der Trip über 

Saône und Rhône mit Ausflügen durch das Rhône-Tal. Natürlich 
gibt es auch weniger anspruchsvolle Routen für Geniesser und 
abends dreht sich an Bord der Luxus-Flotte von Rivage sowieso 
alles um Erholung.

Witzig hoch drei: Die Comedy-Kreuzfahrt
Anders als bei den Aktivreisen ist Muskelkater bei der «9. Knecht-
Comedy-Kreuzfahrt» nicht zwangsläufig zu befürchten – es sei 
denn, man rechnet die Lachmuskeln mit ein. Die werden nämlich 
ordentlich strapaziert: Wenn die «MS Emerald Sky» ablegt, sind 
drei begnadete Schweizer Komiker mit an Bord. Bauchredner 
Kliby bringt das Publikum mit seinem Improvisationstalent zum 
Lachen, Fredy Schär mit eigenen Chansons und witzigen Parodien 
und Marcel Dogor in seiner Paraderolle als scharfzüngige Anne-
liese Roggenmoser. Im Mai 2019 geht es mit Rivage Flussreisen 
über Rhein, Main und Mosel von Bamberg bis Trier. Zum Lachen 
ist nicht nur das Unterhaltungsprogramm: Auch die Führungen 
durch einige Kulturstädte Deutschlands sind mit einer guten Prise 
Humor gewürzt.
Für alle Fragen rund um Schiffsreisen aller Art sowie für Buchun-
gen wendet man sich am besten an die Spezialisten der Swiss 
Express FerienInsel AG.

SwissExpress Reisebüro AG – FerienInsel Oberwil
Passage 4 / Tramstation Oberwil – 4104 Oberwil BL

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag	 9 bis 18.30 Uhr durchgehend
Samstag	 9 bis 13 Uhr

Telefon 061 406 91 00
E-Mail: oberwil@ferieninsel.travel
www.ferieninsel.travel/filialen/oberwil

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, Therwil
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung 
des schönen Schlafens 
in Therwil. 

Alles für 
Ihren guten 
Schlaf.

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn
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Mobile Fusspflege für Sie und Ihn  
im unteren Baselbiet 

nach telefonischer Vereinbarung.

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie

Foto: © Baumeler Reisen

Foto: © CPN stock.adobe.com

Foto: © AIDA

Der Sonne ein Stück entgegen

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 | oberwil@ferien-insel.chwww.ferieninsel.travel

Gut beraten in die weite Welt.

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch

12
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Wir freuen uns auf Sie
Ihr Team Restaurant zur Rose

Im Januar:  

Geniessen Sie unsere Läberli-Spezialitäten

und natürlich alle Klassiker aus  

unserer feinbürgerlichen Frischküche.

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di	 7.00–13.30 Uhr
Mi 	 9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Do	 9.30–11.30 / 13.30–18.30 Uhr
Fr	 9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG SOZIALES

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAU

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

ABTEILUNG FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Di		    7.00–9.00 Uhr
Mi		  13.30–15.30 Uhr
Do		  16.00–18.00 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr	 11.30–12.00 / 16.00–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

AUS DEM GEMEINDERAT

Neujahrsgruss des Gemeindepräsidenten
Liebe Oberwilerinnen, liebe Oberwiler

Vor zweitausend Jahren stellte der römi-
sche Philosoph Lucius Annaeus Seneca 
fest, dass die Menschen lieber glauben 
wollen, als sich selber ein Urteil zu bilden. 
Daran hat sich bis heute wenig geändert. 
Noch immer ist es schwierig, mit Fakten 
und Argumenten eine vorgefasste Mei-
nung zu verändern. Gerade im Zeitalter 
von Fakenews macht sich zudem ver-
mehrt Verunsicherung breit. Das ist scha-
de. Denn Grundlage für ein gutes Zusam-
menleben ist Vertrauen. Vertrauen in 
Menschen und Institutionen.

In Oberwil möchten wir weiterhin in 
einem Klima des Vertrauens die Zukunft 
gestalten. In der Pipeline befinden sich 
derzeit unter anderem der Neubau des 
Gemeindehauses und die Zonenplanre-
vision Siedlung. Nach dem erfreulichen 
Ja der Gemeindeversammlung am 14. 
Dezember 2017 zum Planungskredit für 
den Wettbewerb und das Vorprojekt ei-
nes Neubaus erfolgte am 11. Januar 2018, 
also vor einem Jahr, die öffentliche Aus-
schreibung zur Teilnahme am Wettbe-
werb. Aus diesem Wettbewerb ist das 
Büro Bertrand, Göhler, Möhring (BGM) 
Architekten GmbH, Basel als Sieger her-
vorgegangen. Ich bin überzeugt, dass wir 
mit diesem Projekt auch einen zukunfts-
weisenden Schritt zur Steigerung der 
Attraktivität unseres Dorfkerns realisie-
ren könnten. Derzeit laufen die Arbeiten 
am Vorprojekt. Den entsprechenden Kre-
ditantrag für den Gemeindehaus-Neu-
bau werden wir der Gemeindeversamm-
lung am 11. April 2019 vorlegen. 

Apropos Zukunft. Ein Blick in die Ver-
gangenheit zeigt, wie stark sich Oberwil 
in den vergangenen fünfzig Jahren ent-
wickelt hat. Seit den 1960er-Jahren, da-
mals baute man gerade die jetzige Ge-
meindeverwaltung, hat sich die Bevölke-
rung fast verdreifacht. Es ist deshalb für 
die Identität besonders wichtig, dass wir 
im Dorf weiterhin ein Gefühl von Ge-
meinschaft erleben. Oberwil soll, das hat 
sich der Gemeinderat als Ziel vorgenom-
men, zum Lebensmittelpunkt der Ein-
wohnerinnen und Einwohner werden. 
Wenn sich unsere Einwohnenden mit 
dem Wohnort identifizieren, sind die ak-
tuellen und künftigen Herausforderun-
gen einfacher und besser zu meistern 
und deren Lösungen sind nachhaltiger 
und erfolgreicher. Ich bin optimistisch, 

dass wir diesbezüglich auf einem guten 
Weg sind. Erfreulich war, dass sich im 
Laufe des Jahres 2018 rund hundert Per-
sonen an der Erarbeitung einer Räumli-
chen Entwicklungsstrategie beteiligten. 
Diese bildet die strategische Basis für die 
eigentliche Zonenplanrevision Siedlung, 
welche wir im 2019 an die Hand nehmen 
werden. Wiederum ist dann die Möglich-
keit der Mitwirkung gegeben. 

Als Stimmberechtigte sind Sie vier 
Mal pro Jahr eingeladen, sich an den Ent-
scheiden der Gemeindeversammlung zu 
beteiligen. Ich freue mich immer sehr, 
wenn die Wehrlinhalle gut gefüllt ist. Es 
ist schön, wenn sich möglichst viele 
Menschen am politischen Leben und an 
der Gestaltung der Zukunft beteiligen. 
Die nächsten Abstimmungen auf kanto-
naler Ebene befassen sich übrigens mit 
der Mehrwertabgabe und der Aus-
gleichsinitiative der Gemeinden, zwei 
Abstimmungen, welche das Gemeinwe-
sen und somit auch Oberwil betreffen. 

Liebe Oberwilerinnen und Oberwiler, 
Seneca hat auch gesagt: Wer vieles ver-
sucht, dem muss doch wenigstens etwas 
gelingen. Hoffen wir, dass er recht hatte. 
Auch in diesem Jahr warten auf uns viele 
spannende Herausforderungen. Lassen 
wir uns in unserem Handeln leiten von 
Zuversicht, Lebensfreude, Vertrauen und 
dem Anspruch, das Richtige und Mögli-
che für die Zukunft zu tun. In diesem Sin-
ne wünsche ich Ihnen von Herzen ein er-
folgreiches und beglückendes neues Jahr!

Hanspeter Ryser, Gemeindepräsident

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

11. Januar

Kurioses aus der Pilzwelt
20–21 Uhr, Katholisches Pfarreiheim
Natur- und Vogelschutzverein 
Oberwil

13. Januar

Neujahrs- und Neuzuzüger-Apéro
17.45–20 Uhr, Schulanlage 
Am Marbach, Mehrzweckraum
Einwohnergemeinde Oberwil

23. Januar

Computer-Café 60+
9–11.30 Uhr und 14–16.30 Uhr, 
Mehrzweckraum APH Dreilinden, 
Oberwil
Arnold Kausch

29. Januar

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

30. Januar

Wagesitzig
20 Uhr, Restaurant alti Poscht
Fasnachts-Comité Oberwil

1. Februar

Vernissage
19–21 Uhr, Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

2. Februar

Treberwurstessen 
Motorradclub Töff Haie BLT
16.45–23.30 Uhr, BLT Bus-Depot
Motorradclub Töff Haie BLT

2.–24. Februar

Ausstellung
11–18 Uhr, jeweils am Samstag 
und Sonntag, Sprützehüsli, 
Kunst und Kultur
Sprützehüsli, Kunst und Kultur

5. Februar

Leimentaler Jassmeisterschaft
14–17.30 Uhr, Coop Megastore
OK Leimentaler Jassmeisterschaft

7. Februar

Motorrad-Club Töff Haie BLT: 
jeden 1. Donnerstag im Monat 
Hock im Smuggler‘s Pub
ab 19.30 Uhr, Smuggler‘s Pub 
Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT

Die Einträge in diesen Kalender 
können Sie über die Homepage der 
Gemeinde Oberwil (www.oberwil.ch) 
vornehmen.

GEMEINDEVERWALTUNG

Neue Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung ab 1. Januar 2019

Schalter 
Einwohnerdienste

Telefon Schalter 
Gemeindepolizei

Montag   9.30–11.30 Uhr 
13.30–16.30 Uhr

  8.00–11.30 Uhr 
13.30–17.00 Uhr

Dienstag   7.00–13.30 Uhr   8.00–11.30 Uhr 
13.30–17.00 Uhr

  7.00–  9.00 Uhr

Mittwoch   9.30–11.30 Uhr 
13.30–16.30 Uhr

  8.00–11.30 Uhr 
13.30–17.00 Uhr

13.30–15.30 Uhr

Donnerstag   9.30–11.30 Uhr 
13.30–18.30 Uhr

  8.00–11.30 Uhr 
13.30–18.30 Uhr

16.00–18.00 Uhr

Freitag   9.30–11.30 Uhr   8.00–11.30 Uhr 
13.30–16.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Hauptstrasse 24, 4104 Oberwil, Telefon 061 405 44 44
gemeinde@oberwil.bl.ch, www.oberwil.ch

VERANSTALTUNGEN

Neujahrs- und 
Neuzuzügerapéro 2019
Am Sonntag, 13. Januar 2019, findet 
ab 17.45 Uhr im Mehrzweckraum der 
Schulanlage Am Marbach (Sägestras-
se 15) der Neujahrs- und Neuzuzüger
apéro der Gemeinde Oberwil statt, zu 
welchem der Gemeinderat alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner herzlich einlädt.

Vor dem Neujahrsapéro wird es ab  
17 Uhr für die Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzüger eine Informationsveranstal-
tung geben. Zu dieser Informationsver-
anstaltung wurden alle Neuzuzügerin-
nen und Neuzuzüger persönlich eingela-
den. Dieser erste Teil der Veranstaltung 
steht aber auch allen anderen interes-
sierten Einwohnerinnen und Einwohnern 
von Oberwil offen, ob neu zugezogen 
oder nicht. Der Einlass ist bis 17.15 Uhr 
und wieder ab 17.45 Uhr möglich.

Programm:

17 Uhr Türöffnung
Freier Besuch der Informationsstände 
(Oberwiler Vereine, Parteien, Behörden, 
Kirchen, Verwaltung)

17.15 Uhr Beginn erster Teil
Neuzuzüger-Anlass
•	 Darbietung der Jazz-Tanzgruppe un-

ter der Leitung von Natascha Becke-
rat, Musikschule Leimental

•	 Begrüssung und Präsentationen durch 
Rita Schaffter, Gemeinderätin (Vize-
präsidium) und André Schmassmann, 
Gemeindeverwalter

17.45 Uhr Einlass und Beginn
zweiter Teil: Neujahrsapéro
•	 Musikalische Darbietung des Vereins 

Männerchor Sängerbund Oberwil
•	 Grusswort und Neujahrsansprache 

von Hanspeter Ryser, Gemeindepräsi-
dent

•	 Apéro für die Oberwiler Bevölkerung

bis 20 Uhr
Fortführung freier Besuch der Informa
tionsstände

Nutzen Sie an diesem ungezwungenen 
Abend die Möglichkeit, die Oberwiler 
Vereine, Parteien, Behörden, Kirchen und 
die Verwaltung an ihren Ständen zu be-
suchen, mit anderen Einwohnerinnen 
und Einwohnern in Kontakt zu treten und 
auf das neue Jahr anzustossen. Der Ge-
meinderat freut sich auf zahlreiches Er-
scheinen.� Gemeinderat

TAG DER OFFENEN TÜR

Tageskindergarten 
Kerngarten
Kommt Ihr Kind im nächsten Sommer in 
den Kindergarten und suchen Sie nach 
einer Lösung, wie Sie Familie und Beruf 
vereinbaren können? Eine tolle Möglich-
keit bietet der Tageskindergarten Kern-
garten. Am Tag der offenen Tür erfahren 
Sie mehr über das Angebot, lernen die 
zuständigen Fachpersonen kennen und 
können sich ein Bild der Räumlichkeiten 
machen. Zudem erwartet Ihr Kind eine 
farbenfrohe Aktivität.

Samstag, 12. Januar 2019
10 bis 12 Uhr
Bottmingerstrasse 74, Oberwil

Das Team und die Leitungspersonen des 
Tageskindergartens Kerngarten freuen 
sich darauf, Sie und Ihr Kind am Tag der 
offenen Tür begrüssen zu dürfen. 

GEMEINDEINFORMATIONEN

JUGENDARBEIT OBERWIL

Ausflug auf die Kunsti

Wann: Freitag, 11. Ja-
nuar 2019, von 17 Uhr 
(Treffen beim Jugend-
haus) bis 22 Uhr (zu-
rück beim Jugendhaus)

Wer: Für Jugendliche ab der 6. Klasse 
aufwärts (Mindestalter 12 Jahre); Min-
destteilnehmerzahl: 8 Jugendliche

Wo: Kunsteisbahn Margarethen Basel

Mitnehmen: U-Abo oder Geld für ÖV; 
Geld für Eintritt/Schlittschuhmiete, Essen 
und Trinken; warme Kleider und Hand-
schuhe

Anmeldeschluss: Donnerstag, 10. Janu-
ar 2019, 19 Uhr

Kontakt: im Jugi oder unter jugend
arbeit@oberwil.bl.ch; telefonisch unter 
079 640 13 95 oder per Jugi-Telefon 
061 401 38 00 zu den Jugi-Öffnungs
zeiten 

www.oberwil.ch

Berghilfe-Projekt  
Nr.8418:  

Neuer Dorfladen  
stärkt den  

 Zusammenhalt.

PK 80-32443-2

REKLAME

Farbinserate sind eine gute  
Investition
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Ein herzliches Dankeschön einer treuen BiBo-Leserin
Auch wenn wir in einer digitalisierten 
Welt, in welcher Kommerz und Kon-
sum immer bedeutender wird, leben, 
so sind es Dankbarkeit und Wert-
schätzung, welche das Leben berei-
chern und den Dorfalltag prägen. 

Selbstverständlich hat die BiBo-Redak-
tionen einen Plan, legt Themen fest und 
hält sich an einen roten Faden. Aber Ihre 
Lokalzeitung ist weder an Agenturen an-
geschlossen noch unterhält sie Korres-
pondenten. Aber wir verfügen über ein 
Kapital, das unbezahlbar ist. Wir wissen 
eine treue, loyale und aufmerksame Le-
serschaft hinter uns. Menschen, die mit 
offenen Augen und wachem Zeitgeist 
durch Oberwil gehen. 

Vor den Feiertagen haben wir ein 
Schreiben, handgeschrieben, erhalten. 
Beigelegt waren zwei Fotos – analog. 
Und der Verfasser dieser Chronik macht 
keinen Hehl daraus, dass er ebenfalls 
noch von Hand schreibt und kein Freund 
der Nur-Digitalwelt ist. 

Frau Hildegard Studhalter ist vielen 
Oberwilerinnen und Oberwilern bekannt. 
Ihr Ehegatte Franz auch – und wenn wir 
«Tarzan» sagen, dann weiss man weit 
über die Kommunalgrenzen, dass es sich 
um den passionierten Läufer Franz Stud-
halter handelt.

Wir publizieren die folgenden Zeilen, 
die Frau Studhalter mit «grossen Danke-
schön» umschrieben hat: «An die fleissi-
gen Männer der Firma Salathé Rentzel, 
Gartenkultur Oberwil. Das sind Qemal 
Alitjaha und Ljubisav Milincic (siehe 

Foto), die ich immer wieder auf dem 
Friedhof Rüti antreffe. Sie heben Gräber 
aus, sie bepflanzen, sie jäten, sie schnei-
den Gebüsche und Bäumen – und erledi-
gen noch viele weitere Arbeiten. Speziell 
der sehr heisse Sommer 2018 hat sehr 
viel von ihnen (ab-)verlangt mit Berie-
seln und Giessen der Gräber. Ruhig und 
aufmerksam ist ihr Wirken. 

Und da ist auch noch der liebe Walter 
Borer (siehe Foto), der die Beerdigungen 
mit viel Einfühlungsvermögen begleitet. 
In Dankbarkeit weiterhin – Hildegard 
Studinger, Oberwil.»

Genau darum gibt es den BiBo. Ja, 
das Publikationsorgan der vier Trägerge-
meinden Bottmingen, Ettingen, Oberwil 
und Therwil, sowie der Amtsanzeiger in 
den anderen Gemeinden des Birsig- und 

Leimentales, ist ein Medium. Aber BiBo 
will auch Brücken zwischen Leserschaft 
und Redaktion schlagen. Hier haben Sie 
eine mannigfaltige Plattform – für das 
Gewerbe, für Behörden, Institutionen, 
Parteien und Ortsvereine. Und wir haben 
uns erlaubt, einen Leserbrief – spontan 
und ohne redaktionelle Planung – in eine 
Chronik umzuwandeln. Im Glauben (eher 
Wissen), dass er die verdiente Aufmerk-
samkeit unserer Leserschaft erhalten 
wird.

Neujahrs-Apéro
Im Frontartikel weisen wir auf die Neu-
jahrs-Apéros hin, die auch Neuzuzü-
ger-Anlässe, wie in Oberwil, sind. Wir 
zitieren auszugsweise aus der Home-
page der Gemeinde: «Jedes Jahr ziehen 

zahlreiche Personen nach Oberwil. Zur 
Begrüssung der Neuzuzügerinnen und 

-zuzüger richtet die Gemeinde eine Neu-
zuzüger-Veranstaltung aus. Diese bietet 
den neuen Einwohnerinnen und Einwoh-
nern die Gelegenheit, sich einen Über-
blick über die Mitwirkungsmöglichkeiten, 
das vielseitige Dienstleistungsangebot 
und die verschiedenen Freizeitaktivitäten 
der neuen Wohngemeinde zu verschaffen. 
Seit 2018 ist die Veranstaltung mit dem 
öffentlichen Neujahrs-Apéro kombiniert.

Der diesjährige Neujahrs- und Neu-
zuzüger-Apéro findet am Sonntag, 13. Ja-
nuar, im Mehrzweckraum der Schulanla-
ge Am Marbach, Sägestrasse 15, statt. 
Der Informationsteil beginnt um 17 Uhr, 
der anschliessende Neujahrs-Apéro wird 
um 17.45 Uhr eröffnet. Der Einlass ist bis 

17.15 Uhr und wieder ab 17.45 Uhr mög-
lich. Eingeladen für beide Veranstaltun-
gen sind alle interessierten Oberwiler 
Einwohnerinnen und Einwohner.

Die Vertreterinnen und Vertreter von 
Gemeinderat, Behörden und Vereinen 
freuen sich darauf, mit den Einwohnerin-
nen und Einwohnern auf ein gutes neues 
Jahr anzustossen.»

Und was ist die Quintessenz dieser 
Chronik? Es sind Menschen, welche eine 
Gemeinde so lebenswert machen. Es ist 
der Mitmensch, der Nachbar, der den All-
tag bereichert. Daher stellt BiBo die 
Menschen immer vor Sachen – egal, ob 
es sich um einen attraktiven Steuerfuss, 
eine vorzügliche Wohnlage oder materi-
eller Reichtum ist. Der Mensch zählt!

Georges Küng

GEMEINDE­
INFORMATIONEN

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Margaretha Schuppisser-Kramer,
† 29. Dezember 2018, * 20. November 
1927, Langegasse 61

AMTLICHE PUBLIKATIONEN

Vergütungs- und Verzugs-
zins für das Jahr 2019
Der Gemeinderat hat den Vergütungs-
zins für frühzeitig einbezahlte Gemein-
desteuern für das Jahr 2019 auf 0,3 
Prozent festgelegt. Der Zins liegt 0,1 
Prozent über jenem des Kantons. So-
mit ist es für Oberwiler Steuerzahlende 
attraktiv, die Gemeindesteuern vor 
den Kantonssteuern zu bezahlen. Die-
se Zinsgutschrift wird im Übrigen nicht 
besteuert. Der Verzugszins bleibt eben-
falls unverändert bei 6 Prozent.

Konkret ergeben sich damit für das 
Jahr 2019 die folgenden Vergütungs- 
beziehungsweise Verzugszinsen für 
die Gemeindesteuern:

Vergütungszins: 
0,3 Prozent (2018: 0,3 Prozent)

Verzugszins: 
6 Prozent (2018: 6 Prozent)

Steuerzahlende, die ihre Steuern früh-
zeitig bezahlen, erhalten damit ab 
Zahlungseingang nach dem 1. Januar 
2019 bis zur Fälligkeit der Steuern am 
31. Oktober 2019 maximal bis zur 
Höhe des in Rechnung gestellten Steu-
erbetrages einen Zins von 0,3 Prozent. 
Den Steuerpflichtigen, die ihre Steuern 
trotz vorliegender provisorischer Steu-
errechnung nicht bis zum Fälligkeits-
termin begleichen, wird ab dem 1. No-
vember 2019 ein Verzugszins von 6 
Prozent belastet.

Die genauen Ausführungen zu Ver-
gütungs- und Verzugszins finden Sie 
im Steuerreglement der Gemeinde 
Oberwil in den Paragraphen 9 und 9a.

Gemeinderat

GEMEINDEVERWALTUNG

Personelles im Januar

Eintritte
Anfangs Januar 2019 hat Selina Kolb 
ihre Tätigkeit als Schulsozialarbeiterin 
aufgenommen. Frau Kolb hat eine Aus-
bildung in sozialer Arbeit und bringt 
Erfahrungen in der Schulsozialarbeit 
mit. Zuletzt arbeitete sie in einem städti-
schen Sozialdienst für Kinder und Ju-
gendliche.

Ebenfalls per Anfang Januar 2019 hat 
Matthew Hamblin seine Tätigkeit als 
Sachbearbeiter Tiefbau, Umwelt, Sicher-
heit aufgenommen. Herr Hamblin ist ge-
lernter Kaufmann und bringt aufgrund 
seiner bisherigen Tätigkeiten ein breites 
Wissen in den Bereichen Bau, Umwelt 
und Raumplanung sowie ein fundiertes 
Wissen über die Zusammenhänge in ei-
ner Gemeinde mit. 

Die Gemeinde Oberwil heisst Frau 
Kolb und Herrn Hamblin herzlich will-
kommen und wünscht ihnen viel Freude 
und Erfolg bei ihren neuen Aufgaben.

Austritte
Ende Dezember 2018 verliess Dunja 
Fritschi-Bock die Gemeinde Oberwil. 
Frau Fritschi-Bock war seit 2016 als 
Schulsozialarbeiterin in der Abteilung 
Bildung, Kultur, Freizeit tätig. 

Die Gemeinde Oberwil wünscht Frau 
Fritschi-Bock auf dem weiteren berufli-
chen und privaten Weg alles Gute. 

Entsorgung der  
Weihnachtsbäume
Die Weihnachtsfeiertage sind vorbei. 
Nun stellt sich die Frage, was mit dem 
Weihnachtsbaum geschehen soll. Wer 
einen eigenen Garten hat, kann für seine 
Pflanzenbeete oder Sträucher mit den 
Ästen des Weihnachtsbaums einen Käl-
teschutz schaffen. Im Frühjahr können 
die abgefallenen Nadeln als Schnecken-
schutz gegen Frass an Jungpflanzen aus-
gestreut werden. Die sauberen Äste kön-
nen in gehäckselter Form dem eigenen 
Kompost beigegeben werden. Der Stamm 
und die Äste ergeben in getrocknetem 
und sauberem Zustand gutes Brennholz 
für Holzofen und Cheminée.

Kommt für Sie keine der geschilder-
ten Möglichkeiten in Frage, dann bie- 
tet Ihnen die Gemeinde Oberwil wie 
schon seit einigen Jahren einen kos
tenlosen Abfuhrservice. Stellen Sie den 
Weihnachtsbaum, von dem Sie zuvor 
das Dekorationsmaterial vollständig 
entfernt haben, zu den gewohnten 
Abfalldaten an die Strasse. Saubere 
Bäume werden den ganzen Monat Janu-
ar gratis abgeholt.

Gemeindeverwaltung

BAUGESUCHE

NR. 1394/2017

Projekt: 1. Neuauflage geändertes Pro-
jekt: Geänderte Umgebung, Stützmauer 
und Treppe, Vorderbergstrasse 46, Parz. 
476, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Kadusic Elvis und Thü-
ring Sarah, Vorderbergstrasse 46, 4104 
Oberwil
Projektverfasser: Kadusic Elvis und 
Thüring Sarah, Vorderbergstrasse 46, 
4104 Oberwil

NR. 1585/2016

Projekt: 2. Neuauflage zusätzliche 
Stützmauer und Vordächer, 2 Einfamili-
enhäuser, In den Lettenreben, Parz. 7684, 
7683, 1847
Gesuchsteller: Bärlocher Anton Niklaus, 
Im Herrengarten 8, 4148 Pfeffingen
Projektverfasser: Bärlocher Anton Nik-
laus, Im Herrengarten 8, 4148 Pfeffingen

NR. 0089/2019

Projekt: Spielturm, Föhrenstrasse 17, 
Parz. 423, 4104 Oberwil
Gesuchsteller: Gemeinde Oberwil Ab-
teilung Bau, Hauptstrasse 24, 4104 Ober-
wil
Projektverfasser: Fuchs Thun AG, Tem-
pelstrasse 11, 3608 Thun

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
nach telefonischer Vereinbarung mit Eli-
sabeth Hasler (061 405 42 48) eingese-
hen werden. Einsprachen sind bis zum 
21. Januar 2019 schriftlich und begrün-
det in vier Exemplaren an das Bauinspek-
torat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten.

SCHULE

KINDERGARTEN UND 
PRIMARSCHULE OBERWIL

Einschulung auf  
August 2019

Betrifft alle Kinder, deren Geburts-
datum zwischen dem 1. August 2014 
und dem 31. Juli 2015 liegt:
Gemäss Bildungsgesetz § 7 beginnt die 
Schulpflicht bereits mit dem ersten Kin-
dergartenjahr und dauert elf Jahre. Dem-
nach müssen alle oben genannten Kinder 
am 12. August 2019 ins erste Jahr eines 
vom Kanton anerkannten Kindergartens 
eintreten. 

Auf Antrag der Erziehungsberechtig-
ten kann die Schulleitung Kinder, die bis zu 
15 Tage vor oder nach dem 31. Juli 2015 
geboren sind, um ein Jahr zurückstellen 
(17.–31. Juli 2015) resp. ein Jahr früher 
einschulen (1.–15. August 2015). Der An-
trag auf frühere Einschulung kann nur be-
willigt werden, wenn deshalb keine zu-
sätzliche Klasse gebildet werden muss. 

Ein sonstiger vorzeitiger Kindergar-
teneintritt ist nicht möglich.

Betrifft alle Kinder, deren Geburts-
datum zwischen dem 16. Juli 2012 
und dem 31. Juli 2013 liegt:
Aufs Schuljahr 2019/20 werden diese 
Kinder in die Primarschule eintreten. Es 
werden Klassen in den Schulhäusern Am 
Marbach, Thomasgarten und Wehrlin ge-
bildet. Zudem führen wir eine Einfüh-
rungsklasse, in welcher der Lehrstoff des 
ersten Schuljahres über zwei Jahre ver-
teilt unterrichtet wird.

Auch Kinder, die anderweitig einge-
schult werden (z.B. Privat- oder Sonder-
schule, Heim), müssen gemeldet werden. 
Wir möchten Sie in diesem Zusammen-
hang darauf aufmerksam machen, dass 
es Sache der Erziehungsberechtigten ist, 
abzuklären, ob die in Frage kommende 
Privatschule über eine Betriebsbewilli-
gung des Standortkantons verfügt.

Falls Sie bezüglich der Einschulung 
Ihres Kindes unsicher sind, wird Sie die 
Kindergartenlehrperson gerne beraten. 

Die Erziehungsberechtigten aller be-
troffenen  Kinder erhalten persönlich ein 
Informationsschreiben mit dem entspre-
chenden Anmeldeformular, welches Sie, 
unabhängig von der Entscheidung be-
treffend Einschulungsart, bis zum 24. Ja-
nuar 2019 zurücksenden müssen.

Die genaue Kindergarten- resp. Klas-
senzuteilung erhalten Sie Anfang Mai. 

Sollten Sie noch nicht im Besitze ei-
ner Anmeldung sein oder noch weitere 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte an 
das Schulsekretariat, Tel. 061 405 42 86. 

Schulleitung Kindergarten und Pri-
marschule Oberwil, www.schule-ober-
wil.ch

VEREINE

TURNVEREIN OBERWIL

Fitness-Training für alle 

Seit 9. Januar hast Du wieder-
um die Gelegenheit, das «Fest-
tagspölschterli» abzubauen 
oder einfach etwas Gutes für 
Dein Wohlbefinden zu tun.

Jeden Mittwoch kannst Du dich von un-
serer bestens ausgebildeten Fitnesstrai-
nerin zum Schwitzen bringen lassen. 
Auch für Dich hat es noch Platz frei in der 
Turnhalle!

Wir laden Dich ein, an diesem unge-
zwungenen Training teilzunehmen.

Trainingszeiten:
jeweils mittwochs, 20.15–21.15 Uhr
Ort: Wehrlinhalle, Oberwil
Unkostenbeitrag: Fr. 5.– pro Abend

TV Oberwil

Ob Blutstammzellen oder Geld – beide  
Spenden retten Leben. sbsc.ch 

GEMEINSAM GEGEN LEUKÄMIE

REKLAME
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DIES UND DAS

Eine salzige Angelegenheit

kü. BiBo hat kurz nach Neujahr von einem 
engagierten Leimentaler und aufmerksa-
men BiBo-Leser (Name der Redaktion 
bekannt) ein Exklusiv-Bild erhalten, das 
einen eindrücklichen Salzhaufen zeigt. 

Die Schweizer Salinen decken mit ih-
rer Salzproduktion an den Standorten 
Schweizerhalle, Riburg und Bex die Salz-
versorgung der gesamten Schweiz. Rund 
die Hälfte des jährlich produzierten Volu-
mens von rund 600’000 Tonnen dient in 
Form von Auftausalz dem Strassenver-
kehr im Winter. Die weiteren Salzproduk-
te decken sämtliche Bedürfnisse und 
Anwendungsbereiche der Schweizer Be-
völkerung, des Gewerbes und der Indus-
trie. So weit, so gut.

Dieses Salzlager steht jedoch in 
Oberwil. Beim, oder präziser hinter dem 
Feuerwehrdepot. Und nun haben wir er-
fahren, dass die Bottminger (die anschei-
nend salzlos sind …) von diesem Salz-
vorrat nehmen dürfen. Gratis und sozu-
sagen frei Haus geliefert. Nähere Um-
stände dazu wissen wir nicht; unsere 
Recherchen laufen aber auf Hochtouren.

Daher unser Aufruf an alle «Schnäg-
gen» (und «Brotesser»). Was läuft da an 
Salzigem zwischen Oberwil und Bottmin-
gen? Vielleicht ist es sogar, kurzfristig, 
ein Thema für die «Schnägge»-Fasnacht, 
denn in den nächsten Ausgaben wird 
BiBo – selbstverständlich – über die Fas-
nacht im Leimental berichten.

VEREINE

GEMEINDEBIBLIOTHEK

Neujahrsapéro

Sie sind herzlich zu unserem Neujahrs
apero eingeladen. Samstag, 12. Januar 
9.30–11.30 Uhr in der Gemeindebiblio-
thek, Bahnhofstrasse 6.

Gschichteträmli

Auch im 2019 fährt das Gschichteträmli 
wieder! Nicole Meile erzählt neue Ge-
schichten. Donnerstag, 31. Januar von 
10 bis ca. 10.45 Uhr. Kinder von 3–5 
Jahren und ihre Begleitpersonen sind 
herzlich willkommen. Anmeldung bis am 
Vorabend erwünscht.

Ihr Bibliotheksteam

www.bibliothek-oberwil.ch

NATUR- UND VOGEL-
SCHUTZVEREIN OBERWIL 

Kurioses aus der Pilzwelt 

Vortrag von Bruno 
Gassmann
Kath. Pfarreiheim 
Oberwil, Freitag, 
11. Januar, 20 Uhr 

Wie heisst der Pilz? Kann ich den mehr 
als einmal essen? Diese Fragen wurden 
an unserer Pilzexkursion im letzten Sep-
tember dem Pilzkontrolleur Moritz Anto-
ny öfters gestellt. Pilze sind aber viel 
mehr als einfach nur essbar oder giftig, 
sichtbar oder unsichtbar. Zur Pilzexkur-
sion lud ich mit dem Satz «Ohne Pilze 
gäbe es keinen Gorgonzola und keinen 
Wald» ein. Ein ausgezeichneter Artikel 
der NZZ am Sonntag trägt den Titel: «Wa-
rum Pilze die Erde erschaffen und das 
Internet erfunden haben.» (zit. B. Höfler, 
19.10.2018). 

Mit der Präsentation «Dies und Das 
aus der Pilzwelt» wird uns Bruno Gass-
mann Einblicke in die vielen faszinieren-
den Eigenschaften und Fähigkeiten von 
Pilzen geben. Es geht weniger um Wis-
senschaftliches, sondern eher um: «Pilz 
gegen Pilz, Leuchten und Klingen, Pilze in 
der Kunst, Pilzflüchtlinge, Pilz frisst Tier 
und umgekehrt, Geschlechterverwirrung, 
bauen und verpacken, ferngesteuerte 
Ameisen, Pilz als Eisfabrikant usw.» (zit. 
Gassmann). Staunen und Rätseln kom-
men also gewiss nicht zu kurz.

Pilz an einem Birnbaum. � Foto M.F.

Auch Nichtmitglieder sind herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei. Du findest 
das katholische Pfarreiheim an der Kum-
melenstrasse 3 in Oberwil BL. Auskunft 
Tel. 078 631 95 89, roland.steiner@nvo-
berwil.ch

Für den Vorstand, M. Fiechter 
Natur- und Vogelschutzverein Oberwil 

www.nvoberwil.ch

FASNACHTS-COMITÉ

Sujetbekanntgob 
Fasnacht Oberwil

Am Mittwuch, dr 
23. Jänner wird vom 
Fasnachts-Comité s’Sujet 
2019 bekannt gäh.

Chömmet doch alli ins Restaurant Jäger-
stübli / Schiggi am siebni (19 Uhr) 
z‘Obe und gniessed de Augeblick mit 
emene tolle, sinnliche Vers/Reim. Au dr 
«Schnägg» 2019 wird vorgstellt.

s’Fasnachts-Comité, Oberwil

ALTERSVEREIN OBERWIL

Wanderung 
am Freitag, 25. Januar
Besammlung 12.30 Uhr Bahnhöfli Ober-
wil. Abfahrt 12.46 Uhr bis Theater, 
13.05 Uhr mit dem 6er bis Bad. Bahn- 
hof. 13.27 Uhr mit dem Zug nach Eimel-
dingen, (Billet besorge ich). Wanderung 
nach Efringen-Kirchen ca. 1½ Stunden 
(keine Steigung) ins Restaurnt zum alten 
Salzfass. Auskunft bei Ruth Christen, 
Telefon 061 401 49 10

Voranzeige

Im Februar ist keine Wanderung.

Am 22. März geht es wieder auf 
Wanderung.

Ich wünsche allen noch
ein gutes 2019.

LESERBRIEFE

Unterschiedliche 
Herausforderungen
Es ist ein Gebot der Stunde, mit unserem 
Boden haushälterisch umzugehen. Das 
eidgenössische Raumplanungsgesetz 
lässt kaum mehr eine Erweiterung von 
Bauzonen zu, trotz weiterhin steigender 
Bevölkerung. Während im Oberbaselbiet 
teils noch viele unbebaute Grundstücke 
in der Bauzone vorhanden sind, ist dies 
in der Agglomeration nur noch bedingt 
der Fall. Diese Gemeinden können ein 
Wachstum der Bevölkerung somit nur 
durch bauliche Verdichtung erreichen. 
Dies erfordert gleichzeitig Investitionen 
in die Qualität unseres Lebensraums: 
neue Spielplätze, Pärke, Erweiterungen 
von Schulen und Sportanlagen oder ein 
neues Trottoir. Für die Baselbieter Ge-
meinden gestalten sich diese Herausfor-
derungen aufgrund ihrer spezifischen 
Strukturen ganz unterschiedlich. Genau 
darum fordert die kantonale Verfassung, 
dass der Gesetzgeber den Gemeinden 
einen möglichst grossen Handlungs-
spielraum überlässt. Doch der Landrat 
missachtet unsere Verfassung und ver-
bietet den Gemeinden mit dem Mehr-
wertabgabegesetz jegliche Handlungs-
freiheit. Darum sagen Baselbieter Ge-
meinden Nein zum Gesetz über die Ab-
geltung von Planungsmehrwerten.

Christian Pestalozzi,
Gemeinderat Oberwil

REKLAME

BiBo online: www.bibo.ch

NEU
Das  

Ausmalheft 

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Rahel Schütze  
Basel Wimmelbuch
16 Seiten, Hardcover, 

ISBN 978-3-7245-2303-1
CHF 24.80

Rahel Schütze
Basel Wimmelbuch

Ausmalheft
24 Seiten, Heft  
ISBN 978-3-7245-2316-1
CHF 9.80

REKLAME

Am 31. März 2019   In den Landrat www.wk03.wahlen.svp-bl.ch

bisher

Oskar Kämpfer Dominique Erhart Beat Meyer

Hans Burkhalter

Michèle Brodmann

Indre Steinemann Damian Lenzin Sämi Zimmermann

Ulrich Märki

und in den Regierungsrat
THOMAS WEBER bisher
THOMAS DE COURTEN
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REGIONALE VEREINE

Ärzteverein Leimental
Kontakt: Dr. med. Paul Ruff, Lindenrain 5,  
4104 Oberwil, Tel. 061 402 05 05

Blauring Binningen-Bottmingen
Alle Mädchen im Alter von 9 bis 15 Jahren sind 
herzlich willkommen. Jeden zweiten Samstag von 
14 bis 17 Uhr treffen wir uns bei den Blauringräumen 
neben der katholischen Kirche in Binningen.  
Kontakt: Svenia Ruch, Horburgstrasse 35, 4057 Basel, 
Tel. 061 222 24 67 / 079 630 74 71

Chor-Gemeinschaft der reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen
Kontakt: Renate Egger, Tel. 061 721 16 49.  
Proben: Mo 20–21.45 Uhr, Kirchgemeindehaus  
zum Güggel, Hinterkirchweg 23 in Therwil

Elternbildung Leimental
Die Elternbildung unterstützt und begleitet Familien 
und familienähnliche Lebensgemeinschaften von 
Müttern, Vätern und anderen Erwachsenen, welche 
eine erzieherische Aufgabe wahrnehmen.  
Wir bieten: Eltern-Kindgruppen, Vorträge, Workshops, 
Führungen, Kreativ- und Bastelkurse. Babysitterkurse 
des Schweizerischen Roten Kreuzes.  
Kontakt: Corinne Steiner, Tel. 061 712 31 12,  
E-Mail: sekretariat@ebil.ch, www.ebil.ch

Freie Evangelische Gemeinde Leimental
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil (Fiat-Garage- 
«Itamcar», gegenüber Coop Megastore, zwischen 
Oberwil und Therwil). Aktuelles Programm siehe 
BiBo-Kirchenzettel oder www.feg-leimental.ch.  
Pfarrer Dick Leuvenink, Bärenweg 14, 4153 Reinach, 
Tel. 061 723 05 41, E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch. 
Jugendgruppe: www.ljghthouse.ch

Hauseigentümerverein (HEV) 
Binningen-Bottmingen-Oberwil
Geschäftsstelle: c/o Trifortis GmbH Immobilientreuhand, 
Mühlegasse 6, 4104 Oberwil. Mo–Fr, 8.30–12 Uhr,  
Tel. 061 421 46 47, E-Mail: info@hev-bbo.ch, 
Homepage: www.hev-bbo.ch. Rechtsberatung: Dr. Sven 
Oppliger, Advokat, LEXPARTNERS., Kirchplatz 16 / 
Postfach 916, 4132 Muttenz, Tel. 061 467 90 00, 
E-Mail: beratung@hev-bbo.ch

Naturfreunde Sektion Birsigtal und Birseck
Gemeinsam die Natur erleben mit wandern, 
Ski fahren, Velo fahren. Tages-, Wochenend- und 
Ferienangebote. www.naturfreunde-nw.ch

Joggen mit Spass in Therwil und Allschwil
Do, Therwil, 99-Turnhalle, Treffpunkt 19.00 Uhr;  
Di, Allschwil, Eisweiher, 18.45 Uhr 
Auskunft: www.laufbewegung-bl.ch oder 
E-Mail an info@laufbewegung-bl.ch

Studienchor Leimental
Proben Do, 19.45–21.45 Uhr in der Aula des Schul- 
hauses Känelmatt Therwil. Dirigent: Sebastian Goll. 
Präsident: Urs Berger, Tel. 061 721 60 41

Schwimmclub Bottmingen–Oberwil
Schwimmkurse für Kinder und Erwachsene und 
Trainings für WettkampfschwimmerInnen.  
Postfach 442, 4103 Bottmingen, Tel. 079 337 95 07, 
E-Mail: club@sbo-online.ch, www.sbo-online.ch

Unihockey Basel Regio
Unihockey Basel Regio, Postfach 837, 4104 Oberwil. 
Geschäftsführer: R. Altermatt, E-Mail: gs@unihockey
baselregio.ch, Internet: www.unihockeybaselregio.ch, 
Facebook: facebook.com/UnihockeyBaselRegio, 
Kontakt für Trainings: sport@unihockeybaselregio.ch

Verein Freizeitwerkstatt Holz, Binningen
Ort: Mühlemattschulhaus, Lindenstrasse 19, Binningen, 
im UG (hint. Eingang von Seite Birsig), jeweils 
Di, 19–22 Uhr, im Wintersemester auch Sa, 14–17 Uhr. 
Mitglieder profitieren von günstigeren Benutzungs
gebühren. Weitere Auskunft erteilt der Kassier  
Peter Stalder, Tel. 061 421 83 21

Verein Kreatives Wirken Binningen
Angebote von Erwachsenenbildungskursen wie Kleider 
nähen und ändern, Ledernähen, Töpfern, Malen/
Zeichnen, Stricken, Aikido, Gymnastik usw.  
Geschäftsstelle: Tel. 077 449 16 94, 
E-Mail: info@vkw-binningen.ch, vkw-binningen.ch

VerkehrsVerein Leimental
Verein in 2 Kantonen von Basel bis Burg, unterstützt 
dörfliche Kultur; Exkursionen und Besichtigungen; 
Präsident: Andreas Haussener, Postfach 252,  
4107 Ettingen, andreas.haussener@leimental.ch,  
Tel. 061 721 59 61; Vizepräsident: Peter Billeter,  
Auf den Felsen 8, 4114 Hofstetten, Tel. 061 731 12 10 / 
079 742 12 88, E-Mail: peter.billeter@leimental.ch

BINNINGEN

Badminton-Club Binningen
Präsident: Beat Schär, Mönchsbergerstrasse 3,  
4053 Basel, Tel. P 061 321 97 63, G 061 328 62 22, 
E-Mail: beat.schaer@usb.ch; Erwachsenentraining:  
Di, 18–22 Uhr; JuniorInnentraining: Fr, 18–20 Uhr 
(jeweils Mühlematthalle Binningen). JuniorInnen 
ab 12 Jahren sind zu einem Probetraining immer 
willkommen.

Kunstverein Binningen
Der Kultur begegnen in Binningen und in der Region, 
monatliche Veranstaltungen. 
Präsident: Philippe Meerwein, Tel. 061 423 14 60, 
E-Mail: kontakt@kunstvereinbinningen.ch, 
www.kunstvereinbinningen.ch

LAR Binningen Leichtathletik Riege
Wir bieten Trainings an, ab dem Kindergartenalter.
Weitere Infos erhalten sie von Charlotte Marti,
Tel. 079 585 12 03, oder über unsere Homepage
www.lar-binningen.ch

Margarethen-Kantorei Binningen-Bottmingen
Präsident: Beat Siegrist, Astershagstrasse 11, 
4103 Bottmingen, Tel. 061 421 65 06, 
E-Mail: info@margarethen-kantorei.ch. 
Proben: Di, 19.45–21.45 Uhr, Saal der reformierten 
Kirche Bottmingen, www.margarethen-kantorei.ch

Seniorenverein Binningen
Jeden Mittwoch, 13.30–17 Uhr, Spiel- und  
Jassnachmittag, im Kronenmattsaal sowie diverse 
Anlässe und Ausflüge. Auskunft: P. Fankhauser, 
Präsident, Tel. 061 421 56 61

TAT – Trägerverein Arbeitslosentreff
Hauptstrasse 38, 4102 Binningen, TATkraft Café und 
Bio-/Regio-Laden; Öffnungszeiten: Mo–Fr, 8–18.30 Uhr, 
Sa, 8–15 Uhr; Tel. 061 421 17 60, 
E-Mail: info@tatkraft-bl.ch, www.tatkraft-bl.ch

Tischtennis-Club
TK-Präsident: P. Roth, Tel. 079 704 92 17.  
Training: Do, 19–22 Uhr (Akt.). Fr, 18–20 Uhr (Jug.), 
20–22 Uhr (Akt.). Neusatz-Turnhalle 
www.ttcbinningen.ch

Verein Ludothek
Familienzentrum Kettiger, Curt-Goetz-Strasse 21, 
Binningen, Tel. 061 421 04 23. Öffnungszeiten:  
Mo, 16–18 Uhr; Mi, 14–16 Uhr; Do, 16–18 Uhr; 
Sa, 10–12 Uhr. Sommerferien, jeweils Mo, 17–19 Uhr.  
Übrige Ferien geschlossen. Kontakt: Chr. Hürner,  
Tel. 061 421 92 37, www.ludothek-binningen.ch

BOTTMINGEN

BOZ Familien- und Begegnungszentrum
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Mami‘s Treff: 
Fr, 9.30–11 Uhr. Büroöffnungszeiten: Di, 9–11 Uhr. 
Während der Schulferien und an Feiertagen ist das  
BOZ geschlossen. Tel. 061 421 23 71, E-Mail: info@
bottmingerzentrum.ch, www.bottmingerzentrum.ch

Burggartenkeller-Verein
Information über Programm und Mitgliedschaft: 
Dr. Werner Ettlin, (Präsident), Nussbaumweg 10,  
Tel. 061 421 65 85. E-Mail: wernerettlin@gmail.com. 
Zuständig für die Vermietung: Evelyn Zeller, 
Im Bertschenacker 9, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 68 26, E-Mail: evelyn.zeller@gmx.ch

Damenriege
Turnstunden: Mi, 20.15–21.45 Uhr, Turnhalle 
Burggarten. Präsidentin: Nicole Schweighauser, 
Probsteiholzweg 2, 4103 Bottmingen,  
Tel. 061 402 14 87, E-Mail: nicole@schweighauser.ch

Mädchenriege
Turnen am Mittwochabend für Mädchen von 7 bis  
13 Jahren in der Burggarten-Turnhalle. Kontakt:  
Priska Schöni, Tel. 061 361 38 60 / 076 409 63 90

Märtgruppe Bottmige
Organisation des Bottminger Wochenmarktes. 
Di, 8.30–11.30 Uhr, Therwilerstrasse 16. 
Kontakt: Jacqueline Ankli, Tel. 061 401 13 61,  
Annegret Wiesner, Tel. 061 421 54 52 /079 295 70 52

Musikverein
Präsident: Herbert Brandt, Gartenweg 11, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 35 65; Musikprobe: 
Mi, 19.45–21.30 Uhr. Jungmusikanten-Ausbildung: 
Mi, 16–19.30 Uhr. Musikprobe sowie Ausbildung in der 
Zivilschutzanlage Schlossgasse (Burggarten-Schulhaus)

Senioren für Senioren
Auftragsvermittlung für Senioren. Sprechstunde  
in der Gemeindestube jeden Mi, 9–11 Uhr.  
Tel. während der Öffnungszeit: 061 421 65 00,  
im Notfall Tel. 061 421 78 67 (Frau Ch. Strasser)

Ski-Club Badus
Kontakt: Martin Zoller, Hohlegasse 49, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 421 38 05. Skiturnen: Do; Wintersemester: 
19–20 Uhr Softtraining, 20–21 Uhr Unihockey; 
Sommersemester: 19–20 Uhr Jogging oder Hockey. 
Auskunft: Jürg Feubli, Tel. 061 402 18 15

Spielgruppe und Waldspielgruppe «Zum Schärme»
Therwilerstrasse 14, Bottmingen. Waldspielgruppe 
Wurzelzwärg, Auskünfte: Conny Ohler, 
Tel. 076 524 86 80

Turnverein Bottmingen, www.tvbottmingen.ch
Leichtathletik, Geräteturnen, Fitness usw. Turnstunden 
Di und Fr, 20–22 Uhr, Turnhalle Burggarten. 
Präsident: Andreas Schwarz, Pfirtergasse 2, Basel, 
Tel. 079 277 32 04, praesident@tvbottmingen.ch; 
Oberturner: Dominique Dürring, Falkenstrasse 6, 
4103 Bottmingen, Tel. 076 321 19 84, 
E-Mail: dduerring@yahoo.de

Verein Tagesfamilien
Kontaktstelle: Therwilerstrasse 14, 4103 Bottmingen, 
Tel. 061 421 23 71. 
Öffnungszeiten: Mo, 9–10 Uhr, Do, 10–11 Uhr

OBERWIL

Altersverein Oberwil und Umgebung
Wer wir sind und was wir tun, ersehen Sie von Zeit  
zu Zeit auf der Seite Oberwil. Sie sind freundlich 
eingeladen. Kontakt: Ruth Christen, (Präsidentin),  
Tel. 061 401 49 10

AWO Aktion Wohnliches Oberwil
Unser Aktionsfeld: Sachpolitik (Natur und Umwelt, 
Jugend, Bauzone, Verkehr) für eine wohnliche und 
lebenswerte Zukunft unserer Gemeinde. 
Postfach, 4104 Oberwil. Kontakt: Ralph Zillig, 
Allschwilerstrasse 32, Tel. 061 403 90 68, 
E-Mail: info@awo4104.ch, www.awo4104.ch

Badminton-Club
Präsident: Christian Kalberer, Bruderholzstrasse 69, 
4104 Oberwil, Tel. P 061 401 22 51, N 079 352 09 11, 
E-Mail: ckalberer@bluewin.ch; Erwachsenentraining: 
Mo und Do, 20–22 Uhr (Gymnasium Oberwil), 
JuniorInnentraining: Di, 18–20 Uhr (Hüslimatt- 
Turnhalle). JuniorInnen ab 12 Jahren sind zu  
einem Probetraining immer willkommen

Damenriege Oberwil
Präsidentin: Ulla Kammermann, Tel. 061 401 28 09; 
Leiterin: Susanne Degen, Tel. 061 401 22 88. 
Gymnastik/Spiele: Mi, 20.15–21.45 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Aerobic: Mi, 20.15–21.15 Uhr, 
Hüslimatt-Turnhalle. Gesundheitsturnen: 
Mi, 16.45–17.45 Uhr, Wehrlin-Turnhalle. 
Für Interessierte aller Altersstufen, jederzeit

Fussball-Club Oberwil
Postfach 254, 4104 Oberwil. Kontakt: Giangreco 
Allessandro, Am Mühlebach 8, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 320 83 53, alessandro.giangreco@helvetia.ch

Gewerbe-Verein Oberwil / Biel-Benken
Präsident: c / o Thomas Schulte, Allschwilerstrasse 33, 
4104 Oberwil

Handballclub Oberwil
Training: Junioren und Aktive jeweils Mo, Mi und Fr, im 
Thomasgarten, Altherren am Di, im Wehrlin-Schulhaus.  
Auskunft: Nicolas Fürer (Junioren-Chef) oder Cédric 
Kroos (Technischer Leiter). Präsident: Roland Schläpfer, 
Tel. 061 401 34 50, E-Mail: roland.schlaepfer@hsg- 
leimental.ch; Kontakt: Nicolas Fürer, Tel. 079 588 80 30, 
E-Mail: nicolas.fuerer@hsg-leimental.ch;  
Cédric Kroos, Tel. 079 961 98 13,  
E-Mail: cedric.kroos@hsg-leimental.ch,  
www.hsg-leimental.ch

Jodlerklub 
Hast du Freude am Singen, Jodeln und an guter 
Kameradschaft? Ja – dann komm zu uns! Präsident: 
Arnold Thürkauf, Korrespondenzadresse: Postfach 416, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 22 83/079 439 63 58. 
Proben: Do, 20–22 Uhr, Probelokal Bottminger
strasse75, Oberwil

Kinderkleiderbörse Rösslirytti
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil. Tel. 061 403 01 40. 
Mo und Do, 14–16.30 Uhr; Sa, 9.30–12 Uhr

Kynologischer Verein Oberwil und Umgebung
Roland Wirth, Präsident, Hohlweg 23, 4104 Oberwil, 
Tel. 079 353 06 70, E-Mail: info@kvoberwil.ch 
www.kvoberwil.ch

Ludothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Oberwil, Tel. 061 403 02 30 
(Combox). Öffnungszeiten: Mo, 14.30–16.30 Uhr,  
Do, 14.30–16.30 Uhr, Sa, 10–12 Uhr.  
Kontakt: Yasmin Weber, Tel. 061 401 10 81

Männerchor Sängerbund
Kontakt: Hans Ulrich Schötzau, Winkelweg 8, 
4105 Biel-Benken, Tel. 061 421 05 73; Proben: 
Di, 19.30–21 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

Männerriege
Kontakt: Christian Bratschi, Im Goldbrunnen 31,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 04 26. Fitness, Gymnastik, 
Ballspiele u. a. Indiaca als Mannschaftssport.  
Männer jeglichen Alters willkommen. 
Turnstunde: Mo, 20 Uhr, Turnhalle Hüslimatt

Musikverein
Kontakt: Karin Maier (Co-Präsidentin), Im Drissel 26, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 44 71. Probetag: Mo, 
19.45–21.30 Uhr; Probelokal: Bottmingerstrasse 75

MuKi-Turnen Oberwil
Kurse am Mo, Di, Do und Fr, jeweils vormittags für 
Kinder ab 2½ Jahren mit Begleitperson. Auskunft und 
Anmeldung: Christine Gürber, E-Mail: cgu@sunrise.ch 
oder www.muki-oberwil.ch

Naturspielgruppe Tipi im Zaubergärtli
Kathinka Eschbach-Neff, Tel. 061 401 32 06 
E-Mail: kathinka.eschbach@bluewin.ch 
Barbara Mensch Colucci, Tel. 061 401 59 41 
E-Mail: drissel@bluewin.ch

NVO Natur- und Vogelschutz-Verein
c / o Roland Steiner, Schmiedengasse 29, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 09 57.

Pro Birsigthalbahn
Setzt sich für den Erhalt der alten BTB-Wagen ein. 
Postfach, 4104 Oberwil. Präsident: Paul Gschwind, 
Vizepräsident: Hans Tschopp, info@probirsigthalbahn.ch, 
www.probirsigthalbahn.ch

Samariter-Verein
Präsidentin: Tanja Oser, Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, 
Tel. 061 401 06 94, E-Mail: praesident@ 
samariter-oberwil.ch. Kurswesen: Tanja Oser,  
Am Chatzebach 5, 4104 Oberwil, Tel. 061 401 06 94, 
E-Mail: kurse@samariter-oberwil.ch.  
Postendienst: Ruth Hoffmann, Lindenrain 33,  
4102 Binningen, Tel. 079 285 16 35,  
E-Mail: postendienst@samariter-oberwil.ch

Schützengesellschaft (300 m)
Kontakt: Paul Breitenmoser, Vorderbergstrasse 17,  
4104 Oberwil, Tel. 061 401 25 78. Training April– 
September: Mi, 18–20 Uhr / Stand Schnäggenberg

Schwingklub Oberwil
Kontakt: Christian Zimmerli, Langegasse 107, 
4104 Oberwil, Tel. 061 401 52 04 /079 757 66 10. 
Training: jeweils Do, ab 18.30 Uhr in der Wehrlin
turnhalle. E-Mail: info@schwingklub-oberwil.ch, 
www.schwingklub-oberwil.ch

SLRG Oberwil
Schweiz. Lebensrettungs-Gesellschaft, 
Postfach, Oberwil. Präsident: Th. Bachofner, 
Tel. 061 422 05 60; Training: Mo, Junioren 
17.30–19 Uhr; Aktive 19–21 Uhr, Hallenbad

Spielwerkstatt Schnäggehüsli
Spielgruppe auf Basis der Montessori-Pädagogik 
Rebgartenweg 45,Oberwil, Tel. 076 722 21 99,  
www.swso.ch

Spitex Oberwil plus
Präsident: Martin Boltshauser, Blumenweg 13,  
4104 Oberwil 061 403 18 35.  
Geschäftsleiterin: Kathrin Ruesch, Spitex Zentrum, 
Mühlegasse 1, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 85 16

Verein Tagesfamilien Oberwil / Biel-Benken
Kontakt: Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil,  
Tel. 061 401 00 70, E-Mail: info@tagesfamilien- 
oberwil.ch, Büroöffnungszeiten: Mo, 8.30–11.30 Uhr

Tischtennis-Club
Präsident: Andreas Grüninger, Buchenstrasse 5,  
Tel. 061 401 22 32. Training: Mi und Fr, Jugend: 
18–19.30 Uhr; Aktive: 19.30–22 Uhr, Wehrlinhalle

Turnverein
Kontakt: Christian Kühni, Langegasse 44, Tel. 
061 401 43 28. Training Aktive: Di / Fr, 20–22 Uhr.  
Sektion Unihockey: Ronny Oswald, Tel. 061 721 05 48, 
www.tvoberwil.ch

THERWIL

Agrico Genossenschaft für biologischen Landbau
Der Birsmattehof Therwil bietet jede Woche frisches 
Bio-Gemüse und Eier vom eigenen Hof. Erhältlich im 
Abo in einer von 60 Depotstellen auf den Märkten 
Matthäusplatz, Arlesheim, Liestal, Muttenz und direkt 
ab Hof, Di und Do, 15.30–17.30 Uhr. Tel. 061 721 77 09, 
agrico@birsmattehof.ch, www.birsmattehof.ch

Familienzentrum Piazza Therwil
Ein Begegnungsort für Familien und Kinder von 0 bis 
10 Jahren. Im Kirchrain 2. Offener Treffpunkt mit 
Caféteria und Spielraum, geöffnet jeweils Mo, 
14.30–17 Uhr /Di, 14.30–17 Uhr/ Mi, 9–11.30 Uhr. 
Tel. 061 721 06 23, E-Mail: info@familienzentrum-ther-
wil.ch, www.familienzentrum-therwil.ch

Feldschützengesellschaft Therwil
Präsident: Fabian Osterwalder, Mischelistrasse 23, 
4153 Reinach, Tel. 061 711 23 42,  
E-Mail: fsg-therwil@intergga.ch

Flyers Baseball- und Softball-Team
Präsident: Sebastian Zwyer, E-Mail: sebastian.zwyer@
therwil-flyers.ch, Tel. 079 672 68 24. Training:  
Mo–Sa für Herren, Damen (Softball) und JuniorInnen 
(ab 5 Jahren). www.therwil-flyers.ch

Frauenchor
Kontakt: Hildegard Gschwind, Grossmatthof,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 21 84, E-Mail: 
grossmatthof@bluewin.ch. Proben: Mo, 20–22 Uhr,  
Aula, Mehrzweckhalle Bahnhofstrasse

Fussball-Club
Präsident: Beat Hess, Tel. 079 817 72 75;  
Senioren / Veteranen: Roger Jegge, Tel. 079 654 97 44; 
Junioren: Martin Feller, Tel. 079 303 62 52;  
Kinderfussball: Thomas Matzinger, Tel. 079 775 55 18; 
FFC-Präsidentin: Andrea Imhof, E-Mail: andrea.imhof@
ffctherwil.ch, Tel. P 061 421 43 80 /079 415 12 17

Gewerbe Therwil
Postadresse: Postfach 326, 4106 Therwil. 
Kontakt: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
Mail: roman@heggendorn.ch, www.gewerbetherwil.ch

Guggemusig 99er-Notestrupfer
Kontakt: Martin Vögtli, Witterswilerfeldweg 39,  
4106 Therwil, Tel. 061 721 22 80. 
www.99er-notestrupfer.ch

Handball-Club
Präsident: Matthias Hubeli, Lindenfeldweg 17,  
4106 Therwil, Tel. 07 6 388 99 46, E-Mail:  
matthias.hubeli@hsg-leimental.ch. Alle Altersgruppen,  
Training jeweils Mo und Do, 18–22 Uhr

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil.  
Drucksachenverkauf: Tel. 061 927 64 60,  
Fax 061 927 65 50, www.hev-therwil.ch

Jodler-Club
Präsident: Canali Balz, Allschwilerstrasse 65, 
4055 Basel, Tel. 061 302 96 20. 
Proben: Mo, 19.45 Uhr, Känelmatt 1

Kultur-Palette Therwil
Präsident: Markus Kopp, Postfach 311, 4106 Therwil, 
www.kulturpalette.ch

Leichtathletikclub Therwil
Postfach 326, 4106 Therwil.  
Präsident: Roman Heggendorn, Tel. 061 721 77 22, 
E-Mail: roman@heggendorn.ch, www.lctherwil.ch

Männerchor Therwil
Kontakt: Präsident Hansruedi Hubeli,  
Postfach, 4106 Therwil, Tel. 061 721 49 29.  
Proben: Mi, 19.45–21.30 Uhr. Probenlokal: 1. Stockwerk 
Mehrzweckhalle. www.maennerchor-therwil.ch

Musikgesellschaft «Concordia»
Kontakt: Katharina Gutzwiller, Postfach 339, Tel. 079 
277 40 17; Probe: Di, 20–22 Uhr, Aula 99er-Sporthalle

Natur- und Vogelschutz-Verein
Präsident: Konrad Knüsel, Landskronstrasse 12, 
4118 Rodersdorf, Tel. 061 731 27 53, E-Mail:  
konrad.knuesel@sunrise.ch. Nistkastenverkauf:  
www.nvtherwil.ch

Samariterverein
Präsidentin: Sonja Meyre, Postfach 439, 4106 Therwil.  
Vizepräsidentin und Kurswesen: Irene Gschwind,  
Felsplattenstrasse 35, 4106 Therwil, Tel. 061 721 73 69, 
www.samariter-therwil.ch

Spielgruppe Therwil
Präsidentin und Organisatorin: Colette Schenker, 
Tel. 061 721 43 21

Spielgruppe Pinocchio
Ab 2 Jahren. Eintritt jederzeit möglich. Reinacher
strasse 5, Tel. 061 751 14 10 und 061 721 59 80, 
www.spielgruppe-pinocchio.ch

Schachclub
Informationen: www.sctherwil.ch
Spielort: Treff 99, Benkenstrasse 18, Therwil
Spielabend Erwachsene: Do, 19.30–23 Uhr
Spielabende Junioren: Di, 18.30–19.30 Uhr, 
Do 16.45–18.45 Uhr, Fr, 17–19 Uhr
Seniorentreff: Mo ab 14 Uhr, 
Restaurant Bahnhöfli, Therwil

SVKT
Frauenturnen: V. Villinger, Tel. 061 721 47 01 
Kinderturnen: A. Furrer, Tel. 061 721 43 95 
MuKi-Turnen: B. Greter, Tel. 078 674 64 00 
Volleyball: L. Gründel-Dittli, Tel. 061 721 52 49

Tagesfamilien
Kirchrain 2, Therwil, Tel. 061 721 58 77; Bürozeiten: 
Di, 9–10.30 Uhr, Fr, 14–15.30 Uhr, ausserhalb dieser 
Zeiten werden Ihre Anliegen auf dem Telefonbeantwor-
ter entgegengenommen. E-Mail: info@tagesfami-
lien-therwil@.ch, www.tagesfamilien-therwil.ch

THERWIL VITAL «vielseitig älter werden»
Verein für Seniorinnen und Senioren, Postfach 513,  
4106 Therwil. Auskünfte und Vermittlungen: 
Tel. 061 721 80 33, E-Mail: vermittlung@therwilvital.ch, 
www.therwilvital.ch

TherMitte, Wohngenossenschaft Therwil
Präsident: Franz Wyss, Bahnhofstrasse 28, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 43 34; Vizepräsident: Peter Siegrist, 
Bruderholzstrasse 10, 4106 Therwil, Tel. 061 721 09 89; 
Verwaltung: Wohnstadt, Bau- und Verwaltungs
genossenschaft Basel, Tel. 061 284 96 66

Tennisclub Birsmatt
Postfach 456, 4106 Therwil. Kontakt: Marie-Louise 
Keller, Tel. 061 421 22 62, www.tcbirsmatt.ch

Tennisclub Leimental, gegründet 1953
Postfach 466, 4106 Therwil. Kontakt: Paul Breitenmoser, 
Tel. 061 401 25 78, www.tcleimental.ch

Turnerveteranen
Obmann: Werner Scherr, Hochfeldweg 34, 4106 Therwil, 
Tel. 061 721 36 15, E-Mail: wscherr@intergga.ch

Turnverein Therwil
Geräteturnen: Rita Staub, Tel. 061 722 10 45;  
Frauen: Silvia Hochreuter, Tel. 061 721 16 43;  
Männer: Urs Ott, Tel. 061 721 58 40, www.tvtherwil.ch

Verein «Alt Therwil», gegründet 1974
Mitglied werden? Informationen zur Mitgliedschaft: 
Rolf Heinis, (Präsident), Tel. 061 721 38 39,  
www.dorfmuseum-therwil.ch

Volleyball Therwil
Kontakt: Jasmine Cottet, Präsidentin, E-Mail: president@
volleyballtherwil.ch, www.volleyballtherwil.ch

ETTINGEN

Badminton-Club Gugger
Badminton für Junioren, Erwachsene und Senioren. 
Präsident: Daniel Rüdin, E-Mail: daniel.ruedin@
bluewin.ch. Trainingsmöglichkeiten und weitere 
Kontaktadressen unter www.bcgugger.ch

Frauengymnastik Ettingen
Für Frauen jeden Alters. Montag, 18.55–19.55 Uhr, 
abwechslungsreiche Fitgymnastik in gemässigtem 
Tempo. Mo, 20–21 Uhr, abwechslungsreiche 
Fitgymnastik mit einfachen Schrittkombis. 
Kontakt: Renate Forlin, Tel. 061 722 14 76

Fussball-Club
Präsident: Thomas Bollier, Flühbergring 8,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 55 53; Spiko-Sekretär 
(Kontaktadresse Spielbetrieb Aktive): Martin Saladin, 
Leymenstrasse 4, 4107 Ettingen, Tel. 061 721 59 37; 
Junioren-Obmann (Kontaktadresse Spielbetrieb 
Junioren): René Hägeli, Lebernweg 10, 4107 Ettingen, 
Tel. 061 721 92 76

KMU Ettingen, Verein der kleinen und 
mittleren Unternehmen
Martin Zimmermann, Postfach, 4107 Ettingen,  
Tel. 079 218 61 35

Hauseigentümer-Verein
Therwil–Ettingen–Biel-Benken
Postfach, 4106 Therwil. Drucksachenverkauf: 
Tel. 061 927 64 60, Fax 061 927 65 50, 
www.hev-therwil.ch

Juspo (Jugendsport) Turnverein Ettingen
Gymnastik, Polysport, Leichtathletik, Teamsport und 
Korbball für Kinder und Jugendliche. 
Mo, 17–18.30 Uhr: Polysport Basic ab 1. Klasse 
Mo, 18.15–19.45 Uhr: Gymnastik Basic ab 3. Klasse 
Di, 18–19.30 Uhr: Leichtathletik ab 1. Klasse 
Do, 18–19.30 Uhr: Teamsport für Jungs ab 5. Klasse 
Fr, 18.30–20 Uhr: Polysport Advanced ab 5. Klasse 
Kontakt: Steffi Schaub, stef.schaub@hotmail.com oder 
079 418 47 00, www.tvettingen.ch

Kirchenchor Ettingen
Präsidentin: Annelies Zoller, Guntengarten 42,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 71 76, E-Mail: a.zoller@
intergga.ch. Gesangsproben: Do, 20–21.45 Uhr, 
Schulhaus Hintere Matten, Aula, Trakt 4, 
www.kirchenchor-ettingen.ch

Männerchor Ettingen
Gesangsprobe: Mi, 20–21.35 Uhr,  
Schulhaus Hintere Matten, Aula Trakt 4.  
Präsident: Emilio Stöcklin, Witterswilerstrasse 7,  
4107 Ettingen, Tel. 061 721 10 25 / 079 332 03 77, 
www.maennerchor-ettingen.ch

Männerriege Ettingen
«Fit ohne Stress» – unter diesem Motto offerieren wir 
Sport, Spiel und Spass in ungezwungener Atmosphäre. 
Training Di, 20–21.45 Uhr (Faustball, 19–20 Uhr) in der 
Sporthalle Hintere Matten. Kontakt: Andreas Brodmann, 
Tel. 061 721 78 79 oder www.mrettingen.ch

Naturschutzverein Ettingen
4107 Ettingen, Thomas Tschopp, (Präsident), 
Tel. P 061 721 69 95, oder Peter Brodmann Gross, 
(Kassier), Tel. P 061 721 36 38

Tagesfamilien Ettingen
Kontakt: Ursula Plozza, Tel. 061 721 50 07

Turnerinnen- und Frauenriege STV
Aerobic, Gymnastik, Fatburner, Toning, Stretching, Tanz, 
Konditions- und Krafttrainig für Frauen. Do, 20 Uhr. 
Infos bei Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89

Turnverein Ettingen
Gymnastik, Vereinsturnen/Team Sport, Aerobic, 
Volley- und Korbball. Di, 18.45–20.15 Uhr: Gymnastik. 
Di, 20.15–21.45 Uhr: Vereinsturnen/Team Sport. 
Di, 20.15–21.15 Uhr: Aerobic. Do, 19.30–21 Uhr: 
Korbball (im Sommer länger). Fr, 20–21.45 Uhr: 
Volleyball. Kontakt: Gerrit Künzel, E-Mail: praesident@
tvettingen.ch, Tel. 079 601 13 24, www.tvettingen.ch

BIBLIOTHEKEN

Bibliothek Bottmingen
Schlossgasse 10, 4103 Bottmingen, Tel. 061 421 83 66. 
Öffnungszeiten: Mo, 16–19 Uhr; Di, 9–11 und 
16–19 Uhr; Mi, 15–19 Uhr; Do geschlossen; Fr, 16–19 
Uhr; Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: bibliothek-bottmingen@
intergga.ch, www.bibliothek-bottmingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Binningen
Eine Filiale der GGG Stadtbibliothek Basel 
Hauptstrasse 71. Öffnungszeiten: Mo geschlossen;  
Di, Do und Fr, 13.30–18.30 Uhr; Mi, 13.30–20 Uhr;  
Sa, 10–14 Uhr. Während der Schulferien: Mi und Fr, 
15–19 Uhr, www.bibliothek-binningen.ch

Gemeindebibliothek Oberwil
Bahnhofstrasse 6, Tel. 061 403 05 87. Öffnungszeiten: 
Mo, 14.30–19.30 Uhr; Di, Fr, Sa, 9.30–11.30 Uhr;  
Mi, Do, 14.30–18.30 Uhr. Kontakt: Monika Nussberger, 
Tel. 061 401 05 45; E-Mail: info@bibliothek-oberwil.ch, 
www.bibliothek-oberwil.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Ettingen
Schulhaus Hintere Matten, Tel. 061 726 87 79. 
Öffnungszeiten: Mo, 14.30–18 Uhr; Di, 9–12 Uhr;  
Mi, 9–12 und 16.30–20 Uhr; Do, 9–12 und 14.30–18 Uhr; 
Sa, 10–12 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-ettingen.ch, 
www.bibliothek-ettingen.ch

Gemeinde- und Schulbibliothek Therwil
Kirchrain 2; 4106 Therwil; Tel. 061 721 62 43. 
Öffnungszeiten: Mo, 15–18.30 Uhr; Di, 9–11.30 Uhr;  
Mi, 15–18.30 Uhr; Do geschlossen, Fr, 15–18.30 Uhr,  
Sa, 9.30–12.30 Uhr. E-Mail: info@bibliothek-therwil.ch, 
www.bibliothek-therwil.ch

Ist Ihr Verein nicht dabei?

Das ist die einzigartige Plattform 

für Ihren Verein im Leimental. 

Werben Sie neue Mitglider an.

VEREINE 
IM LEIMENTAL
Diese Seite erscheint sporadisch, 

mindestens einmal pro Monat.  

Ein Zeileninserat kostet im Jahr  

ca. Fr. 96.65 inkl. MwSt.  

Den Inhalt bestimmen Sie.

Birsigtal-Bote

Greifengasse 11, 4058 Basel

Tel. 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

Wir beraten Sie gerne.
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REKLAME

REKLAME

LAUFEN

Vorsätze zum Neuen Jahr 
Joggen mit Spass
11-Wochen-Kurs für Einsteiger, begleitet 
von erfahrenen Lauftrainern (ESA zerti-
fiziert), der Laufbewegung BL. Start bei 
der 99er Halle in Therwil. Donnerstag, 
17. Januar, 19 Uhr, Kosten: Fr. 50.– (Der 
Betrag ist erst ab der 2. Trainingswoche 
geschuldet – also Schnuppern erwünscht). 
Sichere Dir noch heute einen Platz, denn 
die Teilnehmerzahl ist beschränkt! Anmel-
dung und Info über E-Mail an: info@lauf-
bewegung-bl.ch.

VOLLEYBALL THERWIL

Man darf vom Viertelfinal träumen

Das NLB Fanionteam von VB Therwil hat 
sich im Moblilar Swiss Cup bis ins 1/8 
Final gespielt. Jetzt wurde Volley Fran-
ches-Montagnes (VFM) zugelost. Der 
Verein aus dem Jura spielt schon lange in 
der höchsten Liga, war aber bisher meis-
tens im Mittelfeld anzutreffen. Schon vor 
2 Jahren war der VFM  der 1/8 Finalgeg-
ner von Therwil und hatte keine nennens-
werten Probleme gegen die Unterklassi-
gen, die damals 0:3 (14/17/19) unterla-
gen. Im Kader von VFM stehen interes-
sante Volleyballerinnen, die international 
bereits viel erlebt haben. Da der Leimen-
taler Verein haushoher Leader der NLB 
Westgruppe ist, erwartet die Fans ein in-
teressanter Vergleich. Optimistische Fans 
beginnen bereits vom 1/4 Finale zu träu-
men!

Aber ein NLA Team ist sicher ein an-
deres Kaliber, die Sportlerinnen stehen 
täglich in der Halle, z.T. leben sie davon. 
Im Gegensatz dazu kommen die Da-
men 1 Spielerinnen von Therwil 3x wö-

chentlich in die 99er und gehen ihrem 
Beruf nach, resp. sind ganz normale 
Schülerinnen oder Studentinnen.

Die VBT Damen hoffen, dass viele 
Therwiler Fans in die 99er Halle kommen 
und das Team lautstark unterstützen. 
Vielleicht darf man dann tatsächlich von 
einer Überraschung und vom Einzug ins 
1/4 Finale träumen!

SPORTAGENDA

Volleyball Therwil
in der 99er Sporthalle
Sonntag, 13. Januar
16 Uhr: 1/8 Final Mobiliar Swiss Cup 
Damen 
Therwil (NLB)–ZESAR Volley 
Franches-Montagnes (NLA)
Mittwoch, 16. Januar, 
20.30 Uhr: 
Herren 3. Liga 
Therwil–KTV Basel

Therwil erwartet viel Arbeit gegen das NLA Team Franches-Montagnes hier mit 
Vera Bachmann, Dominique Haussener und Fabienne Geiger. � Foto: Heinz Schmid 

TTC OBERWIL

Vom Ping-Pong zum Tischtennis
pd/kü. Viele Hobbyspieler vergnügen sich 
beim Ping-Pong im Garten, im Keller oder 
im Gartenbad. Immer wieder melden sich 
solche Sportler beim TTC Oberwil und 
möchten in lockeren Abständen, in einem 
geleiteten Training, ihre Fähigkeiten noch 
verbessern, wie wir am letzten «Oberwill 
sportlich syy» feststellen durften (BiBo be-
richtete). Deshalb möchte der Tischtennis-
club Oberwil im neuen Jahr 2019 ein Pilot-
projekt starten. 

An einigen Samstagen wird der TTC 
Oberwil ein geleitetes Training anbieten, 
bei welchem ein sehr talentierter Nach-
wuchsspieler (siehe Foto) die interessier-
ten Hobbyspieler gegen einen kleinen Un-
kostenbeitrag während zwei Stunden un-

terrichten wird. Die Trainings finden jeweils 
von 12 bis 14 Uhr statt. Folgende Termine 
sind geplant: Samstag 26. Januar, 23. Feb-
ruar, 4. Mai, 18. Mai, 1. Juni und 15. Juni. 

Interessierte wollen sich bitte bis zum 
15. Januar per Mail an andy54@bluewin.
ch melden. Der TTCO-Präsident wird dann 
alle Trainingseifrigen rechtzeitig informie-
ren, ob das Pilotprojekt in die Tat umge-
setzt werden kann.

BiBo hat diese Meldung in den zwei 
letzten Ausgaben bereits publiziert. Es ha-
ben sich bis dato einige Interessierte ge-
meldet respektive die Zusage gemacht. Wir 
sind sicher, dass nach diesem dritten Aufruf 
das Pilotprojekt des TTC Oberwil realisiert 
werden kann. 

 STOPP-FOLTER.CH

ES GESCHIEHT 
NICHT DIR 
ABER JETZT
UNRECHT GEHÖRT AUFGEDECKT
SPENDE 5 FRANKEN: 
SMS «JETZT» AN 488

BiBo-Nummern und -Adressen:
Telefon 061 264 64 34

E-Mail: redaktion@bibo.ch

Emo ti onen
Geschichten
Menschen

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Josef Zindel 
FC Basel 1893. Die ersten 125 Jahre 
500 Seiten, 2 Bände, Hardcover in einem 
Schuber 
ISBN 978-3-7245-2305-5 
CHF 125.–

Emo ti onen
Geschichten
Menschen

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Josef Zindel 
FC Basel 1893. Die ersten 125 Jahre 
500 Seiten, 2 Bände, Hardcover in einem 
Schuber 
ISBN 978-3-7245-2305-5 
CHF 125.–



Im Preis eingeschlossene Leistungen
•  Direktflug mit easyJet inkl. Sitzplatzreserveration und 

1 Aufgabegepäck pro Person à 15 kg
•  5× Übernachtungen im 4-Sterne-Hotel Golden Tulip Kazimierz
•  5× Frühstück, 1× Mittagessen, 4× Abendessen
•  Alle Eintritte, Besichtigungen und Aktivitäten lt. Programm
•  Örtliche, deutschsprechende Reiseführer während der Führungen 
•  Reisebegleitung durch Mark Winkler

Im Preis nicht eingeschlossene Leistungen
•  Einzelzimmerzuschlag CHF 430.–
•  Persönliche Auslagen wie Extras im Hotel, Trinkgeld etc.
•  Nicht erwähnte Mahlzeiten und Getränke
•  Oblig. Versicherung Annullierungskosten und SOS-Schutz 

(Preis auf Anfrage)

JETZT BUCHEN !

Anzahl Personen   Doppelzimmer   Einzelzimmer

Name 

Vorname 

Geburtstag 

Strasse/Nr. 

PLZ/Ort 

Telefon 

E-Mail 

Unterschrift 

Annullationskostenversicherung :

  mit Annullationskostenversicherung 

inkl. SOS-Schutz (Preis auf Anfrage)

  ohne Annullationskostenversicherung (bereits privat reiseversichert)

CHF 1730.–
pro Person

Reisepreis

Dienstag, 11. Juni 2019 –
Anreise nach Krakau
Abends Direktfl ug mit easyJet von Basel nach Kra-
kau. Nach Ankunft erfolgt der Transfer zum Hotel. 
Anschliessend Check-in und Abendsnack im Hotel.

Mittwoch, 12. Juni 2019 –
Stadtführung durch Krakau
Nach dem Frühstück machen wir uns mit unserer 
Reiseleitung auf den Weg, die beliebte Innenstadt 
zu erforschen. Dabei besuchen wir unter anderem 
den berühmten Wawelhügel und das jüdische Vier-
tel Kazimierz. Der restliche Tag steht Ihnen zur freien 
Verfügung, um die wunderschöne Universitätsstadt 
für sich zu entdecken. Gemeinsames Abendessen im 
Hotel. 

Donnerstag, 13. Juni 2019 –
Besichtigung des 
Konzentrationslagers Auschwitz
Am heutigen Tag besuchen wir das Konzentrations-
lager Auschwitz, einen der bedeutendsten Orte des 
Zweiten Weltkrieges, und erfahren mehr über die 
Geschichte des grössten Vernichtungslagers der Na-
zis. Zurück in Krakau, werden wir ein gemeinsames 
Abendessen zu einem Chopin-Kalvierkonzert im Res-
taurant «Wierzynek» erleben.

Freitag, 14. Juni 2019 –
Ausfl ug in die Hohe Tatra
Heute unternehmen wir einen Ausfl ug in die Natur. 
Besonderheiten in dieser Gegend sind die Bräuche, 
Trachten und Traditionen der Goralen, Bewohner 
dieser Region. Genauso herausstechend sind die 
typischen Holzhäuser im Goralen-Stil, die wir unter 
anderem bei unserem Besuch der Stadt Zakopane zu 
sehen bekommen. Ein typisches Goralen-Mittages-
sen erwartet uns im Restaurant «Wzynia Zohylina». 
Im Laufe des Nachmittages fahren wir zurück nach 
Krakau. Freies Abendessen.  

Samstag, 15. Juni 2019 –
Besuch des Salzbergwerkes 
Wieliczka
Der Vormittag steht Ihnen zur freien Verfügung. Am 
Nachmittag fahren wir zunächst zum Salzbergwerk 
Wieliczka, Unesco-Weltkulturerbe und eines der äl-
testen und bekanntesten Salzbergwerke der Welt. 
Anschliessend erwartet uns im Restaurant Halit ein 
spannender Kochkurs. Wir lernen die Zubereitung 
von Piroggen (polnische Maultaschen) kennen und 
werden diese bei einem anschliessenden Abend-
essen auch gleich selber verkosten. 

Sonntag, 16. Juni 2019 –
Rückreise nach Basel
Frühstück und Transfer zum Flughafen. Gegen Mittag 
Rückfl ug mit easyJet nach Basel. 

Die vielseitige Königsstadt 
und ihre traditionsreiche Umgebung

11. – 16. Juni 2019

PROGRAMM

Auf dem von Media Reisen zusam-
mengestellten Städtereisenprogramm 
erleben Sie gemeinsam mit Mark 
Winkler Krakau in all seinen Facetten 
und besuchen auf diversen Ausfl ügen 
zudem die spannende Umgebung. 

Mark Winkler

Nächste Reisen

LESERREISE KRAKAU UND DIE HOHE TATRA 

  GOLF VON NEAPEL – 
ITALIENS TRAUMKÜSTE
14. bis 21. Sept. 2019

  MARRAKESCH – REISE 
INS SAFRAN-PARADIES
14. bis 18. Nov. 2019

  PRAG UND SÜDBÖHMISCHE  
WEINACHTEN IN BUDWEIS
4. bis 8. Dez. 2019

Weitere Infos unter 
www.mediareisen.ch

WICHTIG

  Pauschalpreis pro Person:
Im Doppelzimmer CHF 1730.–
Einzelzimmerzuschlag CHF   430.–

  Für die Reise benötigen Sie eine gültige 
Identitätskarte oder einen Reisepass

  Die Anmeldungen werden in der Reihen-
folge ihres Eingangs berücksichtigt

  Die Reise fi ndet ab 20 Teilnehmern statt

HÖHEPUNKTE
  Königsstadt Krakau
  Besichtigung Salzberg-
werk Wieliczka – Unesco 
Weltkulturerbe

  Besuch KZ Auschwitz 
  Spannender Kochkurs

Anmeldetalon per Post einsenden 
oder vorbeibringen:
Media Reisen Lufthansa City Center
Petersgraben 33
4051 Basel

Anmeldung per E-Mail:
bibo@mediareisen.ch

Weitere Auskünfte, Informationen 
und Buchung:

Tel. +41 61 260 9 260

bibo

LESERREISE
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Ja zum gemeinsamen Unispital
Die Zusammenlegung von Gesundheits-
regionen zu grösseren Einheiten wird in 
Zukunft in der Schweiz immer mehr und 
mehr eingeführt werden müssen. Kos-
tenexplosionen, Doppelspurigkeiten 
und Mangel an Ärzten/Ärztinnen  und 
Pflegepersonal im Gesundheitswesen 
erfordern zwingend solche Massnah-
men. Die derzeitige Zersplitterung der 
medizinischen Versorgung kann so 
nicht überleben. Mit der neu eingeführ-
ten Spitalfinanzierung (DRG) 2012 ist 
der wirtschaftliche Druck auf die Spitä-
ler massiv angestiegen. Auch die Kan-
tonsspitäler Basel-Stadt und Ba-
sel-Landschaft (USB und KSBL) konnten 
in den letzten Jahren die gewünschte 
Gewinnmarge nicht erreichen. Aus die-
sem Grunde haben die Verantwortli-
chen des USB und des KSBL 2015 be-
gonnen die Fusion ihrer Spitäler zu prü-
fen und den Regierungen vorgeschla-
gen, den politischen Prozess einzuleiten. 
Eine Fusion der beiden Kantonsspitäler  
hätte Modellcharakter und muss unter-
stützt werden. Im Mittelpunkt stehen 
dabei die Patientinnen und Patienten, 
die durch die Zusammenlegung weiter-
hin gesicherten Zugang zu qualitativ 
hochstehenden medizinischen Leistun-
gen auf allen Ebenen hätten und durch 
effizientere Abläufe kürzere Wartezei-
ten erwarten könnten. Ein weiterer 
wichtiger Faktor, der für die Fusion 
spricht, ist die zu erwartende sinkende 
Zahl von stationären Operationen. So-
wohl auf Bundesebene wie auch in den 
Kantonen werden zur  Zeit Listen von 
Operationen erstellt, die, wenn es medi-
zinisch zulässig ist, nur noch ambulant 
durchzuführen sind. Mit dem vorgese-
henen Projekt TOP auf dem Bruderholz 
(Orthopädisches Zentrum für ambulan-

te Eingriffe) wird genau diesem Um-
stand Rechnung getragen. Dies bringt 
eine Kostendämpfung im Gesundheits-
wesen, verringert aber den Bedarf an 
stationären Einheiten. Es ist daher nach-
vollziehbar, dass sich Privatspitäler ge-
gen solche Massnahmen wehren und 
sich vehement gegen eine Spitalfusion 
stark machen, haben sie doch in den 
letzten Jahren massiv in ihre Häuser und 
Infrastrukturen investiert mit dem Fokus 
auf den stationären Aufenthalt. Immer 
wieder erhitzen sich die Gemüter über 
die Auswirkungen der Fusion auf die 
Arbeitnehmenden. Kosteneinsparungen 
können nur durch Abbau von Sach- und 
Personalkosten bewirkt werden. Es liegt 
in der Natur der Sache, dass eine Fusion 
genau diesen Zweck hat, Kostenreduk-
tion durch Vermeidung von Doppelspu-
rigkeiten und Stellen abzubauen, wo es 
Sinn macht. Es ist dabei garantiert, dass 
keine Entlassungen stattfinden. Die auf-
geblasene Angstmacherei, die Anstel-
lungsbedingungen und die berufliche 
Vorsorge würden verschlechtert, ent-
behrt jeder seriösen Grundlage. Die Ver-
handlungen der Arbeitnehmenden und 
Arbeitgebern (GAV) ist noch nicht ab-
geschlossen und die publizierten Äusse-
rungen deshalb rein hypothetisch. Ich 
bin der Überzeugung, dass die Fusion 
der einzig richtige Weg ist, die Kosten zu 
dämpfen, das medizinische Angebot zu 
bündeln und richtig einzusetzen, um so-
mit allen Patientinnen und Patienten 
eine effiziente, qualitativ hochstehende 
und bezahlbare medizinische Versor-
gung anbieten zu können. Deshalb sage 
ich ja zum gemeinsamen Unispital.

Lucia Mikeler Knaack
Landrätin und 

 Gemeinderätin Bottmingen

Andlauring 30, 4147 Aesch

Jeden Samstag für Sie von

08:30 –12:00 Uhr geöffnet!

Mo – Fr 07:00 –12:00 /13:00 –17:00 Uhr

13
3

2
70

8

DIES UND DAS

NATURFREUNDE SCHWEIZ

Korrigendum 

Liebe Wanderfreunde
Letzte Woche wurde an dieser Stelle 
fälschlicherweise ein veralterter Text der 
Naturfreunde Schweiz (Wanderung: Mai-
sprach–Buus) abgedruckt. Wir entschul-
digen uns für den Fehler. Die nächste 
Wanderung (Sissacherfluh–Maisprach) 
findet am Sonntag, 27. Januar, statt. 
Weitere Informationen werden folgen.

LESERBRIEFE

Die Gemeinden  
werden geprellt!
Dass erzielte Mehrwerte massvoll mit 
einer Abgabe abgeschöpft werden, ist 
unbestritten. Es ist ein Gebot der Stun-
de, mit unserem Boden haushälterisch 
umzugehen. Das Eidg. Raumplanungs-
gesetz lässt kaum mehr eine Erweite-
rung von Bauzonen zu, trotz weiterhin 
steigender Bevölkerung. Während im 
Oberbaselbiet teils noch viele unbebau-
te Grundstücke in der Bauzone vorhan-
den sind, ist dies in der Agglomeration 
nur noch bedingt der Fall. Diese Ge-
meinden können ein Wachstum der Be-
völkerung somit nur durch bauliche Ver-
dichtung erreichen. Dies erfordert 
gleichzeitig Investitionen in die Qualität 
unseres Lebensraums: neue Spielplätze, 
Erweiterungen von Schulen, Sport- und 
Freizeitanlagen etc. Für die Baselbieter 
Gemeinden gestalten sich diese Heraus-
forderungen aufgrund ihrer spezifi-
schen Strukturen ganz unterschiedlich. 
Genau darum fordert die kantonale Ver-
fassung, dass der Gesetzgeber den Ge-
meinden einen möglichst grossen Hand-
lungsspielraum überlässt. Doch genau 
beim Gesetz über die Abgeltung von 
Planungs-Mehrwerten ist die Gemein-
deautonomie und die Variabilität von 
grundlegender Bedeutung.  Hier  miss-
achtet der Landrat unsere Verfassung 
und verbietet den Gemeinden mit dem 
Mehrwertabgabegesetz jegliche Hand-
lungsfreiheit. «Der Ertrag (grossteils) 
dem Kanton, die Kosten bei den Ge-
meinden.» Das kann nicht sein! Darum 
sagen Baselbieter Gemeinden Nein zum 
Gesetz über die Abgeltung von Pla-
nungsmehrwerten.� Daniel Kaderli,  
� Gemeinderat, Biel-Benken

Das Baselbiet  
vorwärts bringen!
Unser Kanton steht gut da. Das ist kein 
Zufall, sondern das Ergebnis einer kon-
sequenten und klugen Politik der bür-
gerlichen Regierungsmehrheit in den 
letzten drei Jahren. Die Kantonsfinan-

PUBLIREPORTAGE

Blick zurück und nach vorne von Kultur in Reinach
Der Blick zurück in das vergangene Ver-
anstaltungsjahr erinnert an die zahlrei-
chen, attraktiven Anlässe, die Kultur in 
Reinach durchführen konnte und damit 
zu bereichernden Begegnungen mit den 
engagierten Künstlerinnen und Künst-
lern, unseren Besucherinnen und Besu-
chern, unseren Mitgliedern und allen, 
die sich für Kultur in Reinach beitragen 
durfte. Ihnen als interessierten Besuche-
rinnen und Besuchern, aber auch jenen, 
die uns unterstützen, danken wir herz-
lich. Damit verbinden wir unsere besten 
Wünsche, viel Glück und Gesundheit für 
Sie im neuen Jahr.

Mit frischem, und vor allem auch ju-
gendlichen Elan, startet das neue Ver-
anstaltungsjahr von Kultur in Reinach im 

wahrsten Sinne des Wortes. Denn die 
Klasse F3c der Fachmittelschule in Mün-
chenstein (FMS) präsentiert eine span-
nende Kunstausstellung zum Thema 
«World of Waste». Dies wird das Resul-
tat ihrer intensiven Auseinandersetzung 
mit dem Thema Littering und Recycling 
sein, das zum Nachdenken, aber auch 
zum Schmunzeln anregen wird. Oder 
können Sie sich vorstellen auf einem 
Stuhl aus lauter Büchsen zu sitzen? Ver-
nissage ist am Samstag, 12. Januar, 
19.30 Uhr in der Galerie Werkstatt im 
Treffpunkt Leimgruberhaus (Schulgas-
se 1, Reinach). In der danach folgenden 
Woche wird die Kunstklasse der Inter-
national School Basel (ISB), Standort 
Reinach, mit Abschlussarbeiten der 

Schülerinnen und Schüler in der Galerie 
Werkstatt zu Gast sein. In die faszinie-
rende Welt der klassischen Musik ent-
führen mit der Krönungsmesse und Jupi-
ter-Sinfonie zu Mozarts Geburtstag die 
Chamber Academy Basel gemeinsam 
mit dem Kammerchor der Hochschule 
für Musik am Sonntag, 27. Januar. Kon-
zertbeginn in der Dorfkirche St. Nikolaus 
in Reinach wird um 17 Uhr sein. Hervor-
ragende Musikerinnen und Musiker resp. 
Sängerinnen und Sänger werden die bei-
den Werke in absolut hochstehender 
Weise interpretieren. Eine musikalische 
Perle, die auch ihren Sonntag bereichern 
wird. Kultur in Reinach freut sich auf Ih-
ren Besuch. Weitere Informationen: 
www.kir-bl.ch� Heiner Leuthardt

zen sind saniert, das Baselbiet verfügt 
wieder über einen finanziellen Hand-
lungsspielraum, der nun gezielt für die 
Stärkung des Lebens- und Wirtschafts-
raums Baselland und für die weitere 
Entwicklung unseres Kantons einge-
setzt werden kann. Dabei gilt: Nur ein 
finanziell und wirtschaftlich solides Ba-
selbiet wird letztlich auch ein sozial 
starkes Baselbiet sein können.  Deshalb 
darf es uns nicht gleichgültig sein, wer 
Verantwortung für unseren Kanton 
trägt. Die bisherigen Regierungsmitglie-
der Monica Gschwind, Anton Lauber 
und Thomas Weber verfügen über einen 
beachtlichen Leistungsausweis. Sie ha-
ben mit ihrer bisherigen Regierungsar-
beit die Grundlagen geschaffen, damit 
wir unseren Kanton weiter vorwärts 
bringen können. Dies betrifft nicht nur 
die Kantonsfinanzen, sondern auch die 
zentralen Bereiche Bildung, Gesundheit 
und Standortpolitik. Darüber hinaus 
braucht das Baselbiet einen noch besse-
ren Draht zu Bundesbern, um endlich 
wichtige Verkehrs- und Infrastruktur-
projekte zu realisieren. Dafür wird der 
vierte bürgerliche Regierungsratskandi-
dat, Nationalrat Thomas de Courten, 
sorgen. Wer das Baselbiet weiter vor-
wärts bringen will, wählt Ende März das 
bürgerliche Viererticket. 

Bürgerliches Komitee «Zukunft Basel-
biet gestalten», Mike Keller, Präsident 

der FDP Binningen-Bottmingen

Mer mues halt  
rede mitenand!
Ich hoffe, Sie haben 2019 gut begonnen. 
Am Jahresanfang stehen oft Vorsätze. 
Die sind verschieden und altersabhängig. 
Während sich Jugendliche vielleicht bes-
ser vernetzen wollen, mit Snapchat oder 
Instagram, im Ausgang und auf Reisen, 
gebärden sich mittelalterliche Semester 
bauchlastig: Nie werden mehr Diäten be-
gonnen und wieder abgebrochen als im 
Januar, sagt mir mein momentan auch 
eher gut gepolstertes Bauchgefühl. Und 
politisch? Kommen nun vor den Wahlen 
wieder Versprechen auf Hochglanzpa-
pier? Sind die Vorsätze der Politikerinnen 
und Politiker nicht wie instabile Isotope, 
die nach dem Wahltag rasant zerfallen? 
Das ist kein Naturgesetz. Ich halte mehr 
von einer langfristig verlässlichen Politik 
als von kurzfristigen Versprechen. Die 
teilen meist das Schicksal der Jahresan-
fangs-Diäten, weil unsere halbdirekte 
Demokratie noch träger ist als ein Ab-
nahmewilliger, der dem Januar alle im 
Vorjahr aufgetürmten Kilos aufhalsen 
will. Weiterbringend wäre es, wieder 
mehr aufeinander einzugehen. National 
stehen wichtige Themen an: Wie gestal-
ten wir unser Verhältnis zu Europa? Wie 
sichern wir unsere Altersvorsorge? Wie 
bremsen wir das exzessive Wachstum der 
Krankenkassenprämien? Wie schaffen 
wir die Unternehmenssteuerreform, die 
wir wegen internationaler Vorgaben 
brauchen? Statt Gespräche zu führen 
brüstet man sich damit, das Telefon gar 
nicht erst abzunehmen. Statt die Sorgen 

PUBLIREPORTAGE

Grosse Kalbsmetzgete – 
das besondere Fleisch-
Highlight

Am Samstag 26. Januar 2019 findet im 
Hotel Gasthof zum Ochsen wieder die be-
liebte Kalbsmetzgete statt. Ab 18.30 Uhr 
werden im Ochsensaal an geselligen Tafeln 
verschiedene Fleischspezialitäten vom Ba-
selbieter Vollmilchkalb aufgetischt. Ein Buf-
fet der Extraklasse – ganz nach dem Motto 
«from nose to tail» werden alle Teile des 
Kalbs für herrliche Köstlichkeiten verwen-
det. Ein Buffet mit 11 Fleischgerichten war-
tet darauf, von Ihnen verkostet zu werden. 
Entdecken Sie traditionelle Rezepturen und 
neue Interpretationen. Zum Apéro reichen 
wir ein Metzger-Plättli und nach dem aus-
giebigen Buffet-Schmaus servieren wir ein 
hausgemachtes, erfrischendes Sorbet. Auch 
dieses Jahr wird Metzgermeister und Künst-
ler «Le Boucher Corpaato» den Abend mit 
seinen ganz besonderen Anekdoten und 
Kunstwerken unterstreichen, welche sogar 
vor Ort gekauft werden können. 

Der ganz besondere Fleischgenuss kos-
tet Fr. 69.– pro Person, für Kinder bis 18 Jah-
re nur Fr. 20.–. Schnell reservieren unter 061 
706 52 00 oder gasthof@ochsen.ch, der An-
lass ist sehr beliebt und die Plätze limitiert. 

der anderen ernst zu nehmen, werden 
diese zu Staatsfeinden erklärt. Statt 
Kompromiss gibt es alles oder nichts. Ein 
alter Schweizer Film, eine mitten im Krieg 
entstandene «Familien-Soap», heisst 
«Emil, mer mues halt rede mitenand». 
Das wäre ein guter Vorsatz auch für alle, 
die nicht Emil heissen. Snapchat und Ab-
nehmen liegen immer noch drin. Es guets 
Neuis!
� Marc Schinzel

Landrat FDP, Binningen

Kein islamisches Kultur-
zentrum in Binningen
Das Baugesuch wurde vom Verband der 
islamischen Kulturzentren (VIKZ) am 
20.11.2018 beim Bauinspektorat in Lies-
tal eingereicht. Ab dem 1.12.2018 lief die 
zehntägige Einsprachefrist, also bis zum 
10.12.2018. Die Gemeinde hat am 
6.12.2018, also am 6. Tag, Einsprache 
eingereicht. Am 10.12.2018 erfuhr unse-
re Fraktion auf Umwegen durch Anwoh-
ner vom Baugesuch. Am 13.12.2018 kri-
tisierte ich auf dem Onlinemagazin für 
die Region, Prime News, das Verhalten 
des Gemeinderates, da er im Vorfeld nie 
über das geplante islamische Kulturzen-
trum informiert hat.

Shams Ul-Haq warnt in seinem so-
eben im Orell Füssli publizierten Buch 
«Eure Gesetze interessieren uns nicht», 
dass wenn eine Moschee – offiziell – als 
Kulturverein geführt wird, sich dahinter 
leicht ein radikal-islamisches Gebets-
haus verbergen kann. Ebenfalls warnt 
Saida Keller-Messahli vor dem VIKZ. Es 
gehe bei diesem «erzkonservativen Ver-
band» darum, seine Strukturen hochzu-
fahren. Hinter der freundlichen Fassade 
des VIKZ würden sich Kräfte mit Verbin-
dungen zu demokratiefeindlichen Orga-
nisationen verbergen (Basler Zeitung 
vom 20.12.2018).

Der für die Geschichte der westlichen 
Welt so entscheidende Grundsatz der 
Trennung von Staat und Kirche (Laizis-
mus), von weltlicher und geistlicher 
Herrschaft, hat im Islam bis heute keine 
Entsprechung. In seiner Weltsicht ist Al-
lah der einzige Souverän. Der Islam ist 
somit nicht nur Religion, sondern erhebt 
zugleich weiter reichende politische 
Herrschaftsansprüche.

Urs Brunner, 
Landratskandidat SVP Binningen

KURSANGEBOTE

VEREIN KREATIVES  
WIRKEN BINNINGEN

Freizeitkurse für Erwachsene 
Freizeitkurse für Erwachsene: Bald beginnt 
das Wintersemester beim VKW-Binningen 
(Verein Kreatives Wirken Binningen)

NEUER KOCHKURS:

Welt der Saucen, was passt zu was und 
wie wird es zubereitet
20. Februar, 18–22.30 Uhr 
Schulküche, Schützenweg 19 beim Spie-
gelfeld, 4102 Binningen

BEWEGUNG FÜR KÖRPER, GEIST 
UND SEELE

Montagabend 18–19 Uhr 
(Einstieg jederzeit möglich)
Meiriackerschulhaus Turnhalle, Rott-
mannsbodenstrasse 115, 4102 Binningen

HANDGEMACHTE TEIGWAREN

Pasta fresca all’uovo Grundkurs 1
25. Januar, 18–21 Uhr
Schulküche, Schützenweg 19 beim Spie-
gelfeld, 4102 Binningen

Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie auf www.vkw-binningen.ch – 
Kursangebote. Unsere Geschäftsstelle, 
Bettina Wild, erteilt Ihnen gerne Auskunft 
auf Ihre Fragen, Telefon 077 449 16 94 
oder info@vkw-binningen.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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ÄRZTLICHER 
NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, 
Biel-Benken, Bättwil, Flüh, 
Hofstetten, Mariastein,  
Metzerlen, Burg)

Bei Notfällen ausserhalb der regulä-
ren Sprechstundenzeiten melden Sie 
sich bitte zuerst bei Ihrem Hausarzt. 
Sollte dieser nicht erreichbar sein, er-
fahren Sie über die Medizinische 
Notrufzentrale unter der Telefon-
nummer 061 261 15 15, wer aktuell 
für den Notfalldienst zuständig ist. In 
lebensbedrohlichen Situationen alar-
mieren Sie direkt die Sanität unter 
der Telefonnummer 144.

Ihre Hausärztinnen und -ärzte des 
Hinteren Leimentals

REKLAME

REKLAME

DIES UND DAS

ÖKUMENE SOLOTHURNI-
SCHES LEIMENTAL

Einsetzungsgottesdienst 
von Pfarrer Stefan Berg 

Am Sonntag, 13. Januar 
wird Pfarrerin Anita Koh-
ler, Vize-Dekanin unserer 
Reformierten Solothurner 
Kantonalkirche, Stefan 
Berg in der Ökumeni-
schen Heiliggeistkirche 

Flüh als Pfarrer der Evangelisch-refor-
mierten Kirche des Kantons Solothurn 
feierlich einsetzen. Geboren und aufge-
wachsen in Kassel studierte er in Mar-
burg und Basel Theologie, promovierte in 

KURSE

ELTERNBILDUNG LEIMENTAL

Es hat noch  
freie Plätze!

•	Eltern sein während der Primarschul-
zeit: «Spielend zum Schulerfolg». 

	 Kurs für Eltern 
	 Mittwoch, 23.1.2019, 19–21 Uhr, 

Biel-Benken, ab Fr. 25.– bis 65.–. An-
meldung sofort: S. Redondo, Tel. 061 
721 66 06, redondo@ebil.ch

•	Homöopathische Hausapotheke – 
Akutmittel für Gross und Klein

	 Kurs für Erwachsene
	 Im Kurs erhalten Sie Einblick in die 

Grundlagen der Homöopathie, Anwen-
dung der Mittel und Fallbeispiele aus 
der Praxis. Zusätzlich erhalten Sie das 
Buch «Homöopathische Erste Hilfe» 
von Dr. Mohinder Jus, um das Gelernte 
zu Hause anzuwenden.

	 Freitag, 1. oder 15.2.2019, 18.30–
21 Uhr, Oberwil, Fr. 55.–/60.–

	 Anmeldung bis 2 Tage vor Kursdatum: 
S. Harr, Tel. 061 401 03 33, harr@ebil.ch

•	Eltern-Kindgruppe in Oberwil
	 für ein Elternteil mit Kindern ab ca.  

1 Jahr. Jeweils dienstags (ohne Schul-
ferien) 9.30–11 Uhr, kath. Pfarreiheim 
Oberwil, Fr. 15.– pro Morgen für ein 
Kind, jedes weitere Kind ab 1 Jahr 
Fr.  3.–. Auskunft und Anmeldung:  
A. Soravia, Tel. 061 482 16 32

•	Die Kraft der Bindung – AD(H)S und 
Bindungsforschung

	 Workshop für Eltern
	 Wir versuchen mit Hilfe der Bindungs-

forschung ein Verständnis für die Wur-
zeln von Unruhe-Problemen zu entwi-
ckeln. Dabei können sich neue Heran-
gehensweisen eröffnen. Für Fragen + 
Diskussionen ist genügend Zeit einge-
plant.

	 Samstag, 2.2.2019, 9–13 Uhr, Ettingen, 
ab Fr. 33.– bis 63.–

	 Anmeldung bis 15.1.19: M. Andermatt, 
Tel. 076 779 57 93, andermatt@ebil.ch

Mehr Infos unter: www.ebil.ch Vereine

VERANSTALTUNGEN

DREILINDEN

«Prosit Neujahr!» Ohren- 
und Gaumenschmaus zum 
Jahresbeginn

Herzlich willkommen zum Neujahrsessen 
und Konzert mit dem beliebten, ungari-
schen Ensemble «Lajos Pádár» am Sonn-
tag, 13. Januar in Dreilinden Langegas-
se 61 in Oberwil.

Um 12 Uhr findet das Neujahrsessen 
mit musikalischer Begleitung in unserem 
Restaurant Seerose statt. Unser Küchen-
team verwöhnt Sie mit einem feinen 
Dreigangmenü zum Preis von Fr. 36.– 
(Vegetarisches Menü Fr. 32.–) ohne Ge-
tränke. 

Das Zigeunermusiker-Ensemble «La-
jos Pádár» wird uns um 15 Uhr ein erst-
klassiges Konzert vortragen. Ihr Musik-
spektrum reicht von temperamentvoll 
und leidenschaftlich, ausgelassen bis 
traurig, feurig bis melancholisch oder 
einfach gesagt – typisch ungarisch.

Vorab möchten wir mit Ihnen, mit 
einem vom Haus offerierten Cüpli auf das 
neue, noch junge Jahr 2019 anstossen.

Gerne nehmen wir Ihre Reservation 
unter Telefon 061 406 96 88 (Restaurant 
Seerose) entgegen. 

Dreilinden
leben und wohnen im Alter

Weitere Veranstaltungshinweise finden Sie 
im Internet unter: www.drei-linden.ch

VEREINE

JUNGSCHAR ETTINGEN UND THERWIL

Älplermakkaroni-Essen

Am Samstag, 26. Januar bekocht das 
Team der Jungschar Ettingen und Therwil in 
Zusammenarbeit mit der ref. Kirchgemein-
de OTE gerne Gross und Klein mit Älpler-
makkaroni. Von 11.30 bis 14 Uhr sind Sie 
herzlich im Kirchgemeindehaus Güggel in 
Therwil zu einem feinen Mittagessen will-
kommen. 

Das Essen kostet 10 Franken für Er-
wachsene und 5 Franken für die Kinder. Ge-
tränke und Kaffee/Kuchen sind inbegriffen. 

Der Erlös geht an die Jungschar (www.
js-ettingen.ch) und an das von der Kirchge-
meinde OTE unterstützte Projekt «Coreo-
peration», welches sich für die Wiederauf-

forstung in Brasilien einsetzt. Gerne geben 
wir Ihnen auch vor Ort Auskunft über die 
Projekte.

Wir freuen uns über Ihren Besuch und 
auf den gemeinsamen Anlass.

REKLAME

VVL VERKEHRSVEREIN LEIMENTAL

Geschichtchen um Gewichtchen

Fast immer zur Winterzeit organisiert der 
VerkehrsVerein Leimental (VVL) an ei-
nem Samstagnachmittag einen Vortrag 
für seine Mitglieder. Dieser findet am 
Samstag, 26. Januar, um 14 Uhr im 
Guggerhuus, Hauptstrasse 53, in 4107 
Ettingen statt. Dieses Mal hat sich unser 
Aktivmitglied René Blanchard aus Ober-
wil dafür zur Verfügung gestellt. Der ehe-
malige Eichmeister kann eine Menge 
über Masse und Gewichte erzählen und 
wir sind sehr gespannt, was er alles zum 
Besten geben wird.

Über 700 VVL-Mitglieder wissen 
schon von diesem Vortrag und etliche 
freuen sich darauf. Auch diese Veranstal-
tung möchten wir einem breiteren Publi-

kum nicht vorenthalten und so auch 
Nichtmitgliedern die Gelegenheit geben, 
den VVL näher kennen zu lernen. Wer 
weiss, vielleicht könnte sich an diesem 
Anlass der eine oder andere zu einen 
Beitritt entschliessen. Wie BiBo immer 
wieder hofft, ist es ein Fernziel, die 
1000er-Marke an VVL-Mitgliedern zu er-
reichen. Das Leimental zählt übrigens 
über 63’000 Mitglieder – Tendenz stei-
gend.

Wie gewohnt beim VVL wird im An-
schluss an den Vortrag im Guggerhuus in 
Ettingen ein Zvieri in Form von Gugel-
hopf (salzig und süss), guter Wein, beides 
aus dem Guggerdorf, und Mineralwasser 
kredenzt. Und das Ganze kann man für 
einen Unkostenbeitrag von 20 Franken 
erleben.

Interessierte können sich via Mail an 
info@leimental.ch oder per Telefon 061 
731 12 10, Peter Billeter, anmelden.

Peter Billeter, Vizepräsident VVL

 

Zürich und absolvierte sein Vikariat in der 
Basler Münstergemeinde. Jetzt ist er bei 
uns im Solothurnischen Leimental ange-
kommen, und wir freuen uns auf ihn.

Zu diesem Anlass, den wir bei einem 
Apéro ausklingen lassen, sind Sie alle 
ganz herzlich eingeladen!

Ihre Evangelisch-Reformierte  
Kirchgemeinde Solothurnisches 

Leimental

FEG LEIMENTAL

Regio-Kleidersammelstelle 
Spenden für eine 
sinnvolle Sache

Gemeinsam mit der Christlichen Ostmis-
sion sammeln wir Kleider, Schuhe, Bett-, 
Frottee- und Küchenwäsche für bedürfti-
ge Menschen im Osten. 

Die Regio-Kleidersammelstelle ist 
auch dieses Jahr wieder an drei Sammel-
wochenenden für Sie geöffnet. 

Wie in den vergangenen Jahren neh-
men freiwillige Helfer der FEG Leimental 
die gespendeten Kleider, Schuhe, aber 
auch Bett-, Frottier- und Küchenwäsche 
entgegen. Die gesammelten Waren wer-
den von der Christlichen Ostmission ab-
geholt und anschliessend an bedürftige 
Menschen im Osten unentgeltlich verteilt. 

Achten Sie beim Aussortieren zu 
Hause bereits darauf, dass Ihre Waren 
in einem guten Zustand sind und keine 
Löcher oder Flecken aufweisen. Wir neh-
men nur einwandfreie Ware entgegen, 
da wir sonst sehr vieles aussortieren und 
wegwerfen müssen.

Sammeldaten: 5./6. April, 14./15. 
Juni, 21./22. September. Zeit: Freitag, 
17–19 Uhr und Samstag, 10–12 Uhr. Ort: 
FEG-Leimental, Mühlemattstr. 35b, 4104 
Oberwil. (vis à vis Coop Megastore)

Organisation und weitere Informati-
onen: FEG-Leimental, Manuela und Ru-
ben Diem (Tel. 079 295 90 26) oder www.
feg-leimental.ch/projekte/kleidersamm-
lung

Das glaube ich 

So heisst der Glaubenskurs, der am Mitt-
woch, 9. Januar, um 20 Uhr in unserer 
Kirchgemeinde begonnen hat. Wir haben 
noch freie Plätze. Wir beschäftigen uns 
mit folgenden Themen:

• Die Bibel – mehr als ein Buch
• Der Mensch – mehr als ein Zufall
• Jesus – mehr als ein Mensch
• Heiliger Geist – mehr als eine Kraft
• Gemeinde – mehr als ein Verein

Wenn du mal wieder deine Glaubens-
basis auffrischen willst oder grundsätz-
lich den christlichen Glauben näher ken-
nenlernen möchtest, so bist du herzlich 
eingeladen dich anzumelden. Entweder 
per E-Mail an: pfarrer@feg-leimental.ch 
oder telefonisch an Dick Leuvenink, Te-
lefon 061 599 53 24. Der Kurs ist kosten-
los! 

Weitere Daten sind jeweils mitt-
wochs: 23. Januar, 6. Februar, 20. Februar 
und 27. Februar.

Wir freuen uns auf dein Kommen! 
Ort: FEG-Leimental, Mühlemattstrasse 
35b, in Oberwil (vis à vis Coop Mega-
store).

Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Hompage unter www.feg-leimental.ch

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch

Kaufe Gebrauchtwagen
Motorräder, Busse und Lieferwagen.
Gute Barzahlung, gratis Abholung.
Telefon 076 334 16 86 (auch Sa und So)
mansour.handel@gmail.com

Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

DIE FÄHIGKEIT ZÄHLT, NICHT DIE BEHINDERUNG

Alles unter einem Dach
Kompetent. Persönlich.  
Sympathisch.

Unsere Dienstleistungen

Grafisches Service-Zentrum
EDV
Restaurant Albatros
kreativAtelier
Treuhand 
Flohmarkt

WOHN- UND BÜROZENTRUM  
FÜR KÖRPERBEHINDERTE

Aumattstrasse 70–72, Postfach,  
CH-4153 Reinach 1  

t +41 61 755 77 77   
info@wbz.ch
www.wbz.ch

PC-Konto für Spenden:  
Stiftung WBZ, Reinach,  
40-1222-0
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Wir renovieren Ihre  
Fensterläden

aus Holz (egal welcher Zustand).
Wir holen sie bei Ihnen ab, 

reparieren und streichen sie und
 bringen sie wieder zurück.

Aktion im Januar 
20% Rabatt

Rufen Sie uns an, unter
079 510 33 22, AC-Reno.ch

Wir machen Ihnen gerne einen 
Gratis-Kostenvoranschlag. K
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RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
THERWIL/B IEL-BENKEN

VERANSTALTUNGEN

Der Donnschtigstisch  
startet wieder …
am 10. Januar in das neue Jahr. Jeden 
Donnerstag um 12.15 Uhr können Sie 
im Pfarreiheim für Fr. 5.– (Kinder Fr. 3.–) 
ein feines Mittagessen in netter Gesell­
schaft geniessen. Lassen Sie sich auch 
2019 von uns verwöhnen!

Anouk Battefeld und Teams

Info-Abend für die Firmung

Jugendliche mit Jahrgang 2001 können 
sich 2019 firmen lassen. Am Sonntag, 
13. Januar, um 18.30 Uhr erhalten alle 
Interessierten im Pfarreiheim (Kursraum, 
1. UG) die wichtigsten Informationen 
zum Firmkurs. Wir freuen uns auf die 
neue Gruppe von Firmlingen!

Walli Schaad und 
Philippe Moosbrugger

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

VERANSTALTUNGEN UND 
GOTTESDIENSTE

Kindergottesdienst mit 
den Tauffamilien
Sonntag, 13. Januar, um 11 Uhr
Die Tauffamilien des Jahres 2017 wurden 
speziell für diesen Kleinkindergottes­
dienst eingeladen. Sie bekommen dann 
auch den selber gestalteten Taufapfel 
ihres Kindes überreicht. Wir freuen uns 
auf ein Wiedersehen oder das Kennen­
lernen. Es freuen sich auch im neuen Jahr 

Carmela Engeler und Silvana Incognito

Katholischer Frauenverein

Am Dienstag, 15. Januar, lädt der Frau­
enverein um 14.30 Uhr zu einem unter­
haltsamen Filmnachmittag mit Kaffee 
und Kuchen ins Pfarreiheim ein.

Schülergottesdienst

Mittwoch, 16. Januar, Mittagessen um 
12 Uhr und anschliessendem Gottes­
dienst um 12.45 Uhr.

Taufelternabend

Am Freitag, 18. Januar, um 20 Uhr im 
Pfarrhaus. 

Schneeplauschtag

Am Dienstag, 29. Januar, möchten wir 
mit Ihnen in die Gegend Spiez – Faulen­
see fahren. Dort werden wir eine kleine 
Wanderung unternehmen und dann in 
einem Restaurant zu Mittag essen. Der 
Car fährt auch bis zum Restaurant. 
Abfahrt: 8 Uhr beim kath. Pfarreiheim 
Preis für Carfahrt: Mitglieder Fr. 45.–, 
Nichtmitglieder 50.–. Anmeldung bis 
spätestens 19. Januar bei R. Ley, Telefon 
061 401 10 62.

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

VORANZEIGEN

Erstkommunionsvorbereitungsanlass 
zum Thema sakrale Gegenstände und 
Kirchenorgel
Samstag, 19. Januar, 9.30–11.30 Uhr

Ökum. Gottesdienst zur Einheit der 
Christen in der kath. Kirche Ettingen
Sonntag, 20. Januar, um 10 Uhr

Andacht zu Fabian und Sebastian in 
der kath. Kirche Ettingen
Sonntag, 20. Januar, um 14 Uhr

Sternsinger-Helferessen
Sonntag, 20. Januar

Powerfrauen bei grau&schlau 2019
Das neue Jahresthema bei g&s sind spannende, weibliche Persönlichkeiten. Da 
fällt die Auswahl ganz schön schwer! Die zusammengestellte Palette reicht von 
einer Königin über Wissenschaftlerinnen zu Frauen, die die Welt ganz aktuell be­
wegen. Tauchen Sie an jedem Nachmittag in das Leben einer interessanten Frau 
ein. Damit Sie keine spannende Biographie verpassen, halten Sie sich folgende 
Termine jeweils um 14.30 Uhr im Pfarreiheim frei: 10.1., 7.2., 4.4., 2.5., 6.6., 
5.9. und 7.11. Im Januar steigen wir mit Hildegard Knef ein. Nach dem reichlichen 
Zvieri gibt es für alle, die möchten, auch noch einen Film zu ihrem Leben. Ein Fahr­
dienst steht zur Verfügung.� Anouk Battefeld und das g&s-Team

Foto: zVg

ÖKUMENE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

GOTTESDIENST

Ökumenische-meditative 
Taizé-Feier …
am Sonntag, 13. Januar, um 19 Uhr in 
der ref. Kirche in Therwil.

REKLAME

KIRCHENZETTEL
REFORMIERTE KIRCHEN

BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch

Amtswoche vom 13. bis 19. Januar:
Pfarrerin Andrea Lassak, Telefon 061 421 58 80

Sonntag, 13. Januar 
 9.30 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst; Pfarrer Tom Myhre

18.00 Kath. Kirche Heilig Kreuz 
  Jugendgottesdienst; Pfrn. Stéph Zwicky 

Vicente, Sozialdiakonin Juliana Dietze, 
Monika Benkler; Wissenschaft vs. Glaube

Freitag, 18. Januar 
18.30 Paradieskirche 
 Friedensgebet

Sonntag, 20. Januar 
Achtung! Der Gottesdienst findet in der 
Paradieskirche statt, nicht wie im Leporello 
angekündigt in der Kath. Kirche Heilig Kreuz
10.15 Paradieskirche, Kirchgemeindehaus Paradies 
  Gottesdienst (zur Einheit der Christen); 

Pfarrer Tom Myhre

Öffnungszeiten der Verwaltung
Montag bis Freitag jeweils von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag- und Mittwoch-Nachmittag von 14 bis 
16.30 Uhr. Sie können nach dem Signalton Ihren 
Namen und Ihre Telefonnummer angeben, wir rufen 
Sie während unserer Bürozeiten gerne zurück.
Telefonisch können Sie gerne auch einen Termin 
ausserhalb der Öffnungszeiten vereinbaren.

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch

Freitag, 11. Januar 
16.00 APH Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim 

Samstag, 12. Januar
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 13. Januar
10.00 Rekizet Ettingen 
 Gottesdienst, Pfarrerin Lea Meier

10.30 Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Pfarrer Marco Petrucci

19.00 Kirche Therwil 
 Ökumenische Taizé-Feier

Kollekte: Oesa

Veranstaltungen der Reformierten Kirch-
gemeinde Oberwil–Therwil–Ettingen

Donnerstag, 10. Januar
ÖKIKO, Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Freitag/Samstag, 11./12. Januar 
Vorlesenacht OTE: Rekizet Ettingen

Montag, 14. Januar
Chor-Gemeinschaft Probe: 
20.00–22.00 Uhr, Güggel Therwil

Dienstag, 15. Januar 
Goldiger Güggel (Mittagstisch): 
12.15 Uhr, Güggel Therwil

Mittagstisch für Gross und Klein Ettingen: 
12.15 Uhr, Rekizet Ettingen

Mittwoch, 16. Januar 
Meet & Eat, Zmittag und Chillen für Jugendliche: 
11.15–13.30 Uhr, Güggel Therwil

Jugendtreff: 
19.00–21.30 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Donnerstag, 17. Januar
Männer Bibelzmorge: 
 9.30–12.00 Uhr, Güggel Therwil

Kindernachmittag Wald: 
14.00–17.00 Uhr, Kirche Oberwil 

ÖKIKO, Probe: 
16.30–18.30 Uhr, Güggel Therwil

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen

Donnerstag, 10. Januar
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen: 
16.15–17.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Montag, 14. Januar 
Konversationsgruppe für Fremdsprachige: 
10.00–11.00 Uhr, Duubeschlag Oberwil

Dienstag, 15. Januar 
Deutschkurs: 
10.00–12.00 Uhr, Güggel Therwil

Mittwoch, 16. Januar
Hausaufgabenhilfe: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Donnerstag, 17. Januar
Deutschkurs für Frauen, mit Kinderbetreuung: 
14.00–16.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

Abgabe von Schuhen: 
16.15–17.00 Uhr, Globus Treff Oberwil

BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch

Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch

Präsident: Andreas Hartmann
 Telefon 061 421 74 95
 andreas-hartmann2@bluewin.ch

Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@ref-bb.ch

Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 13. Januar
10.00 Gottesdienst, Pfarrer Nico Rubeli 
 Sunntigsschuel im Pfarrhaus

Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Dorfkirche

Proben-Singkreis BeZ
Jeden Mittwoch, 18.30–20 Uhr

Predigtvorgespräch mit Kaffee
im Pfarrhaus: Samstag, 12. und 26. Januar, 
jeweils 10 Uhr

Sunntigschuel im Pfarrhaus
Am 13. und 27. Januar treffen wir uns parallel 
zum Gottesdienst im Pfarrhaus zur Sunntigschuel. 
Eingeladen sind alle Kinder, die Freude an einer 
spannenden Geschichte und deren Vertiefung 
durch eine Bastelarbeit, ein Spiel oder Singen von 
Liedern haben. Kommt doch vorbei. Man muss 
sich nicht anmelden. Kontaktperson ist Evelyne 
Standke, Telefon 061 731 14 15.

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr)
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch

Sonntag, 13. Januar
10.00  Einsetzungsgottesdienst von Pfarrer 

Stefan Berg, mit Pfarrerin Anita Kohler, 
Vize-Dekanin der Solothurner Kantonal-
kirche, Ref. Kirchenchor, anschl. Apéro

Mittwoch, 16. Januar
17.00  Meitliträff, Handschmeichler basteln. 

Anmeldung bis 14. Januar bei Martina 
Hausberger, Tel. 061 731 38 84

Donnerstag, 17. Januar
 9.30 Müttertreff, Martina Hausberger

Freitag, 18. Januar
20.00  Ökum. Taizé-Feier, Martina Hausberger 

und Team, Basilika Mariastein

CHRISTKATHOLISCH

BIRSIGTAL (THERWIL)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal

Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 13. Januar
10.00  Eucharistiefeier in der St. Anna-Kapelle 

Therwil

Samstag, 19. Januar
11.30–13.30 Ökumenischer Suppentag in allen 
  Kirchgemeindesälen von Allschwil.  

Dieses Jahr wird das Projekt «Bildung 
macht selbständig» von unserm Hilfswerk 
«Partner Sein» im Südsudan unterstützt.

FREIKIRCHEN

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch

Pfarrer: Dick Leuvenink, 
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 599 53 24
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Freitag, 11. Januar
 9.30 Krabbelgruppe

19.00 Jugendgruppe Ljghthouse

Samstag, 12.–13. Januar
Ameisli und Jungschar Schneeweekend

Sonntag, 13. Januar
10.00 Gottesdienst 

Dienstag, 15. Januar
20.00 Gemeindegebet in Oberwil

Mittwoch, 16. Januar
 9.00 Bibelstudiumgruppe

19.30 Bibelstudiumgruppe

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das Mo-
natsprogramm (TIP) und weitere Informationen 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.BiBo online: www.bibo.ch

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch

www.bibo.ch

«Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
 leuchten die Sterne der Erinnerung».

Enorm truurig nähme mir Abschied 

Simone Eggimann-Sutter
20. März 1967 – 6. Januar 2019

Es wird nie meh so sii wies gsi isch, Du hinderlosch ä riesigi Lugge – aber 
au tuusigi vo schöne Erinnerigä wo in uns witerläbe.

Guido Eggimann-Sutter mit Lars
Cécile Sutter
Partick Sutter und Mirjam Bertschi mit Carla und Till
Priska und Urs Egli Meier
Christel und Ernst Eggimann
Sandra und Urs Leugger-Eggimann mit Seraina und Flurin
Freunde und Verwandte

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 18. Januar 2019, um 15 Uhr im  
ref. Kirchgemeindehaus, Lärchenstr. 3 in Münchenstein statt, Urnenbei-
setzung im engsten Familienkreis.

Anstelle von Blumen gedenke man Simone mit einer Spende an das 
Hospiz im Park in Arlesheim. IBAN CH92 0900 0000 4033 9568 8 oder 
PC 40-339568-8 Vermerk «Simone Eggimann».

Traueradresse:  
Guido Eggimann-Sutter, Schmidholzstrasse 36, 4142 Münchenstein

BÜRGIN & THOMA
Beerdigungsinstitut für die Region Laufen und das Schwarzbubenland.

Ihr zuverlässiger Partner im Todesfall.

TEL. 061 763 04 30
TAG UND NACHT/SONN- UND FEIERTAGS SIND WIR FÜR SIE ERREICHBAR!

Trauerdruck innert 3 Stunden.

Röschenzstrasse 10 u 4242 Laufen u www.buergin-thoma.ch u info@buergin-thoma.ch
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

JUGENDGOTTESDIENST 

Glaube vs. Wissenschaft

Sonntag, 13. Januar, 18 Uhr Heilig-
kreuzkirche, Binningen.

Auf einen ersten Blick 
könnte man meinen, dass 
sich Glaube und Wissen-
schaft ausschliessen. Ent-
weder man glaubt an den 

biblischen Schöpfungsbericht, nach wel-
chem Gott die Welt in sechs Tagen ge-
schaffen hat. Oder man glaubt an die 
Theorie des Urknalls. Viel wurde gestrit-
ten zwischen Fachmännern beider Spar-
ten. Im ökumenischen Jugendgottes-
dienst jedoch gehen wir einen anderen 
Weg. Wir fragen: Was, wenn Glaube und 
Wissenschaft einander ergänzen? Nach 
der Feier, welche von der Live-Band be-
gleitet wird, gibts im Saal Pizza.

Für das ökumenische Team, 
Stéph Zwicky Vicente

VERANSTALTUNGEN

Besuch der Basler Synagoge

Das Team des Ressorts Weltweite Kirche 
lädt Sie herzlich zum Besuch der Basler 
Synagoge ein. Am Donnerstag, 7. Feb-
ruar, um 18 Uhr, treffen wir uns am 
Eingang der Synagoge an der Leimen-
strasse 24, um unter fachkundiger Füh-
rung von Frau Simone Berger Battegay 
das Versammlungs- und Gotteshaus der 
Israelitischen Gemeinde Basel zu besich-
tigen. 

Unsere Führung runden wir an-
schliessend mit einem Apéro im Restau-
rant Topas ab, wo wir koschere Köstlich-
keiten geniessen und noch einiges über 
die jüdischen Speisegesetze erfahren 
werden. 

Haben Sie Lust uns zu diesem Besuch 
zu begleiten? Wir bitten um Ihre Anmel-
dung an dkstarke@gmail.com. Die Teil-
nehmerzahl ist beschränkt.

Daniela Starke und  
das Ressort Weltweite Kirche 

Kinderkirche 2019

Auch dieses Jahr startet die Kinderkirche 
mit viel Elan und einem neuen Thema: 
Weltwunder – Wunderwelt; Wunder, von 
denen die Bibel erzählt. Die Bibel ist vol-
ler Wunder. Blinde können wiedersehen, 
Gelähmte können wieder laufen, Stürme 
werden besänftigt und Tote wieder zum 
Leben erweckt. Wunder über Wunder. 
Gibt es sie? Erleben wir auch Wunder? 
Das Kinderkirchenteam und ich freuen 
uns, gemeinsam mit den Kindern auf 
Entdeckungsreise zu gehen, einmal im 
Monat am Samstagmorgen von 9 bis 
11 Uhr in der Kirche Bottmingen.

Alle Kinder im Kindergarten- und Pri-
marschulalter sind herzlich willkommen. 
Es werden Geschichten erzählt, es wird 
gebastelt, wir essen gemeinsam Znüni 
und noch vieles mehr. Wir freuen uns auf 
den Start am 26. Januar.

Für weitere Infos: Tobias Schmitt,  
Tel. 079 929 83 10 oder E-Mail: tobias.
schmitt@kgbb.ch

INFORMATION 

Lässt du dich auch konfir-
mieren?
Für reformierte Jugendliche, die im 
nächsten Schuljahr in die 9. Klasse kom-
men, und Lust haben, im Konfirmations-
unterricht über Gott und die Welt zu dis-
kutieren, beginnt der Konfirmationsun-
terricht nach den Sommerferien. Wärst 
du auch gern dabei, hast aber bisher 
keine Unterlagen dazu bekommen? 
Dann melde dich unbedingt bei Pfarrerin 
Stéph Zwicky Vicente (Tel. 061 421 12 60 
oder steph.zwicky@kgbb.ch) bis zum 
31. Januar.

EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNGEN

Nächte für grosse Ohren 
und müde Augen
Nach der Vorlesenacht in Oberwil (siehe 
Bild) folgen noch die Nächte in Ettingen 
und Therwil. In den Räumen des Rekizet 
wird Kindern im Primarschulalter vorge-
lesen: 11./12. Januar Rekizet Ettingen, 
von 20 Uhr am Freitagabend bis 9 Uhr 
am Samstagmorgen!

Es gibt noch Plätze für diesen Event 
in Ettingen. Die Vorlesenacht in Therwil 
(1./2. Februar) ist so gut wie ausgebucht. 
Mitbringen: ein Bettmümpfeli fürs Mit-
ternachtsbuffet, Schlafsack, Mätteli, evtl. 
Kissen, Kuscheltier, Pyjama und Zahn-
bürste, Fr. 5.– Unkostenbeitrag. Anmel-
dungen per E-Mail an adrian.moor@
ref-kirche-ote.ch. Bitte Name, Alter, 
Adresse, Telefonnummer und E-Mail- 
Adresse angeben.

Adrian Moor, Jugendarbeiter, 
Tel. 076 438 84 74

Männerabend

Am Donnerstag, 31. Januar, findet um 
19.30 Uhr der Erzählabend mit Wouter 
van den Broek im Güggel in Therwil statt. 
An diesem Abend wird uns Wouter van 
den Broek einen Einblick in sein Engage-
ment zur Rettung von Meeresschildkrö-
ten geben. In einem zweiten Schritt be-
richtet er von seinem Engagement für 
die Umwelt im Baselbiet. Anschliessend 
gemütliches Beisammensein bei einem 
einfachen Apéro.

Anmeldung bis Montag, 28. Januar, 
an das Sekretariat der Reformierten 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen, 
Hauptstrasse 47, 4104 Oberwil, Telefon 
061 401 13 56 oder per E-Mail an: info@
ref-kirche-ote.ch.

Michael Hofmann, Sozialdiakon
Telefon 061 721 95 99

michael.hofmann@ref-kirche-ote.ch

Neuer Einführungskurs

Wegbegleitung Leimental zusam-
men mit Wegbegleitung Laufental- 
Dorneck-Thierstein
Arbeitslos und auf einmal ohne jedes 
Selbstvertrauen? Mit zunehmendem Ver-
lust des Augenlichtes nicht mehr in der 
Lage die geliebten Spaziergänge ohne 
Begleitung zu machen? Als Mutter von 
kleinen Kindern unerwartet am Ende mit 
den Kräften? Plötzlich Witwe und froh 
über einen Besuch?

Wir suchen nach Wegbegleiterinnen 
und Wegbegleitern, die Menschen in sol-
chen Lebenssituationen eine Zeit lang 
beistehen. Wenn Sie von Ihrer Lebenser-
fahrung und Ihrer Zeit anderen etwas 
abgeben können, dann sind Sie genau 
richtig beim Einführungskurs der Weg-
begleitung Leimental. Sie bestimmen 
selbst, wieviel Zeit Sie einsetzen möch-
ten. Stellenleiterin Gabriela Bröcker ver-
mittelt die Kontakte und unterstützt Sie 
bei Ihrer Aufgabe. Sie erhalten jährlich 
je einen Austausch- und einen Weiter-
bildungstag und nehmen auf unsere 

Kosten vier Mal jährlich an professionel-
ler Supervision teil. Interessiert? Dann 
reservieren Sie sich doch bereits heute 
die Kursdaten: Mittwochnachmittag 
15./22./29. Mai und 5. Juni jeweils 
14–17 Uhr im Gemeindesaal der kath. 
Kirche Dornach, Bruggweg 106.

Was Sie als Wegbegleiterin oder 
Wegbegleiter erwartet, erfahren Sie un-
verbindlich am etwa einstündigen Infor-
mationsabend am Donnerstag 14. Feb-
ruar, im katholischen Pfarreiheim, Hin-
terkirchweg 31, 4106 Therwil. 

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Website unter www.wegbeglei-
tung-leimental.ch.
Gabriela Bröcker und Denise Fankhauser

Faszinierend
Ungewöhnlich
Informativ

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Schweizer Museumsführer
780 Seiten, Hardcover, ISBN 978-3-7245-2020-7 
CHF 38.–

REKLAME

Inserieren bringt Erfolg!    AZ Anzeiger AG    Tel. 061 706 20 20    bibo@wochenblatt.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Tel. 061 264 64 34

www.mehrwertabgabe-ja.ch

«Nur bei einem JA
am 10. Februar 2019 wird

die Bevölkerung bei
Auf-/Umzonungen

nicht zusätzlich belastet.»

Oskar Kämpfer
Landrat, Präsident 
SVP Baselland,
Therwil

√  Fair
√  Effektiv
√  Pragmatisch JA

Mehrwert-
abgabe

zur

10. Feb. 2019
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr	 8.30–12 Uhr
Mi, Do	 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr	 jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do	 11.30–12 Uhr
Fr		  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo	 16–18 Uhr
Mi	   8–10 Uhr
Fr	 10–12 Uhr

Weitere Adressen finden Sie im Telefon
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
unserer Homepage www.therwil.ch

ABFUHR-TERMINE

Dienstag, 15. Januar
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar 
und Weihnachtsbäume
Therwil Ost

Donnerstag, 17. Januar
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar 
und Weihnachtsbäume
Therwil West

Donnerstag, 17. Januar
Häckseldienst
Therwil Ost und West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS
KALENDER

20. Januar

Konzert Ensemble Spektrum
19 Uhr, Kath. Kirche St. Stephan
Konzertkommission St. Stephan

26. Januar

Älplermakkaroni-Essen
11.30–14 Uhr, ref. Kirchgemeinde-
haus Güggel
CVJM/F Jungschar Ettingen-Therwil

26. bis 27. Januar

Hallenflohmarkt
Sa 9–17 Uhr, So 10–16 Uhr, 
Mehrzweckhalle
Einwohnergemeinde

27. Januar

Bühne frei für Richard Wherlock
11.15 Uhr, Aula Wilmatt-Schulhaus
Kulturpalette Therwil

30. Januar

Verleihung «Därwiler Priis 2019»
20 Uhr, Mehrzweckhalle
Einwohnergemeinde

31. Januar

Blutspenden
17–19.30 Uhr, Mehrzweckhalle
Samariterverein Therwil

1. Februar

Preisjassen FC Therwil
18–23.45 Uhr, Mehrzweckhalle
FC Therwil Veteranen

Vorlesenächte für grosse Ohren 
und kleine Augen für Kinder im 
Primarschulalter
20–9 Uhr (2.2.), ref. Kirchgemeinde-
haus
Ref. Kirchgemeinde 
Oberwil-Therwil-Ettingen

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
www.therwil.ch

Weihnachtsbäume
Wie auch im letzten Jahr werden Weihnachtsbäume gratis
an folgenden Daten abgeführt:

	 Mit dem Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
	 Donnerstag	 10. Januar 2019	 Therwil West
	 Dienstag	 15. Januar 2019	 Therwil Ost
	 Donnerstag	 17. Januar 2019	 Therwil West

	 Mit dem biogenen Abfall (Grün- und Küchenabfälle)
	 Montag	 21. Januar 2019	 Therwil Ost und West

Das Abfallgut muss gut sichtbar um 7 Uhr bereitstehen

AUSLANDHILFE

Unterstützung 2018

Die Gemeindekommission hat beschlos-
sen, mit dem im Budget 2018 enthalte-
nen Betrag von Fr. 10’000.– für die Aus-
landshilfe folgende Institutionen mit je 
Fr. 5’000.– zu unterstützen:

•	 Medair (Nothilfe und Wiederauf-
bau-Projekte im Sudan)

•	 MadagasCare (Medizinische Unter-
stützung in Madagaskar)

INLANDHILFE

Unterstützung 2018

Der Gemeinderat hat beschlossen, mit 
dem im Budget 2018 enthaltenen Betrag 
von Fr. 10’000.– für die Inlandhilfe das 
Grossprojekt «Neubau 2020» des Wohn- 
und Bürozentrums für Körperbehinderte 
(WBZ) in Reinach zu unterstützen. 

Der im Jahr 1975 errichtete Bau des 
WBZs in Reinach ist aufgrund seiner be-
engenden und verwinkelten Bauweise 
nicht optimal für die Bedürfnisse der 
Menschen mit Behinderung ausgerich-
tet. Es ist deshalb ein Neubau in unmit-
telbarer Nähe zum jetzigen Standort in 
Planung. Damit sollen die Arbeitsplätze 
und Wohnmöglichkeiten langfristig ge-
sichert und den Menschen mit Behinde-
rung eine moderne und flexible Unter-
stützung ermöglicht werden.

ERSATZWAHL

Gemeinderat und 
Sozialhilfebehörde
Aus dem Gemeinderat treten Thomas 
Kamber (CVP) und Barbara Walsoe (SP) 
per 30. Juni 2019 zurück. Aus der Sozial-
hilfebehörde tritt Nathalie Pierroz Fiech-
ter per 31. Januar 2019 zurück. Für beide 
Behörden ist eine Ersatzwahl für den 
Rest der Amtsperiode bis 30. Juni 2020 
(Gemeinderat) bzw. 31. Dezember 2020 
(Sozialhilfebehörde) vorzunehmen. Der 
Gemeinderat hat als Termin für diese 
Wahl den 31. März 2019 festgesetzt.

Die Wahl erfolgt gemäss § 9 der Ge-
meindeordnung an der Urne, sofern sich 
mehr als zwei Kandidat/innen zur Wahl 
stellen. Andernfalls ist nach § 11 der Ge-
meindeordnung eine Stille Wahl mög-
lich.

Zur Ermöglichung der Stillen Wahl 
können bei der Gemeindeverwaltung bis 
zum 48. Tag vor dem Wahltag (Montag, 
11. Februar 2019, 17 Uhr) Wahlvor-

GEMEINDEINFORMATIONEN

schläge eingereicht werden. Wenn am 
34. Tag vor dem Wahltag (Montag, 
25. Februar 2019) die Zahl der Vorge-
schlagenen pro Behörde gleich gross ist 
wie die Zahl der zu Wählenden, widerruft 
die Erwahrungsinstanz die Urnenwahl, 
erklärt die Vorgeschlagenen als gewählt 
und veröffentlicht die Namen der Ge-
wählten mit dem Hinweis auf die Be-
schwerdemöglichkeit.

Wahlvorschläge:
•	 Der Wahlvorschlag darf nicht mehr 

Vorgeschlagene enthalten, als Sitze 
zu vergeben sind. Die Vorgeschlage-
nen sind mit ihren Vornamen, Namen, 
Geburtsdaten, Berufen bzw. Tätigkei-
ten, Wohnadressen und Heimatorten 
zu bezeichnen.

•	 Der Wahlvorschlag muss die unter-
schriftliche Zustimmung der Vorge-
schlagenen zu ihrer Kandidatur ent-
halten. Die Zustimmung kann nicht 
zurückgezogen werden.

•	 Der Wahlvorschlag muss von mindes-
tens 15 in Therwil wohnhaften Stimm-
berechtigten handschriftlich unter-
zeichnet sein. Stimmberechtigte kön-
nen nur einen Wahlvorschlag unter-
zeichnen und nach Einreichung des 
Wahlvorschlags die Unterschrift nicht 
zurückziehen.

Wählbar sind alle stimmberechtigten 
Einwohnerinnen und Einwohner von 
Therwil. Wahlvorschlagsformulare (Ma-
jorzwahl) finden Sie auf der Homepage 
www.therwil.ch (Politik und Verwaltung 
→ Dokumente und Formulare) oder kön-
nen bei der Gemeindeverwaltung ange-
fordert werden.

THEATER BASEL

Es hat nur noch wenige 
Tickets …
Die Karten können am Empfangsschalter 
der Gemeindeverwaltung zu den Öff-
nungszeiten bezogen werden.

S het solang s het!

Freitag, 29. März
Hotel Strindberg, Schauspiel� Fr. 40.–

JUGENDARBEIT

Zmittag und Chillen 
für Jugendliche

Ein gemeinsames Angebot der refor
mierten Kirchgemeinde Oberwil-Ther-
wil-Ettingen und der Offenen Jugend
arbeit Therwil für Jugendliche der Ober-
stufe. In den Jugendräumen vom Güggel 
in Therwil kannst du jeweils am Mitt-
wochmittag (ausser in den Schulferien) 
von 11.15–13.30 Uhr für Fr. 5.– mittag-
essen und die Freizeit geniessen. Das ge-
meinsame Kochen, Essen und Spielen 
steht im Vordergrund.

Die gemütlichen Sofas laden für Ge-
spräche ein und wer will, kann sich beim 
Billard und Töggele vergnügen.

Für weitere Infos und für die Anmel-
dung melde dich bei: Sandra Wegmüller, 
Offene Jugendarbeit Therwil, Telefon 079 
554 72 45 oder Sonja Roth, Jugendarbeit 
Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-
Therwil-Ettingen, Telefon 077 487 77 33

Anmeldung jeweils bis Dienstag-
abend. Wir freuen uns auf dich!

UMWELTSCHUTZ IM ALLTAG

Richtig lüften
Die Fachkommission für Umwelt und 
Landschaft besteht aus neun Mitglie-
dern und hat unter anderen folgende 
Aufgaben:

•	 Beratung in Fragen der Bereitstellung 
und Nutzung der verschiedenen 
Energieträger (Elektrizität, Gas, Fern-
wärme), 

•	 Beratung in Fragen des Umwelt-
schutzes (Förderung des umweltge-
rechten Verhaltens in den Bereichen 
Luftqualität, Schutz der Gewässer, 
Lärmbelastung und Ökologie) 

•	 Allgemeine Unterstützung in der In-
formation von Bevölkerung, Wirt-
schaft und Verwaltung in den Belan-
gen des Umwelt- und Naturschutzes.

In den Verantwortungsbereich der Fach-
kommission gehört auch der 99er Natur- 
und Erlebnispfad für Gross und Klein.

Aufgrund der Beratungsfunktionen 
möchte die Fachkommission den Ein-
wohnerinnen und Einwohner von Ther-
wil regelmässig an dieser Stelle unter 
dem Thema «Umweltschutz im All-
tag» die eine oder andere saisonale An-

regung geben, wie Sie mit kleinem Auf-
wand Gutes für die Umwelt und Ihr 
Portemonnaie tun können.

Wir starten heute mit dem ersten Teil 
«Wohnraum richtig lüften in der kal-
ten Jahreszeit»

In der kalten Jahreszeit laufen viele 
Heizungen wieder auf Hochtouren. Das 
hat Folgen: Rund 40 Prozent des ge
samten Energieverbrauchs und der 

CO2-Emissionen in der Schweiz entfal-
len aufs Heizen. Es ist daher sehr wich-
tig, die Wärme im Haus zu behalten. 

In der Schweiz werden nahezu zwei 
Drittel aller Gebäude mit fossilen Ener-
gieträgern (Öl und Gas) beheizt. Im Win-
ter ist die Luft in der Regel im Woh-
nungsinneren stärker belastet als draus-
sen. Es ist deshalb sinnvoll, regelmässig 
frische Luft in die eigenen vier Wände zu 
lassen. 

Aber richtiges Lüften macht den 
Unterschied!

Durch ein offenes Kippfenster ver-
flüchtigt sich pro Winter Wärme im Wert 
von rund 200 Litern Heizöl. Das ist nicht 
nur Verschwendung, sondern geht auch 
ins Geld. Dabei haben gekippte Fenster 
fast keinen Lüftungseffekt, sie kühlen 
lediglich die Wände aus. Viel mehr fri-
sche Luft in die Wohnung bringt effizien-
tes Lüften, denn ausgekühlte Wände 
aufzuheizen ist viel energieintensiver 
als ausge0kühlte Luft aufzuheizen. Wer 
zwei- bis dreimal am Tag gleichzeitig 
alle Fenster für ein paar Minuten öffnet, 
holt sich frischen Sauerstoff konzent-
riert und innert kürzester Zeit. Die kalte 
Luft von draussen weckt zudem die Sin-
ne und schafft Energie für die nächsten 
Stunden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Möch-
ten Sie weitere Informationen? Zögern 
Sie nicht, Daniel Niederhauser, Umwelt-
beauftragter der Gemeinde Therwil un-
ter Tel. 061 725 22 42 anzurufen. Er be-
rät Sie gerne.

Fachkommission für Umwelt
und Landschaft

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

Die Gemeinde-Website 
www.therwil.ch



THERWIL 10. JANUAR 2019 | NR. 2  17

REKLAME

Das diesjährige Fasnachtssujet heisst …?

Morgen Freitag findet ein Anlass statt, 
dem nicht nur Fasnächtler entgegen 
fiebern. Auf der Piazzetta (Dorfplatz) 
findet ab 19 Uhr die traditionelle 
Plakettentaufe mit dem diesjährigen 
Sujet statt. 

In der letzten Ausgabe, zugleich die 
Nummer 1 im neuen Jahr, hat das FAKO 
(Fasnachtskomitee) auf der Seite 14 über 
die bevorstehende Plakettentaufe be-
richtet. Und wir stemmen dem neu von 
Tristan Faes präsidierten Komitee vollauf 
zu, dass es sich beim Sujet jeweils um 
«eines der bestgehüteten Geheimnisse 
von Därwil» handelt. 

Nun könnten wir natürlich einen so-
genannten Investigativ-Journalismus 
betreiben. Oder populistischer uns als 
BiBo-Boulevard betätigen – und versu-
chen, den wenigen Wissern das Sujet 
2019 zu entlocken. Sicher, an Themen 

hat es in Therwil nicht gefehlt. Die Er-
stellung des (neuen) Wilmatt war/ist 
eine Pionierleistung, sorgte für Ge-
sprächsstoff – und war zugleich Politi-
kum (was Schule meist ist). Es gab den 1. 
Baselbieter Hüttengaudi – Erinnerung 
ans LandFest17 wurden wach. Die FAKO 
darf auf «50 Jahre Therwiler Fasnacht» 
zurückblicken. In der Gemeindepolitik 
wird es in der Exekutive vier Rücktritte 
geben, das Public Viewing zeigte, dass 
das 99er-Dorf einen Fussball-Grossan-
lass in Gemein(de)schaft zu geniessen 
weiss. Und dass das Therwiler Vereins-
leben intakt ist, weiss man im ganzen 
«BiBo-Land».

Kurzum: Wir glauben zu «spüren», in 
welche Richtung das Sujet 2019 geht. 
Aber wir «schnüffeln» nicht rum – das 
wäre nicht BiBo-like. Denn wir werden es 
morgen Abend, so gegen 19.15 Uhr, wis-
sen. Im Kreise der 99er-Fasnächtler. So 

soll es sein. Das hat der neue «Oberfas-
nächtler» (Tristan Faes) im BiBo ge-
schrieben – und was in Eurer Lokalzei-
tung steht, stimmt. Und ab und zu soll es 
auch Schnitzelbänke über das Blatt, oder 
den Chefredaktor, geben …

Gewerbe-Apéro
Fasnächtler und Gewerbler schliessen 
sich nicht aus, sondern ergänzen sich 
wunderbar. Kaum ein Aktivmitglied von 
«Gewerbe Therwil», das nicht auch mit 
dem Fasnachtsvirus infiziert ist. Aber 
diesmal hat die Terminplanung nicht ge-
klappt, denn am gleichen Tag, zur glei-
chen Zeit (aber nicht am gleichen Ort), 
findet der Neujahrsapéro 2019 statt. 

KMU’s sind die Stützen
War man im letzten Jahr bei der Wein-
bauer-Familie Gschwind (Sohnemann 
David organisierte im Herbst den ge-

meinsamen Anlass mit KMU Ettingen, 
der in die Markthalle führte), so ist dies-
mal die renommierte Firma «Benz & 
Partner AG» an der Erlenstrasse 35 der 
Gastgeber. Wir werden bestrebt sein, 
auch diesen Anlass («irgendwie») zu be-
suchen. Oder zumindest zu Bildmaterial 
und Auszügen der Neujahrsrede (in der 

Regel folgt diese durch den Gewerbe-
präsidenten Roman Heggendorn und 
einen Vertreter des Gemeinderates) zu 
kommen. Die Leserschaft sieht, dass es 
an Veranstaltungen in Therwil nicht 
mangelt; manchmal müsste man sich 
wirklich aufteilen können …
� Georges Küng 

Morgen Abend findet die Plakettentaufe auf dem Dorfplatz und der Neujahrs-Gewerbeapéro bei der Firma «Benz & Partner AG» statt. Zur gleichen Zeit … Hier jeweils ein Bild vom letzten Jahr (die Gewerbler 
waren bei Weinbau Gschwind zugegen) und von der «Blaggedde-Taufe» 2017.� Fotos: Küng

Frühere Sujets
2018	 «50 Joor im Schwung»	 Rainer Hettenbach
2017	 «Mr sind wältbekannt»	 Karin Boss
2016	 «Mr zeige Fahne»	 Andreas Marzetti
2015	 «S‘drääid sich alles»	 Karin und Colin Boss
2014	 «Mir stämplä au»	 Gregor Gschwind und Irene Unfer
2013	 «Mir hän jubiliert»	 Karin Boss
2012	 «Mir sin fit»	 «Lättli» Brodbeck
2011	 «Au mir sind vernetzt»	 Ch. Gschwind
2010	 «Uns goht e Liächt uff»	 Sumpf-Hiener
2009	 «Dr Kultur uf dr Spur»	 Ch. Gschwind
2008	 «3 Daag Weggli»	 Beat Studer

Wir bringen Ihnen Wärme und 
Strom von der Sonne ins Haus

4106 Therwil      Tel. 061 723 12 12      www.miotto.ch

Heizung + Solar
Beratung • Planung • Ausführung • Service

BAUINFO

Schnellladestation 
für Elektroautos

Die EBM baut in Therwil 
die erste Schnellladestati-
on für Elektroautos in der 
Region. Die Gemeinde 

stellt für das Laden der Elektrofahrzeuge 
drei Parkplätze beim Bahnhofschulhaus 
zur Verfügung. Bis Ende Januar 2019 
werden den Elektroautobesitzern neben 
dem Schulhaus eine Ladestation mit 
22kW und eine Schnellladestation mit 
50kW Ladeleistung zur Verfügung ste-
hen. Bezüglich technischen Details, dem 
Aufladen und der Zahlungsabwicklung 
mit dem MOVE-System verweisen wir Sie 
an die EBM. Weitere Informationen wer-
den in den nächsten Wochen von der 
EBM folgen.

Störungen durch den Baulärm sind 
leider nicht zu vermeiden. Wir danken 
Ihnen für Ihr Verständnis.

HÄCKSELDIENST

Donnerstag, 17. Januar

Zur Unterstützung der 
Kompostierung im ei-
genen Garten bietet 
die Gemeinde Therwil 
einen mobilen Häck-
seldienst an. Gehäck-

selt werden Baum- und Strauchschnitt 
sowie verholzte Gartenpflanzen.

Bitte beachten Sie:
•	dass das Häckselgut lose gebündelt 

oder in offenen Behältern am Stras-
senrand bereitgestellt wird;

•	dass Äste und Zweige 10 cm Durch-
messer nicht überschreiten;

•	dass das Häckselgut frei von Steinen, 
Draht und sonstigen Fremdmaterialien 
ist (Messerbeschädigungen sind teuer 
und werden in Rechnung gestellt);

GEMEINDEINFORMATIONEN

•	dass lose auf einen Haufen gehäckselt 
wird. Eine Abfuhr findet nicht statt.

Kosten: Die Gebühr beträgt Fr. 4.50 pro 
Anmeldung respektive pro Haufen – un-
abhängig von der Menge. Dieser Betrag 
ist in Form von drei Bioabfallmarken zu 
entrichten, die gut sichtbar am bereitge-
stellten Häckselgut zu befestigen sind. 
Damit ist maximal eine Viertelstunde 
Häckseln abgedeckt.

Jede weitere angebrochene Viertel-
stunde wird mit Fr. 50.– (plus MwSt.) in 
Rechnung gestellt. Obwohl ein Routen-
plan aufgestellt wird, ist eine Zeitangabe 
über die Ankunft der Häckselequipe nicht 
möglich.

Anmeldungen nimmt bis spätes-
tens Montag, 18 Uhr, vor dem Häck-
seltermin das Sekretariat der Bauabtei-
lung entgegen (Tel. 061 725 22 41). Di-
rekte Anmeldungen an den Unter-
nehmer sind private Aufträge und 
werden in Rechnung gestellt.

BAUGESUCH

NR. 0034/2019

Parzelle: 3645, Lerchenrainstrasse 14, 
4106 Therwil
Projekt: Schwimmbad, Lerchenrain-
strasse 14, 4106 Therwil
Gesuchsteller/in: Herzog Claudia und 
Stephan, Lerchenrainstrasse 14, 4106 
Therwil
Projektverfasser/in: Neuschwander AG 
Garten und Bau, Industriestrasse 25, 
4227 Büsserach
Auflage bis: 21. Januar 2019

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne bei der Gemeindeverwaltung 
(Bauabteilung) während der Schalteröff-
nungszeiten eingesehen werden. Ein-
sprachen sind innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich und begründet in vier Exemp-
laren an das Bauinspektorat Baselland, 
Rheinstrasse 29, 4410 Liestal, zu richten.

FEUERWEHR

Übungstermine

Dienstag, 15. Januar
19–21.30 Uhr
Rekruteninfoabend

Samstag, 26. Januar
13.30–17.30 Uhr	 Mannschaftsübung 1

Samstag, 26. Januar
7–18 Uhr	 Rekrutenübung 1

Dienstag, 29. Januar
19–21 Uhr	 Of Übung 1

Samstag, 2. Februar
7–18 Uhr	 Rekrutenübung 2

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Geburt

Pfeiffer Lino Liam, *23. November 
2018, Sohn der Pfeiffer, Sandra von Basel 
BS, Glarus Nord GL, Luzern LU und Flur-
lingen ZH und des Pfeiffer, Bernhard von 
Basel BS und Beggingen SH.

Todesfälle

Dürst Hansheini, † 31. Dezember 2018, 
* 15. August 1932. Wohnhaft gewesen 
Birsmattstrasse 27, 4106 Therwil. Beiset-
zung findet im engsten Familien- und 
Freundeskreis statt. 

Szilagyi «Erzsebet» Ilona, † 2. Januar 
2019, * 14. April 1938. Wohnhaft ge
wesen Baslerstrasse 10, 4106 Therwil. 
Abdankungsfeier: am 14. Januar 2019 – 
14 Uhr, anschliessend Beisetzung. Be-
sammlung: Kath. Kirche, Therwil.

BÜRGERGEMEINDE

Ersatzwahl Bürgerrat
Wie bereits publiziert, wird 
Stefan Gschwind für die 
Ersatzwahl in den Ge
meinderat kandidieren und 

scheidet deshalb per 31. März 2019 
aus dem Bürgerrat aus. Der Bürgerrat 
hat grosses Verständnis für Stefans 
Schritt, bedauert jedoch sehr, ihn künftig 
nicht mehr in unserer Runde zu haben. 
Sein langjähriger Einsatz für die Bür
gergemeinde wird an der Frühlings- 
Bürgergemeindeversammlung gewür-
digt und verdankt. 

Der Bürgerrat hat die Ersatzwahl für 
den Rest der laufenden Amtsperiode 
(30. Juni 2020) auf den 31. März 2019 
angeordnet.

Die Ersatzwahl erfolgt gemäss § 14 
der Bürgergemeindeordnung an der 
Urne; eine Stille Wahl ist nach § 15 
möglich.

Wählbar sind alle Personen mit 
Therwiler Bürgerrecht und zivilrecht
lichem Wohnsitz in Therwil.

Bezüglich des Vorgehens wird auf die 
nachfolgenden Erläuterungen verwie-
sen:
•	Zur Ermöglichung der Stillen Wahl 

können bis zum 48. Tag vor dem 
Wahltag (Montag, 11. Februar 2019, 
17 Uhr) bei der Gemeindeverwaltung 
Wahlvorschläge eingereicht werden.

•	Wenn am 34. Tag vor dem Wahltag 
(Montag, 25. Februar 2019) nur ein 
Wahlvorschlag vorliegt, widerruft die 
Erwahrungsinstanz (Geschäftsprü-
fungskommission) die Urnenwahl, er-
klärt die vorgeschlagene Person als 
gewählt und veröffentlicht den Namen 
des/der Gewählten mit dem Hinweis 
auf die Beschwerdemöglichkeit.

•	Der Wahlvorschlag darf nur eine bzw. 
einen Kandidaten enthalten. Der/die 
Vorgeschlagene ist mit seinem/ihrem 
Vornamen, Namen, Geburtsdatum, Be-
ruf bzw. Tätigkeit, Wohnadresse und 
Heimatort zu bezeichnen.

•	Der Wahlvorschlag muss die unter-
schriftliche Zustimmung des/der Vor-
geschlagenen zu seiner/ihrer Kandida-
tur enthalten. Die Zustimmung kann 
nicht zurückgezogen werden.

•	Der Wahlvorschlag muss von mindes-
tens 15 Stimmberechtigten hand-
schriftlich unterzeichnet sein. Stimm-
berechtigte können nur einen Wahl-
vorschlag unterzeichnen und nach 
Einreichung des Wahlvorschlags die 
Unterschrift nicht zurückziehen. 

Formulare zur Einreichung von Wahl
vorschlägen können auf dem Sekretariat 
der Bürgergemeinde zu den festgesetz-
ten Öffnungszeiten bezogen werden.

Der Bürgerrat

BiBo online:
www.bibo.ch

Wer
Werbung
betreibt,
der hat
Erfolg!
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PARTEIEN

CVP THERWIL/BIEL-BENKEN

CVP startet stark ins 2019

Am letzten Sonntag, am Dreikönigstag, 
startete die CVP Therwil/Biel-Benken of-
fiziell mit dem traditionellen Neujahrs
apéro ins neue Jahr. Ein gutes Omen, 
wird doch unsere Partei in diesem Wahl-
jahr in der Königsklasse mitspielen! 
Ende März finden die Landratswahlen, 
die Wahlen in den Regierungsrat und die 
Ersatzwahl in den Gemeinderat statt. In 
unserem Wahlkreis spielen wir dabei mit 
einer starken Mannschaft um die be-
gehrten Plätze im Landrat. Wir werden 
dabei unsere Stärken voll in den Wahl-
kampf einbringen: ein überzeugendes 
Parteiprogramm und motivierte Kandi-
datinnen und Kandidaten. 

Eine Auswahl unserer KandidatInnen 
für die Landratswahlen, von links nach 
rechts: Pascal Ryf, Julia Gschwind, Pis 
Heimgartner, Bea Kunzelmann und 
Thomas Schaad. 

Für den Regierungsrat kandidiert als Bis-
heriger Dr. Anton Lauber für eine weitere 
Amtsperiode. Er verdient unser Vertrau-
en, schaut er doch mit grossem Erfolg für 
geordnete Finanzen im Kanton, eine Vo-
raussetzung für das Durchsetzen einer 
soliden Politik, die Menschen allen sozia-
len Schichten gerecht werden kann.

Für Therwil von unmittelbarer Bedeu-
tung wird die Ersatzwahl in den Gemein-
derat sein. Bei zwei vorzeitigen Rück
tritten, die beide aus uneigennützigen 
Motiven auf Mitte Jahr angekündigt 
wurden, kandidiert für unsere Partei Ste-
fan Gschwind für dieses Amt. Mit all sei-
nem Einsatz als Lehrer an der hiesigen 
Sekundarschule, als Bürgerrat, als Fas-
nächtler usw. bringt er beste Vorausset-
zungen mit, um sich für sein Därwil, das 
auch unser Därwil sein soll, einzusetzen.

An unserem Apéro diskutierten wir 
deshalb in bester Stimmung über die 
kommenden Herausforderungen in der 
kommunalen und kantonalen Politik. Wir 
fühlen uns gut gerüstet und freuen uns 
auf viele positive Ereignisse und Über-
raschungen bei unserem Einsatz für un-
ser Därwil.

CVP Therwil/Biel-Benken
Die Ortspartei «Für e Dorf wo läbt»

www.cvp-therwil.ch

VEREINE

GEMEINDE- UND  
SCHULBIBLIOTHEK THERWIL

Medientipp Januar
von Catherine Leibundgut

Kholoud Bariedah:
Keine Tränen für Allah
«Wie ich von Tugendwäch-
tern verurteilt wurde und 
dem Frauengefängnis von 
Mekka entkam»

Ein hoch aktuelles Frauen-Schicksal, 
von der Autorin aufgezeichnet: Wegen 
einer Nichtigkeit wird die junge Sau-
di-Araberin Kholoud Bariedah zu vier 
Jahren Gefängnis und 2000 Stockhie-
ben verurteilt. Zur Strafverkürzung lernt 
sie den ganzen Koran auswendig – und 
wendet sich nach ihrer Freilassung öf-
fentlich vom Glauben ab, um sich für 
die Rechte der Frau in der islamischen 
Welt einzusetzen.

Verlagsgruppe Droemer Knaur

Ein erschreckendes Zeugnis der religiö-
sen Verblendung – lesenswert!

Belletristik für Erwachsene

Geschichtenstunde  
für die Kleinen

Wo: Bibliothek Therwil
Wann: Mittwoch, 16. Januar, 
14.30 bis 15 Uhr

Wer: Alle Kinder sind herzlich willkom-
men, auch die ganz Kleinen!

Eine Buchstart Veranstaltung! 
www.buchstart.ch

Unterstützt von Pro Juventute beider Basel

DÄRWILER 
FASNACHTSKOMITEE

Därwiler Fasnacht

Plakettentaufe
Freitag 11. Januar, 
19  Uhr auf dem Dorf-
platz in Therwil ist es so 
weit: eines der bestge-
hüteten Geheimnisse 
von Därwil wird gelüf-

tet; wie sieht das kleine silberne und gol-
dene «Ding» aus, das wir uns an die Brust 

heften und das uns in den nächsten Wo-
chen als aktive Fasnächtler oder Fasnachts-
sympathisanten auszeichnet?

Kurz, es geht um die Plakettentaufe und 
um das, was damit zusammenhängt:
•	 erwartungsvolles Zusammentreffen 

der Cliquen zum Fasnachtsauftakt, 
zum Zuprosten und Anstossen auf die 
fünfte Jahreszeit

•	 musikalische Darbietung durch eine 
dorfeigene Gugge

•	 offizielle Begrüssung der Fasnächtler, 
und der gern gesehenen Gäste, zu de-
nen selbstverständlich

•	 auch der Chefredaktor des BiBo zählt, 
durch den FaKo-Präsidenten Tristan Faes

•	 Vorstellung der diesjährigen Gewinne-
rin oder Gewinners des Plakettenwett-
bewerbs

•	 Präsentation des Kunstwerkes durch 
die Künstlerin oder den Künstler

•	 Aushändigung einer goldenen Plakette 
an alle, die sich mit einem Entwurf am 
Plakettenwettbewerb beteiligt haben

•	 verteilen der Plaketten an die Cliquen
•	 musikalische Überleitung zum 

feucht-fröhlichen Beisammensein
•	 die Bewirtung übernimmt das FaKo

Also nicht versäumen, man/frau trifft 
sich am 11. Januar um 19 Uhr auf dem 
Dorfplatz zur Plakettentaufe.

Schnitzelbank – 
Ein wertvolles Gut
Seit Jahrzehnten schätzt die Därwiler Be-
völkerung die Schnitzelbänke an der Där-
wiler Fasnacht. Ein wertvolles Gut, wel-
ches im Rahmen des 50jährigen Jubilä-
ums des Fasnachtskomitees in der Aus-
stellung im Dorfmuseum schön zum 
Ausdruck kam.

Da die Anzahl der aktiven Schnitzel-
bänkler in den letzten Jahren kontinuier-

lich abnahm, möchten wir diesem Trend 
entgegenwirken, damit diese wunder-
volle Tradition über die nächsten Jahre 
weitergeführt werden kann. Dazu brau-
chen wir genau dich.

Du spielst schon lange mit dem Ge-
danken die Szene mit neuen Ideen aufzu-
mischen? Du möchtest ja eigentlich ger-
ne, traust dich aber nicht? Du suchst 
Gleichgesinnte, die mit dir die Beizen 
rocken? Du hättest nach einer langen 
Pause Lust endlich wieder einzusteigen. 
Du möchtest endlich den Alten zeigen, 
wie man das heute macht? Du möchtest 
Einsteigern Tipps geben, wie man einen 
guten Bank brünzelt oder einen guten 
Bank fantastisch präsentiert?

Dann komm doch am Samstag, 19. 
Januar, 16–18 Uhr in die Kegelbahn des 
Restaurant Grossmatt. Dort möchten wir 
dir diesen Start vereinfachen und bieten 
dir einen Schnitzelbank-Workshop an. 
Erfahrene ehemalige und aktive Schnit-
zelbänkler stehen dir zur Seite und unter-
stützen dich beim Startschuss deiner 
Schnitzelbankkarriere. Bist du interes-
siert? Komm einfach ohne Voranmel-
dung vorbei und erfahre Tipps und Tricks 
aus erster Hand. Wir freuen uns auf dich.

Fasnachtskomitee Therwil

–25%

–25%

–34%

–31%
–32%

–20%

–20%

–20%

–20%

–20%

–33%

–20%

–20%

–21%
–21%

–21%

–23%

(J
ah

rg
an

gs
än

de
ru

ng
 v

or
be

ha
lt

en
)

1.95

4.20

2.60

-.90

1.251.501.65

11.50 2.152.50

2.95
statt
1.85

statt
1.95

statt 3.95

statt 2.60

statt
2.55

statt
3.50

statt
1.10

statt
14.20

statt
2.95

statt
1.50

statt 5.65

Alle Standorte und Öffnungszeiten finden Sie unter volg.ch. Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.

Druck- und Satzfehler vorbehalten.Folgende Wochenhits sind in kleineren Volg-Läden evtl. nicht erhältlich:

Aus Liebe zum Dorf und zum Portemonnaie.
Montag, 7.1. bis Samstag, 12.1.19

AGRI NATURA 
KOCHSPECK
100 g

BARDOLINO 
DOC
Italien, 75 cl, 2017

BUITONI PIZZA 
FORNO DI PIETRA
Prosciutto e Pesto, 350 g

CHICORÉE
Schweiz, Beutel, 500 g

EMMI MIX IT JOGURT
div. Sorten, z.B.
Waldbeeren, 250 g

FELDSCHLÖSSCHEN 
ORIGINAL
Dose, 6 x 50 cl

GERBER 
STREICHSCHMELZKÄSE
div. Sorten, z.B.
Extra, 6 Port., 45% F.i.T. 200 g

HERO 
FLEISCHKONSERVEN
div. Sorten, z.B.
Delikatess-Fleischkäse, 3 x 115 g

KNORR 
BOUILLONS
div. Sorten, z.B.
Gemüse, 5 x 22 g

LINDT SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
Extra Milch, 3 x 100 g

MORO-
ORANGEN
Italien, kg

NIVEA DUSCH
div. Sorten, z.B.
Cremedusche, 2 x 250 ml

RAMSEIER 
SÜESSMOST
1,5 l

VOLG 
ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B.
Delikatess-Gurken, 430 g

VOLG REIS
Parboiled, 1 kg

AGRI NATURA 
RINDSHACKFLEISCH
100 g

VOLG MASCHINEN-
GESCHIRRSPÜLMITTEL
div. Sorten, z.B. 
Tabs All in 1, 2 x 40 WG

KNORR QUICK NOODLES
div. Sorten, z.B.
Chicken, 70 g

LINDT SCHOKOLADE
div. Sorten, z.B.
5 x 100 g ass. mit Milch, Milch-Nuss, 
Double Lait, Chocoletti Milch und 
Cresta Classic

VOLG APFELMUS
360 gVOLG DÖRRFRÜCHTE

div. Sorten, z.B.
Aprikosen süss, 200 g

VOLG HAFERFLÖCKLI
500 g

VOLG KONFITÜREN
div. Sorten, z.B.
Aprikosen, 450 g

VOLG SILBERZWIEBELN
230 g

VOLG TUTTI FRUTTI
200 g

6.80
statt 8.55

6.35
statt 7.95

3.90
statt 4.90

2.35
statt 2.95 2.85

statt 3.60

2.35
statt 2.95
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statt 12.30

4.50
statt 5.70

4.40
statt 5.60

1.75
statt 2.55

2.20
statt 3.30

1.50
statt 1.95

3.10
statt 3.90

18.80
statt 27.80

13
41

52
5

REKLAME

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

REKLAME
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REKLAME

DIES UND DAS

ST. STEPHAN THERWIL

Konzert Ensemble Spektrum
Sonntag, 20. Januar 2019, 19 Uhr 
Kath. Kirche St. Stephan Therwil

«Leidenschaft»
Marc Bätscher Klarinette, Ursula Hächler Cello, Jason Paul Peterson Klavier

In der Trio-Besetzung mit Marc Bätscher 
(Klarinette), Ursula Hächler (Cello) und 
Jason Paul Peterson (Klavier) präsentiert 
das Ensemble Spektrum in seinem Pro-
gramm «Leidenschaft» drei Komponis-
ten aus unterschiedlichen Schaffenspe-
rioden: Michail Glinka (1804–1857), 
Alexander Zemlinsky (1871–1942) und 

Marko Tajĉević (1900–1984). Ihre Werke 
sind durch die klangliche Leidenschaft 
östlicher Musik verbunden. Das Ensemb-
le Spektrum entführt Sie in eine Klang-
welt voller Feuer, Passion und Über-
schwang. Kollekte am Ausgang 

www.konzerte-therwil.ch

VEREINE

NATUR- VOGELSCHUTZ-
VEREIN THERWIL

Ornithologischer Grundkurs

Warum singen Vögel eigent-
lich? Wie unterscheiden sich 
Mäusebussard und Rotmilan 
im Fluge? Was sagt uns die 
Schnabelform über die Ernäh-
rung der Vögel? Was bedeu-
tet das Trommeln der Spech-

te? Diese und viele weitere Fragen wer-
den im Ornithologischen Grundkurs von 
erfahrenen Feldornithologen und ausge-
bildeten Exkursionsleitern der Natur- 
und Vogelschutzvereine Therwil und Rei-
nach beantwortet. Ab 16 Jahren kann 
jedermann teilnehmen. Spezialkenntnis-
se werden nicht vorausgesetzt, wohl 
aber Freude und Interesse an der Natur.

Ziel des Kurses ist, die häufigsten Vo-
gelarten unserer Umgebung nach Aus-
sehen und Gesang bestimmen zu können. 
Gleichzeitig erfahren Sie viel Spannen-
des über die Lebensweise der verschie-
denen Vogelarten.

Gegabelter Schwanz: Rotmilan 
� Foto: H.R. Weiss

Die sechs Theorieabende finden jeweils 
mittwochs im Gemeindezentrum, Haupt-
str. 10, in Reinach statt. Der erste Kurs-
abend ist am 13. Februar 2019, 19.30 Uhr. 
Zu jedem Themenbereich (Wasservögel, 
Vögel im Wald, Siedlungsgebiet, Kultur-
land, Feuchtgebiet) gibt es eine Exkursi-
on zur praktischen Anwendung des er-
worbenen Wissens.

Haubentaucher� Foto: P. Häring

Alle Kurs- und Exkursionsdaten sind auf 
der Homepage aufgeschaltet, damit Sie 
sich die Termine reservieren können. Die 
Kosten für die zwölf Anlässe und sämt
liche Kursunterlagen betragen Fr. 120.– 
für Mitglieder eines SVS-Vereins und 
Fr. 180.– für alle anderen. Eine spezielle 
Ausrüstung ist nicht erforderlich, ein Feld-
stecher erleichtert aber das Beobachten. 

Anmeldeschluss ist am 31. Januar, an 
konrad.knuesel@sunrise.ch oder 061 
731 27 53. Es erwartet Sie eine packende 
Periode, nach der Sie die Umwelt mit an-
deren Augen und Ohren wahrnehmen. 
Auf www.nvtherwil.ch gibt es immer ak-
tuelle Informationen.

Natur- Vogelschutzverein Therwil

FRAUENCHOR THERWIL

Singe, wem Gesang 
gegeben (L. Uhland)

Am Sonntag, 20. Ja-
nuar umrahmen wir 
den Gottesdienst um 
10 Uhr in der Kirche 

St. Stephan, Therwil, mit einigen 
Liedern.

Singen Sie gern? Dann laden wir Sie 
ein, unverbindlich bei uns zu schnuppern. 
Unsere Gesangsstunden finden jeweils 
montags von 20 bis 21.45 Uhr in der Aula 
der Mehrzweckhalle an der Bahnhof-
strasse statt. Wir freuen uns auf gesang-
liche Verstärkung.

� Frauenchor Therwil

KULTURPALETTE THERWIL

für Richard 
Wherlock

Tänzer, Choreograph, Ballettdirektor

Das Ballett des Theaters Basel sorgt nicht 
nur in der Heimatstadt für Furore und 
Begeisterung, auch international hat die 
Truppe einen exzellenten Ruf und wird 
immer wieder zu Gastauftritten eingela-
den. Vater dieses Erfolges ist der Brite 
Richard Wherlock. 2001 hat er die Lei-
tung des Basler Balletts übernommen. 
Richard Wherlock, inzwischen 60 Jahre 
alt, ist selber ausgebildeter Tänzer. Noch 
immer verrichtet er seine Arbeit als Chef 
des Basler Ballett-Ensembles mit Begeis-
terung und Enthusiasmus. Warum diese 
Begeisterung für das Tanzen? Wie wird 
man vom Tänzer zum Choreographen? 
Was macht ein Ballett-Mitglied, wenn 
der Körper nicht mehr will, und warum 
sind Ballett-Tänzer so schlecht bezahlt? 
Bleibt Richard Wherlock überhaupt Bal-
lett-Direktor in Basel, und wenn ja, wie 
lange? Diese und andere Fragen beant-
wortet er im Gespräch mit Thomas Kam-
ber am Sonntag, 27. Januar, 11.15 Uhr 
in der neuen Aula Wilmatt in Therwil.

Der Eintritt ist frei, es gibt eine Kol-
lekte zur Deckung der Kosten. Im An-
schluss an das Gespräch wird ein Apéro 
offeriert.

Achtung: neuer Veranstaltungsort!

SVKT FRAUENSPORT
VEREIN THERWIL

Kinderturnen 
SVKT-Therwil
Wer hat Spass an Bällen, Fangis und an-
deren tollen Geräten und Spielen? Wir 
haben noch freie Plätze für das neue Se-
mester.

Für folgende Kurse:
Dienstag, 16.30–17.30 Uhr
1. + 2. Primarschuljahr

Donnerstag,16.30–17.30 Uhr
für das 1. Kindergartenjahr oder Kinder 
ab 4 Jahren

Turnhalle Mühleboden, obere Turnhalle
Kosten: Fr. 80.– im Semester

Auskunft und Anmeldung:
Angela Furrer, Tel. 079-388 94 42
E-Mail: af.furreraf@gmail.com

TURNERVETERANEN  
THERWIL

Generalversammlung

Einladung zur Generalversammlung, 
Freitag, 18. Januar, 19 Uhr, im Restau-
rant Grossmatt. Es wird wieder ein Im-
biss offeriert. Beginn des geschäftlichen 
Teils um ca. 20 Uhr. Anschliessend Jassen 
und Kegeln mit schönen Preisen. Wir 
freuen uns auf Euer Erscheinen.

Der Vorstand

SENIOREN

THERWIL VITAL

Alles gute im neuen Jahr

Wir sagen es mit den Worten von Albert 
Einstein: «Wenn’s alte Jahr erfolgreich 
war, dann freue Dich aufs Neue. Und 
war es schlecht, dann erst recht.» 

Wir wünschen unseren Mitgliedern 
und allen Leserinnen und Lesern für 2019 

von Herzen gute Gesundheit, Glück, Freu-
de und Zufriedenheit.

Zusammen mit unseren treuen Helfe-
rinnen und Helfern freuen wir uns, auch 
im neuen Jahr wieder für Sie im Einsatz 
zu sein. 

Wir laden Sie ein, unserem Verein  
beizutreten. Sei es als Passivmitglied, als 
Helferin oder Helfer oder als Mitglied mit 
Hilfebedarf. Sie sind herzlich willkom-
men!

Auskunft und Informationen erhal-
ten  Sie von Frau E. Mendoza, Telefon 061 
271 80 33 (Mo 9–11 Uhr, Mo–Fr 18–19 
Uhr), E-Mail: therwilvital@therwilvital.ch, 
oder Internet: www.therwilvital.ch.

Therwil Vital, der Vorstand

KURSE

AET ARBEITSGRUPPE  
ERWACHSENENBILDUNG 
THERWIL

Yoga

Fit ins neue Jahr. Es hat noch freie Plätze 
in unseren Hatha-Yoga Kursen. Hat-
ha-Yoga ist ein natürlicher Weg zu kör-
perlicher Gesundheit und Lebenskraft, 
zu seelischem Gleichgewicht und Le-
bensfreude, zu innerer Erfahrung und 
Lebensweisheit.

YOGA MONTAG

Dauer/Tag/Zeit: Montag, 18–19.30 Uhr x 11
Kursleiter/in: Sabine Krebs, diplomierte 
Yogalehrerin
Ort: katholisches Pfarreiheim, Hinterkirch-
weg 33, Therwil
Kosten: Fr. 23.– pro Lektion
Tenue: bequeme Kleidung, Gymnastikmat-
te mitbringen, evtl. Sitzkissen

Alle Kurse finden im katholischen 
Pfarreiheim, Hinterkirchweg 33, in 
Therwil statt. Mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln gut erreichbar, Parkplätze 
vorhanden.

Gerne können Sie eine kostenlose 
Schnupperlektion vereinbaren.

Anmeldung: Brigitte Marsch, Tel. 
061 721 99 35, br.marsch@gmail.com

LESERBRIEFE

Securitas Polizei?

Im letzten BiBo stand, dass die Kantons-
polizei BL nicht in der Lage ist, auf An-
rufe der Bevölkerung, betreffend Ruhe 
und Ordnung innert nützlicher Frist zu 
reagieren. Ich finde diese Aussage be-
denklich! Es mag ja die einfachste und 
günstigste Lösung sein, mit der Securitas 
zusammen zu arbeiten. Doch setzen wir 
dadurch nicht wieder einmal mehr die 
Glaubwürdigkeit unseres staatlichen Ge-
waltmonopols in Frage? Ich finde diese 
Zusammenarbeit keine gute Lösung.

Pius Heimgartner, Therwil
BiBo Nr. 1 vom 4. Januar 2019

Römisch Katholische Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Wechsel im Sakristaninnen 
Team
Ich bin überzeugt, dass Frau Baltisberger 
dieses Amt akkurat, zuverlässig und zur 
grossen Zufriedenheit ausüben wird. 
Hingegen hätte ich von einer katholi-
schen Behörde etwas mehr Fingerspit-
zengefühl erwartet. Es ist nicht nachvoll-
ziehbar, warum der Kirchenrat die Frau 
des Kirchgemeindepräsidenten als Sak-
ristanin gewählt hat. Für diese äusserst 
sinnvolle Teilzeitaufgabe hätte sich mit 
Bestimmtheit auch ein Kirchgemeinde-
mitglied von Therwil finden lassen, das 
aus wirtschaftlichen Gründen auf eine 
Beschäftigung dringend angewiesen ist. 

Eugen Sommer-Leimgruber, Therwil

In Bezug auf: BiBo Nr. 1 vom 4. Januar 2019 
Römisch Katholische Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Volg Rezept:
APPENZELLER FLEISCHVÖGEL für 4 Personen

 4 Rindsplätzli à la minute, dünn ausgeklopft
 8 Sch. Mostbröckli 
 200 g Kalbsbrät
 0,5 TL Kümmel
 1 Zwiebel, fein gehackt
 2 EL Erdnussöl
 4 dl Suurä Moscht
 1 EL Butter
 1 EL Mehl
 1 Lorbeerblatt 
 2 Nelken
  Salz, Pfeffer

Zubereitung
Rindsplätzli auslegen, mit Mostbröckli belegen. Brät mit Kümmel und Zwiebeln 
mischen, mit Salz und Pfeffer würzen, auf Schnitzel verteilen, ausstreichen und 
einrollen, evtl. mit Zahnstocher fixieren. Erdnussöl in einer Bratpfanne erhitzen, 
Fleischvögel rundum anbraten. In einer Pfanne Most erhitzen, Butter und Mehl 
verkneten, in den Most einrühren. Lorbeerblatt und Nelken dazugeben, auf­
kochen. Fleischvögel dazugeben und in der Sauce ca. 20 Min. schmoren.

Tipp: mit Kartoffelstock oder Polenta servieren.

Zubereitungszeit: 45 Min.

ORANGEN-CHÖPFLI für 4 Förmchen à 2 dl Inhalt

 125 g Zucker
 1/2 Orange, Saft und 
  abgeriebene Schale
 3,3 dl Milch
 1/2 Vanillestängel, 
  ausgeschabtes Mark und Stängel
 2 Eier
 3,5 Eigelb

Zubereitung
1. 70 g Zucker in einer weiten Pfanne caramellisieren, vom Herd nehmen, sofort 
mit Orangensaft ablöschen, Pfanne zudecken. Caramell sirupartig einkochen, 
auf die Förmchen verteilen. 2. Milch mit Vanillemark und ­stängel aufkochen, 
vom Herd nehmen. Eier, Eigelb und 55 g Zucker in einer grossen Schüssel mit 
dem Schwingbesen verrühren, jedoch nicht schaumig schlagen. 3. Vanillemilch 
unter ständigem Rühren mit dem Schwingbesen dazugiessen. Durch ein Sieb in 
einen Massbecher giessen, Orangen­Abrieb dazugeben, leicht abkühlen lassen. 
Auf die Förmchen verteilen, mit Alufolie bedecken. 4. Förmchen auf einem Tuch 
in eine ofenfeste Form stellen. 80 °C heisses Wasser dazugiessen, bis die Förm­
chen zu 2∕3 im Wasser stehen. Orangen­Chöpfli in der Mitte des auf 160 °C vor­
geheizten Ofens 25–30 Min. stocken lassen. Herausnehmen, in den Förmchen 
auskühlen lassen.

Tipp: Orangen­Chöpfli 1–2 Tage im Voraus zubereiten und in den Förmchen im 
Kühlschrank aufbewahren. Der Geschmack wird intensiver.

Zubereitungszeit: 50 Min.

Weitere Rezepte finden Sie auf www.volg.ch/rezepte/



ETTINGEN 10. JANUAR 2019 | NR. 2  20

GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo		 8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do	 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr	 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Hans Rudolf Aeberhard
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22 (tagsüber) und 
Telefon 079 218 66 22 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Verwaltung: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring
Telefon Privat 061 721 91 40

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDERAT

Einladung zum Neuzu­
züger/innen-Informations­
anlass mit anschliessen­
dem Neujahrs-Apéro 2019
Morgen Freitag, 11. Januar 2019 findet um 
19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Hintere 
Matten, Trakt 2, der Neujahrs-Apéro der 
Gemeinde Ettingen statt, zu welchem der 
Gemeinderat alle Einwohnerinnen und 
Einwohner einlädt.

Vor dem Neujahrs-Apéro wird es um 
18.30 Uhr für die Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzüger in der Aula, Trakt 4, eine sepa-
rate Informationsveranstaltung geben. 
Für diese Informationsveranstaltung hat 
die Generationenbeauftragte alle Neuzu-
züger/innen persönlich eingeladen. Im 
Anschluss werden die Neuzuzüger/innen 
zusammen mit der schon länger in Ettin-
gen wohnhaften Bevölkerung den Neu-
jahrsapéro geniessen können. Dabei wird 
es auch die Gelegenheit geben, mit den 
sich präsentierenden Ettinger Vereinen ins 
Gespräch zu kommen.

Der Gemeinderat freut sich auf einen 
regen Austausch mit der Bevölkerung an-
lässlich des Neujahrs-Apéros.

� Gemeinderat

Skonto, Vergütungs- 
und Verzugszins für  
das Steuerjahr 2019

Für das Steuerjahr 2019 hat der Gemein-
derat, gestützt auf § 6 Abs. 1 des Regle-
ments über die Erhebung der Gemeinde-
steuern, den Skonto, den Vergütungs- 
und den Verzugszins wie folgt festgelegt:

	 Skonto	 0,1 %
	 Vergütungszins	 0,2 %
	 Verzugszins	 6,0 %

Der Gemeinderat hat sich bei der Fest
legung an der vom Regierungsrat für  
die Staatssteuer festgelegten Regelung  
orientiert.� Gemeinderat

Ersatzwahl eines Mitglieds 
des Schulrats der Primar­
schule und des Kindergar­
tens – Stille Wahl
Gestützt auf die Bekanntmachung im 
BiBo vom 29. November 2018 (Erstver-
öffentlichung) ist für die Wahl (Ersatz-
wahl) eines Mitglieds des Schulrats der 
Primarschule und des Kindergartens für 
den Rest der bis 31. Juli 2020 dauernden 
Amtsperiode bei der Gemeindeverwal-
tung fristgemäss ein (1) Wahlvorschlag 
eingereicht worden.

Die Gemeindeverwaltung hat den 
Wahlvorschlag in Bezug auf die Former-
fordernisse, die Wählbarkeit des Kandi-
daten und die Gültigkeit der Unterschrif-
ten geprüft und in Ordnung befunden.

Nachdem die Zahl der Vorgeschlage-
nen der Zahl der zu Wählenden ent-
spricht, kann gemäss § 30 des Gesetzes 
über die politischen Rechte auf die  

RECYCLINGKALENDER

Januar Februar März

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di
1.

Di Di

Altpapier 2. 6. 6.

Biosammlung
9. 6. 6.

23. 20. 20.

Häckseldienst 9. – 20.

Urnenwahl verzichtet werden. Demge-
mäss hat der Gemeinderat anlässlich 
seiner Sitzung vom 7. Januar 2019 fol-
gende Beschlüsse gefasst:

1.	Als Mitglied des Schulrats der Primar-
schule und des Kindergartens wird für 
den Rest der bis 31. Juli 2020 dauern-
den Amtsperiode als in Stiller Wahl ge-
wählt erklärt: Herr Urs Häusler, Flüh-
bergweg 31, 4107 Ettingen

2.	Die auf den 10. Februar 2019 angesetz-
te Urnenwahl wird widerrufen.

Wegen Verletzung des Stimmrechts oder 
wegen mangelhafter Vorbereitung und 
Durchführung von Abstimmungen und 
Wahlen kann innert 3 Tagen seit Entde-
ckung des Beschwerdegrundes bzw. seit 
der Eröffnung der Verfügung, spätestens 
jedoch am dritten Tag nach der ord-
nungsgemässen Veröffentlichung des Er-
gebnisses beim Regierungsrat Beschwer-
de erhoben werden (§ 83 des Gesetzes 
über die politischen Rechte).

Gemeinderat

ZENTRALE DIENSTE

Ersatzwahl eines Mitglieds 
der Sozialhilfebehörde – 
Urnenabstimmung

Im BiBo vom 25. Oktober 2018 informier-
ten die Zentralen Dienste über die An-
ordnung einer Urnenwahl für die Ersatz-
wahl eines Mitglieds der Sozialhilfebe-
hörde Ettingen sowie über die Möglich-
keit der Stillen Wahl. Weil jedoch innert 
der kommunizierten Frist bis zum 21. De-
zember 2018, 16 Uhr, kein Wahlvorschlag 
eingegangen ist, findet am 10. Februar 
2019 definitiv eine Urnenwahl für die 
Ersatzwahl eines Mitglieds der Sozialhil-
febehörde Ettingen statt.

Gemeindeverwaltung, Zentrale Dienste

AUSSENDIENSTE

Aufhebung der Gräber

Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhefrist 
von mindestens 20 Jahren werden auf 
dem Friedhof Ettingen die Sarg-Einzel-
gräber und Urnenerdgräber der bis und 
mit 1996 vorgenommenen Erstbestat-
tungen aufgehoben.

Die Angehörigen werden gebeten, 
den Grabstein und die Bepflanzung bis 
spätestens Ende Februar 2019 zu ent-
fernen. Sollte Ihnen das Wegräumen des 
Grabsteines Mühe bereiten, ist die Ge-
meinde gerne bereit, den Abtransport 
des Grabmals und der Bepflanzung un-
entgeltlich vorzunehmen.

Nach Ablauf dieser Frist wird die Ge-
meinde sich erlauben, über Grabsteine 
und Pflanzen zu verfügen.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
der Leiter Aussendienste, Herr Peter Thü-
ring, Telefon 061 721 50 73 oder per 
E-Mail werkhof@ettingen.ch, gerne zur 
Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Aussendienste

BAUABTEILUNG

Erinnerung: Ablesen  
von Wasserzählern
Wir bitten Sie, die blauen Ablesekarten 
bis spätestens 15. Januar 2019 zurückzu-
senden oder im Briefkasten der Gemein-
deverwaltung einzuwerfen.

Haben Sie keine Ablesekarte erhal-
ten? Bitte kontaktieren Sie die Bauab-
teilung Ettingen, Tel. 061 726 89 89,  
bauwesen@ettingen.ch.

Bis zum 25. Januar 2019 wird die Fir-
ma Heinis AG, Biel Benken, die das Brun-
nenmeister-Mandat innehat, die Wasser-
zähler im Gebiet östlich der Hauptstrasse 
und nördlich der Aeschstrasse ablesen. 
Im Weiteren werden in diesem Gebiet die 
Wasserzähler, welche älter als 16 Jahre 
(+/-) sind, ausgewechselt. Die Firma Hei-
nis AG wird gegebenenfalls mit den  
betroffenen Liegenschaftseigentümern 

Kontakt aufnehmen und einen Termin 
vereinbaren. Haben Sie Fragen oder 
möchten Sie einen Termin vereinbaren, 
wenden Sie sich bitte direkt an die Firma 
Heinis AG, Tel. 061 726 64 22.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

BAUGESUCHE

NR. 0038/2019

Parzelle(n): Nr. 374
Projekt: Um- und Anbau 2 Mehrfamilien
häuser, Stutzring 1 + 3, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Fanti-Christoffel 
Hansruedi + Maja, In den Reben 63, 4114 
Hofstetten
Projektverfasser/in: Lasser Architektur, 
Nellweg 6, 4104 Oberwil
Auflage bis: 21. Januar 2019

NR. 0072/2019

Parzelle(n): Nr. 2084
Projekt: Abbruch Lagerhalle, Landskron-
weg 3, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Honegger-Jordan 
Evelyne + Jordan Marc, v.d. Honeg-
ger-Jordan Evelyne, Musterplatz 43, 
3033 Wohlen b. Bern
Projektverfasser/in: Honegger-Jordan 
Evelyne, Musterplatz 43, 3033 Wohlen b. 
Bern
Auflage bis: 21. Januar 2019

NR. 0091/2019

Parzelle(n): Nr. 314
Projekt: Um- und Ausbau Einfamilien-
haus, Juraweg 9, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: McKernan-Widmer 
Philip + Simone, Juraweg 9, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Suzanne Senti Ar-
chitekten, Glaserbergstrasse 44, 4056 
Basel
Auflage bis: 21. Januar 2019

VERANSTALTUNGSKALENDER

10. Januar

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

11. Januar

NeuzuzügerInnen-Infoanlass
18.30 Uhr, Aula
Einwohnergemeinde Ettingen

Neujahrs-Apéro
19.30 Uhr, Mehrzweckhalle (Trakt 2)
Einwohnergemeinde Ettingen

Neujahrs-Apéro
19.30 Uhr, Mehrzweckhalle (Trakt 2)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

15. Januar

Mittagstisch für Gross und Klein
12.15–13 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

16. Januar

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Rekizet	
Schule und Elternhaus

23. Januar

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Rekizet	
Schule und Elternhaus

24. Januar

Mittagstisch
12–14 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

25. Januar

Generalversammlung	
19.30–0.00 Uhr, Rest. Rebstock	
Männerriege	

Vögel in Dorf und Stadt am 
Beispiel von Ettingen und Basel
20–22 Uhr, Rekizet
Naturschutzverein

30. Januar

Eltern-Kind-Treff «Rägebogeträff»
9–11 Uhr, Rekizet	
Schule und Elternhaus
Abzeichen Ausgabe GUFA 2019
19–21 Uhr, Rest. Rebstock 
(im Trubebeeri)
Fasnachtskomitee

31. Januar

Buchstart – Värsli und Liedli
9.30–10 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

Magic Cleaning – Aufgeräumt 
durchs Leben gehen
19.30–21.30 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

1. Februar

Buchstart – Värsli und Liedli
9.30–10 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

6. Februar

Kroggis Bus-Geschichten
15–15.45 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

8.–17. Februar

Ausstellung im KulturWerk –  
Acrylbilder (Jacqueline Stöcklin)
KulturWerk, Hauptstrasse 40
KulturWerk

11. Februar

Kinderprobe
19.30–20.15 Uhr Schulhaus Hintere 
Matten (Aula)
Gugger-Gugge

Lesekreis
19.30–21 Uhr, Schulhaus Hintere 
Matten (Trakt 3)
Gemeinde- und Schulbibliothek

15. Februar

Generalversammlung
18.30–23 Uhr, Rest. Rebstock 
(im Trubebeeri)
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

28. Februar

Gönner- und Passive-Apéro
19–21 Uhr, Hauptstrasse 37 
(Schaub-Schüre)	
Gugger-Gugge

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

Innerhalb der Auflagefrist können die Plä-
ne während den Öffnungszeiten auf der 
Gemeindeverwaltung bei der Bauabtei-
lung eingesehen werden.

Einsprachen sind innerhalb der Aufla-
gefrist schriftlich an das Bauinspektorat 
Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten. Sie sind innert zehn 
Tagen nach Ablauf der Auflagefrist zu be-
gründen.

EINWOHNERDIENSTE

SBB-Tageskarten  
Gemeinden ab März 2019
Bitte beachten Sie, dass wir die Tages-
karten vom März 2019–Februar 2020 im 
Verlauf des Januars 2019 erhalten. Leider 
ist den Einwohnerdiensten jeweils kein 
genauer Liefertermin bekannt. Sobald 
wir die Tageskarten erhalten, wird dies 
auf unserer Homepage unter Tageskar-
ten entsprechend vermerkt. Bei Fragen 
oder Unklarheiten stehen Ihnen die Ein-
wohnerdienste gerne zur Verfügung. Es 
werden keine Reservationen entgegen-
genommen.

Einwohnerzahlen per  
31. Dezember 2018
Die Einwohnerzahl von Ettingen beträgt 
per 31. Dezember 2018 5’283 Einwohne-
rinnen und Einwohner.

Gemeindeverwaltung, 
Einwohnerdienste

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
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Die ganze Schweiz schaut nach Ettingen
Am Freitag nächster Woche präsen-
tiert Angelo Borer den Zuschauern 
von «Mini Schwiiz, dini Schwiiz» Et-
tingen von seiner besten Seite. 

Am 18. Januar schaut die ganze Schweiz 
via TV-Bildschirm nach Ettingen. Dann 
nämlich stellt der berühmte und inter-
national mehrfach ausgezeichnete 
Stepptänzer Angelo Borer in der neuen 
SRF-Sendung «Mini Schwiiz, dini Schwi-
iz» seine Wohngemeinde vor. Die Sen-
dung, die nach dem Vorbild von «Mini 
Beiz, dini Beiz» konzipiert wurde, ist 
nächste Woche unterwegs durchs Basel-
biet: Nach Münchenstein, Arlesheim, 
Reigoldswil und Sissach ist am Freitag 
das grosse Finale in Ettingen angesagt. 
Jede Gemeinde wird von einem Vertreter 
auf eine persönliche Weise unter den As-
pekten Kultur, Tradition, Kulinarik und 
Freizeit vorgestellt. Nach dem Finale be-
werten sich die Teilnehmer gegenseitig 
und der Sieger wird auserkoren. Dabei 
genügt es nicht einfach, mit der Kamera 
einen Dorfrundgang zu machen: «Alles, 
was ich präsentiere, muss mit mir per-
sönlich etwas zu tun haben.» Über den 
Inhalt darf im Voraus nichts verraten 
werden, aber eine Andeutung lässt sich 
der Ettinger trotzdem entlocken: «Gera-
de im Bereich Kultur und Tradition gibt es 
in Ettingen etwas, das ganz ausserge-
wöhnlich ist in der Region. Das wird im 
Beitrag ein Thema sein.» Indessen ist es 
nicht so, dass nächste Woche ein Kame-
rateam im Guggerdorf aufkreuzt, denn 
die Sendung wurde bereits im vergange-
nen Jahr abgedreht, nur ausgestrahlt 
wird sie erst jetzt. Auch die Bewertung 
hat im Geheimen schon stattgefunden. 
Dem Stepptänzer und Entertainer ging 
es nicht in erster Linie darum, Ettingen 
auf den ersten Platz zu pushen: «Alleine, 
dass ich Ettingen mit seinen Besonder-

heiten am Fernsehen zeigen kann, ist ein 
Gewinn.» Die Konkurrenz macht es Ettin-
gen nicht leicht: So könnte etwa Mün-
chenstein mit seinem «Park im Grünen», 
Reigoldswil mit der Wasserfallen oder 
Sissach mit der Sissacher Fluh punkten. 

Der beste Mann für den Job
Angelo Borer ist zwar erst vor eineinhalb 
Jahren von Therwil nach Ettingen gezo-
gen, aber seit seiner Jugend mit den Gug-
gern verbunden und voll des Lobes für 
den Ort: «Ettingen ist eben ein richtiges 
Dorf. Man kennt sich und feiert gerne 
Feste zusammen», schwärmt der 60-Jäh-

rige. So habe er sehr gerne die Aufgabe 
übernommen, Ettingen der ganzen 
Schweiz von der besten Seite zu zeigen. 
Dabei hat er sich nicht aufgedrängt, dies 
tun zu dürfen – im Gegenteil: «Ich wurde 
von der Produktionsfirma der Sendung 
angerufen. Sie fragten mich, ob ich Inte-
resse daran hätte», erzählt er. Denn Bo-
rer ist nicht nur als berühmter Stepptän-
zer und Leiter der «Crazy Feet Company», 
mit der er über Silvester sogar in Russ-
land aufgetreten war, bekannt. Neben 
zahlreichen TV-Auftritten war er beim 
Schweizer Fernsehen im Februar dieses 
Jahres in der Sendung «Mini Beiz, dini 

Beiz» als Stammgast des italienischen 
Restaurants Carbone in Oberwil und zu-
vor mit seiner Tochter in einem Quiz bei 
der Sendung «Glanz & Gloria» zu sehen. 
Borer weiss also, wie man vor der Kamera 
gut rüberkommt – seit fünf Jahren wirkt 
er auch an europäischen Filmproduktio-
nen als Schauspieler mit, sogar ein eige-
ner Film befindet sich derzeit in Arbeit. 
Am Freitag, 18. Januar um 18.15 Uhr em
pfängt nun Angelo Borer die Zuschauer
innen und Zuschauer von «Mini Schwiiz, 
dini Schwiiz» am Bahnhöfli. Dann wird 
das Resultat der ganzen Bemühungen zu 
sehen sein. � Caspar Reimer

Präzisierung
kü. In der letzten Ausgabe im alten Jahr 
haben wir im Sportteil einen Artikel über 
Simone Grippo und seine Schwester Siria, 
publiziert. Dabei haben sich kleinere Un-
genauigkeiten eingeschlichen, welche 
wir an dieser Stelle gerne rektifizieren:

Siria war nicht nur 13 Monate mit 
dem Fahrrad unterwegs (siehe Foto), son-
dern 18 Monate! Eine Parforceleistung, 
die wir in einer späteren Ausgabe mit ei-
nem Exklusiv-Interview würdigen wer-
den. Und wer eineinhalb Jahre auf dem 
«Drahtesel» die Welt bereist, hat viel er-
lebt – und hat viel zum Erzählen.

Die Partnerin von Simone Grippo ist 
keine Spanierin, sondern eine deutsche 
Staatsbürgerin, welche in Basel aufge-
wachsen ist. Er spielt bekanntlich bei Real 
Zaragoza (2. spanische Division). Der Tra-
ditionsclub muss mächtig strampeln,  
wenn dieser aus den hinteren Tabellen-
plätzen noch in der Rangliste nach vorne 
klettern will. Wir wünschen viel Erfolg!

All diese Korrekturen wurden mög-
lich, weil Frau Franca Grippo (die Mama 
von Siria und Simone) den BiBo genau, ja 
mit Argusaugen, liest. Sie ist bekanntlich 
seit vielen Jahren auf der Gemeindever-
waltung Ettingen berufstätig. 

GEMEINDE- 
INFORMATIONEN

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Todesfälle

Burkhard-Neuschwander Monika, 
† 19. Dezember 2018, * 4. Mai 1926, ver-
witwet, von Ettingen BL. Wohnhaft ge-
wesen in Ettingen, mit Aufenthalt im 
APH, Therwil. Wurde bestattet.

Liniger Karl, † 2. Januar 2019, * 2. Mai 
1942, verheiratet, von Ettingen BL. 
Wohnhaft gewesen Unterschaien 12, Et-
tingen. Wurde bestattet.

FEUERWEHR

Auszug aus dem  
Jahresprogramm 2019

Mittwoch, 16. Januar
19.30–22.15 Uhr 	 Mannschaftsübung

Mittwoch, 23. Januar
19.30–22 Uhr	 Leitungsausschuss 
	 Feuerwehr

Samstag, 26. Januar
7–17 Uhr 	 Basisausbildung 1 + 
	 Spezialisten

Mittwoch, 30. Januar
19.30–22 Uhr 	 Fahrübung

Mittwoch, 6. Februar
19.30–22 Uhr	 Gruppenführerübung

BÜRGERGEMEINDE

Ersatzwahl

Ersatzwahl eines Mitglieds des Bürger-
rates Ettingen für den Rest der Amts-
periode vom 1. März 2019 bis 30. Juni 
2020
Stille Wahl
Bezugnehmend auf § 30 des Gesetzes über 
die politischen Rechte und § 15 Abs. 1 + 2 der 
Bürgergemeindeordnung Ettingen wird für 
die Wahl eines Mitglieds des Bürgerrates 
vom Urnengang abgesehen, dies, weil die 
Zahl der vorgeschlagenen Kandidaten gleich 
gross ist wie die Zahl der zu Wählenden.

Der Verwaltung der Bürgergemeinde 
Ettingen wurde am 18. November 2018 
fristgemäss folgender Wahlvorschlag ein-
gereicht:
•	 Herr Michael Berger

Die Geschäftsprüfungskommission der 
Bürgergemeinde Ettingen hat den Wahlvor-
schlag auf alle Erfordernisse geprüft und 
für in Ordnung befunden.

Der auf 10. Februar 2019 angesetzte 
Wahlgang wird widerrufen.

Gegen diesen Entscheid kann innert 
drei Tagen bei der Geschäftsprüfungskom-
mission p.A. Bürgergemeinde Ettingen, Be-
schwerde erhoben werden.

Bürgergemeinde Ettingen
Geschäftsstelle: C. Thüring-Schaub

PARTEIEN

SP ETTINGEN

Abstimmungsvorlagen 
vom 10. Februar:
Nationale Vorlage:
•	Zersiedelungsinitiative JA. Um den 

fortschreitenden Verlust von Grünflä-
chen zu stoppen, braucht es dringend 
griffige Lösungen. Mit der Zersiede-
lungsinitiative wird die Zersiedelung 
durch Kompensation von neu einge-
zonten Bauzonen wirksam gestoppt, 
das Kulturland erhalten und eine nach-
haltige und qualitativ hochwertige 
Siedlungsentwicklung nach innen ge-
fördert.

Kantonal:
•	Mehrwertgesetz Nein. Die Gemeinden 

sollen bei Um- und Aufzonungen die 
Arbeit haben, dafür aber nicht ent-
schädigt werden. Die Kosten übernäh-
men Sie als SteuerzahlerIn. Das wäre 
ungerecht.

•	 Ja zur gemeinsamen Spitalplanung 
und zur Spitalfusion.

Diskutieren Sie mit uns auch die Gemein-
depolitik:
Freitag, 11. Januar, 19.30 Uhr, Neu-
jahrsapéro, Mehrzweckhalle, Trakt 2

SP Ettingen – für alle statt für wenige! 
Sozial und ökologisch! Mach mit!

www.sp-ettingen.ch, vorstand@sp-ettingen.ch 

VEREINE

BIBLIOTHEK ETTINGEN

Ettinger Lesekreis

Der Ettinger Lesekreis trifft sich jeweils 
montags, um 19.30 Uhr zu einer Buchbe-
sprechung in der Bibliothek Ettingen. Im 
ersten Semester werden folgende Bücher 
besprochen:

11. Februar: «Neujahr» von J. Zeh
18. März: «Hier ist noch alles möglich» 
von G. Molinari
6. Mai: «Königskinder» von A. Capus
3. Juni: «Der Zopf» von L. Colombani

Fall Sie Interesse haben, schauen Sie doch 
unverbindlich vorbei. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Weitere Infos erhalten 
Sie unter www.bibliothek-ettingen.ch 
oder bei Laura Gfeller: Tel.: 061 721 85 33, 
Mail: gfeller-cetti@intergga.ch

TURNERINNEN- UND  
FRAUENRIEGE ETTINGEN

Blib fit – turn mit

Für das vergangene 
Jahr möchten wir uns 
bei allen bedanken, 
welche unseren Ver-
ein auf irgendeine Art 
unterstützt haben. 

Wir wünschen allen viel Glück und Ge-
sundheit im neuen Jahr. Die Gesundheit 
könnte auch der Anstoss sein heute, Don-
nerstag bei uns mitzumachen. Der oben-
stehende Titel ist auch dieses Jahr unser 
Motto. Bei uns geht es nicht um Höchst-
leistungen, sondern jede macht so viel 
wie sie mag und kann. Unsere Fitness-

stunden finden immer am Donnerstag 
(ausgenommen Schulferien) um 20 Uhr 
in der Turnhalle «Hintere Matten» im 
Trakt 2 in Ettingen statt. Wir freuen uns, 
wenn wir ganz viele neue Gesichter in 
unseren Reihen begrüssen können. Du 
brauchst nur Turnkleidung und ein Frot-
teetuch als Mattenauflage. Komm vorbei 
und halte dich fit.

Auch als Nichtvereinsmitglied heis-
sen wir dich herzlich willkommen, denn 
wir bieten Einzelstunden zu einem Un-
kostenbeitrag von Fr. 5.– an. 

Die Versicherung ist Sache der Teil-
nehmerinnen. Für Fragen und Infos steht 
dir Katrin Kolb, Tel. 061 726 80 89 oder 
unter kkolb@kolb-ag.ch gerne zur Ver-
fügung.

Morgen Freitag sind wir mit einem 
Stand am Neujahrsapéro der Gemeinde 
vertreten, wo Sie sich auch direkt infor-
mieren können.

Turnerinnen- und Frauenriege Ettingen

FRAUENVEREIN ETTINGEN

Märchennachmittag

Für Kinder im Alter von 
drei bis sechs Jahren. 
Freitag, 25. Januar, 
14–15.15 Uhr im ka-

tholischen Pfarreiheim Ettingen. 
Wir laden die Kinder zusammen mit 

den Mamis oder Grosis ein, diesen Nach-
mittag mit uns zu geniessen. Wir erzäh-
len eine Geschichte, basteln etwas dazu, 
singen, üben Fingerversli und essen zu-
sammen ein kleines Zvieri. 

Für Mitglieder des Frauenvereins ist 
dieser unterhaltsame Anlass gratis. Von 
Nichtmitgliedern müssen wir einen Un-
kostenbeitrag von Fr. 10.–  verlangen. 

Anmeldungen bei Barbara Brodmann Tel. 
076 761 36 44. Die Teilnehmerzahl ist 
leider beschränkt.

Der nächste Märchennachmittag fin-
det am 22. Februar statt. 

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch
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VEREINE

VEREIN BEWEGUNG 

Rhythmen mit Pedro Libre 
and his Friends
Zum Jahresbeginn heisse Rhythmen aus 
dem lateinamerikanischen Raum mit Pe-
dro Libre and his Friends. Samstag, 
12. Januar, um 20 Uhr. Türöffnung 19 Uhr, 
Kollekte. Hauptstrasse 55, Eingang 
Schanzgasse.

www.fuerstenstein.ch

SENIOREN

SENIOREN-WANDERGRUPPE 
GUGGER 

Wanderung Olsberg

Donnerstag, 17. Januar: 
Um Olsberg herum
Für unsere erste Wanderung 

im neuen Jahr fahren wir mit dem öV 
nach Giebenach, wo wir uns bei einem 
Kaffee aufwärmen. Danach wandern wir 
dem Violenbach entlang und umrunden 
Olsberg bis zur Landbeiz Dornhof mit sei-
ner herrlichen Aussicht ins Wintersinger-
tal. Nach dem Mittagessen wandern wir 
hinunter Richtung Magden und weiter 
nach Rheinfelden, wo uns der öV wieder 
nach Hause bringt.

Wanderzeit: 3½ Std. (13,5 km; 320 m 
auf- und 375 m abwärts)
Ausrüstung: gute Wanderschuhe und –
stöcke, sowie dem Wetter entsprechen-
de, warme Kleidung. 
Besammlung: 7.45 Uhr Station Ettingen 
Abfahrt: In Ettingen 7.54 Uhr mit 
Tram 10. In Basel ab Aeschenplatz 8.22 
Uhr mit NF-Bus 81 Richtung Liestal. Die 
Haltestelle ist bei der Migros Bank.
Rückkehr: ca. 17.15 Uhr in Ettingen 
Kosten: Beitrag Fr. 6.– / Menü ca. 
Fr. 18.– / alles im U-Abo-Bereich. Versi-
cherung ist Sache der Teilnehmer.

Anmeldung bis Samstag, 12. Janu-
ar bei Meury’s Tel. 061 721 40 97 oder 
toni.meury@gmx.ch.

DIES UND DAS

GUGGERZYTLI

Zum vierten Mal steht das 
«Guggerzytli» vor der Tür

Es ist bald wieder so-
weit: Die vierte Ausgabe 
der erfolgreichen Lei-
mentaler Vorfasnachts-
veranstaltung «Gugger-

zytli» steht vor der Tür. Am 22. und 23. 
Februar erwartet die Besucherinnen und 
Besucher in der Aula des Schulhauses 
Hintere Matten zu Ettingen wie jedes Jahr 
ein abwechslungsreiches und ambitio-
niertes Vorfasnachtsprogramm mit lusti-
gen Stückli, beschwingtem Sound, Mund-
art-Musik, Schnitzelbänken aus der Stadt 
und dem Dorf sowie viele andere Über-
raschungen. Ein idealer Anlass also, um 
sich auf die Fasnacht einzustimmen und 
bei einem guten 3-Gang-Menü einen 
bunten Querschnitt durch fasnächtliche 
Gefilde zu geniessen. Über das detaillier-
te Programm wird der BiBo in einer der 
kommenden Ausgaben informieren. Noch 
sind einige Plätze zu haben. Preis (inklu-
sive 3-Gang-Menü): Fr. 70.– ; Reservatio-
nen unter guggerzytli@bluewin.ch

RICHTLINIEN FÜR BEITRÄGE 

Hinweis der Gemeinde

Kostenlose Publikationen in dieser Rub-
rik erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. 

Diese können – soweit nicht be-
kannt – bei der Gemeindeverwaltung 
Ettingen, Telefon 061 726 89 64, erfragt 
werden.

Publikationen, die den Richtlinien 
nicht entsprechen, werden in Rechnung 
gestellt.

Aktuelle Bücher 
aus dem Verlag 

www.reinhardt.ch

Mord
Theater
Basel

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Anne Gold Der Gesang des Todes
296 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag 
ISBN 978-3-7245-2295-9 
CHF 29.80

Reparaturen 
Ich repariere noch alte mechanische 
Wand- und Standuhren, Pendeluhren 
Telefon 061 311 66 69 

PC-Probleme? Ich helfe Ihnen gerne 
und das seit über 10 Jahren.  
Hausbesuche, Telefon 061 721 21 21

Kaufe
Kleinigkeiten für den 
Flohmarkt.  
Porzellan, Bilder,  
Antikes, Nippsachen, 
Musikinstrumente, 
Fotoapparate, Mode-
schmuck, Uhren u.a.
Tel. 061 701 86 41

Obstbäume 
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

R
K

13
4

4
3

52

Selbstständiger 
Gärtner übernimmt 
zuverlässig Bäume-, 
Sträucher- und Obst- 
bäumewinterschnitt 
mit Abfallentsorgung.
CHF 50.–/pro Std.
079 665 39 51
061 382 63 31
N. Salzillo R
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Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte,  
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengasse 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Ausgabe geht an:
Marlies Blaser, Im Guntengarten 12, 4107 Ettingen

Lösungswort 1/2019: 
HOCHSAISON

Lösungswort 2/2019
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

s1615-8 Hochsaison
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Wildes Skandinavien

Die niederländische Profi-Fotografin 
Jolanda Linschooten nimmt Sie mit 
in «ihr» Skandinavien. Linschooten 
ist eine der erfolgreichsten Ultra-
trail-Läuferinnen, professionelle Fo-
tografin, Filmemacherin und Autorin. 
Freiberuflich arbeitet sie für Natio-
nal Geographic. Bei ihren Abenteu-
er(-reise)n ist es ihr immer sehr wich-
tig, mit eigener Kraft in der Natur 
unterwegs zu sein. 

pd/kü. Im schwedischen Sommer baut sie 
ein Kanu und fährt damit gemeinsam mit 
ihrem Mann 40 Tage quer durch Lapp-
land. Im norwegischen Winter kehrt sie 
alleine dahin zurück und zieht auf Skiern 
durch die tiefgefrorene Finnmarksvidda, 
zeltet bei Rentiersamen und bewundert 
mit ihnen gemeinsam das Polarlicht. 

Jolanda lebt beruflich von ihren 
Abenteuern. Sie durchquerte mit dem 
Mountainbike, zu Fuss und dem Kanu 
Alaska; lief mit Skiern und Schlitten allei-
ne durch Kanada bei minus 47 Grad und 
reiste per Ski und Kite durch Grönland. 
Jolanda Linschooten ist auch leiden-

schaftliche Langstreckenläuferin. In 40 
Tagen lief sie mit Biwakzelt von der Süd-
spitze bis in den höchsten Norden durch 
Grossbritannien, gewann den Ultra Trail 
Mont Blanc und wurde Zweite beim Ma-
rathon des Sables. 

In der Einsamkeit der überwältigen-
den skandinavischen Natur findet die 
Abenteurerin viel Zeit, sich ihre Träume 
zu erfüllen und ihrer Passion nachzuge-
hen, etwas selber herzustellen. Diese 
Multi-Video-Show ist live zu sehen an 
diesem Montag, 14. Januar 2019, ab 
19.30 Uhr im Volkshaus Basel.

Sturzprävention hilft generationen-übergreifend

Sturzprävention oder Sturzprophy-
laxe umfasst die Gesamtheit vorbeu-
gender Massnahmen gegen Stürze – 
insbesondere bei Senioren. Aber 
auch die jüngere Generation kann 
viel für Gangsicherheit und Koordi-
nation tun.  

pd/kü. Stürze und Sturzverletzungen ge-
hören zu den häufig(st)en medizinischen 
Problemen der älteren Bevölkerung. 
Etwa ein Drittel aller Senioren über 65 

Jahren stürzt einmal pro Jahr und davon 
die Hälfte mehrmals jährlich. Aufgrund 
von Osteoporose und eingeschränkter 
Mobilität sowie Reflexen resultieren 
Stürze oft in Hüft- und anderen Frak
turen, Kopfverletzungen oder sogar in 
Mortalität. Unfallverletzungen sind die 
fünfthäufigste Todesursache bei älteren 
Erwachsenen. Bei 75 Prozent der Hüft-
frakturpatienten erfolgt keine vollstän-
dige Genesung und der Allgemeinge-
sundheitszustand verschlechtert sich. 

Auch die etwas jüngeren Interessier-
ten, die noch im Berufsleben stehen, 
haben nun die Möglichkeit, etwas für 
ihre Gangsicherheit und Koordination zu 
tun: Neu bietet der Spitex-Förderverein 
Binningen einen Kurs «Rhythmik Ü50» 

am frühen Abend an, nach dem Motto: 
«Warum bis zur Pensionierung warten? 
Prävention beginnt schon früher!». Die 
bewährte Gesundheitsvorsorge unter 
der Leitung von Rhythmik-Lehrerin Patri-
cia Hofmann findet im Spitex-Zentrum 
an der Baslerstrasse 35 in Binningen 
statt. 

Start des neuen Angebots ist am 
nächsten Mittwoch, 16. Januar, um 
18 Uhr. Eine Lektion dauert 50 Minuten 
und kostet lediglich acht Franken. Vor-
kenntnisse sind nicht nötig, es sind alle 
herzlich willkommen. Anmeldung gerne 
via Spitex-Zentrum Binningen unter der 
Telefonnummer 061 425 98 00. Weitere 
Informationen erhalten Sie auf der 
Homepage www.spitex-abs.ch.

1.	 Michelle	Obama
	 Becoming
	 Memoiren	|	Goldmann	Verlag

	 	 	 2.	 Helen	Liebendörfer
	 	 	 	 Die	Sprache	
	 	 	 	 der	Engel	–	
	 	 	 	 Von	Schutzengeln,	
	 	 	 	 Erzengeln	
	 	 	 	 und	Engelsmusik
	 	 	 	 Religion	|	F.	Reinhardt	Verlag

3.	 Tanja	Grandits
	 Tanjas	Kochbuch	–	
	 Vom	Glück	der	einfachen	Küche
	 Kochbuch	|	AT	Verlag

4.	 Yotam	Ottolenghi
	 Simple	–	Das	Kochbuch
	 Kochen	|	Dorling	Kindersley	Verlag

5.	 Petra	Bracht,	
	 Roland	Liebscher-Bracht
	 Die	Arthrose-Lüge
	 Gesundheit	|	Goldmann	Verlag	

6.	 Stephen	Hawking
	 Kurze	Antworten	auf	
	 grosse	Fragen
	 Naturwissenschaft	|	
	 Klett-Cotta	Literatur	Verlag

7.	 Rahel	Schütze
	 Basel	Wimmelbuch
	 Wimmelbuch	|	F.	Reinhardt	Verlag

8.	 Essen	gehn!	Basel	
	 2018/2019
	 Gutscheinbuch	|	
	 René	Grüninger	PR	Zürich

9.	 Kursbuch	Schweiz
	 2019
	 Fahrplan	|	VCS	Verkehrs-Club	
	 der	Schweiz	Bern

10.	 Yuval	Noah	Harari
	 21	Lektionen	
	 für	das	21.	Jahrhundert
	 Zeitfragen	|	C.H.	Beck	

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

1.	 Alex	Capus
	 Königskinder
	 Roman	|	C.	Hanser	Verlag

2.	 Jeff	Kinney
	 Gregs	Tagebuch	13	–	
	 Eiskalt	erwischt!
	 Kinderbuch	|	Baumhaus	Verlag

3.	 Peter	Stamm
	 Die	sanfte	Gleichgültigkeit	
	 der	Welt	
	 Roman	|	Fischer	Verlag

4.	 Helen	Liebendörfer
	 Leo	und	Lila	in	Basel
	 Bilderbuch	|	Gesellschaft	für	
	 Schweizerische	Kunstgeschichte

5.	 Franz	Hohler
	 Am	liebsten	ass	der	Hamster	
	 Hugo	Spaghetti	mit	
	 Tomatensugo.	Tiergedichte
	 Kinderverse	|	C.	Hanser	Verlag

	 	 	 6.	 Antoine	
	 	 	 	 de	Saint-Exupéry
	 	 	 	 Dr	gläi	Brinz.
	 	 	 	 Baaseldütschi	
	 	 	 	 Ussgoob
	 	 	 	 Klassiker	im	Dialekt	|	
	 	 	 	 Lenos	Verlag	

7.	 Martin	Suter
	 Allmen	und	die	Erotik
	 Kriminalroman	|	Diogenes	Verlag

8.	 Anne	Gold
	 Der	Gesang	des	Todes
	 Kriminalroman	|	F.	Reinhardt	Verlag

9.	 Wolf	Haas
	 Junger	Mann
	 Roman	|	Hoffmann	&	Campe	

10.	 Fred	Vargas
	 Der	Zorn	der	Einsiedlerin
	 Kriminalroman	|	Limes	Verlag

proinnerstadtbasel.ch 

Basel erleben  
mit dem  
Pro Innerstadt 
 Geschenkbon



VERANSTALTUNGEN UND STELLEN

Fr. 3754.–

EINLADUNG ZUM 
ÖFFENTLICHEN VORTRAG

Darmkrebs
VORSORGE UND  
SCHONENDE THERAPIE

Mittwoch, 16. Januar 2019
18.30 – 19.30 Uhr
Kantonsspital Baselland Bruderholz  
Aula Personalwohnsiedlung

Kantonsspital Baselland 
CH-4101 Bruderholz 

Mittwoch, 30. Januar 2019
18.30 – 19.30 Uhr
Kulturzentrum «alts schlachthuus» 
Seidenweg 55, 4242 Laufen

Kantonsspital Baselland 
CH-4242 Laufen www.ksbl.ch/veranstaltungen

Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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Mendelssohn:«ELIAS» 
 

Haben Sie Lust, bei uns im 
Konzert mitzusingen? 
22./23. Juni 2019 

Der 
Oratorienchor Baselland 

probt am 
Mittwochabend 

in 
Liestal oder Binningen 

Kontakt: Sylvia Schwyter 
Tel: 079 434 57 20 

sylvia.schwyter@eblcom.ch 
 

www.oratorienchor-bl.ch 

Mitsingen? 

Mitsingen? 
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Praxis für Fusschirurgie & Sportmedizin 
 
Das Ärzteteam des Mein Fusszentrum wird ab Januar 2019 
verstärkt durch         

Dr. med. Sonja Gaber
Fachärztin für Orthopädische Chirurgie und Traumatologie 
des Bewegungsapparates.

Dr. med. Sonja Gaber wird die bisherigen Fachärzte für Orthopädische Chirurgie 
und Traumatologie des Bewegungsapparates, PD Dr. med. Markus Knupp und 
Oberärztin Annette Moser, GOTS Sportärztin, mit dem gesamten Spektrum  
der Diagnose und Behandlung (konservativ und operativ) von Erkrankungen / 
Verletzungen am Fuss, Sprunggelenk und Unterschenkel verstärken.

Beruflicher Werdegang von Dr. med. Sonja Gaber
2008 Staatsexamen Universität Graz (A)
2008–2010 Kantonsspital St. Gallen, Spital Grabs 
2011–2012 Schulthess Klinik Zürich
2013–2015 Kantonsspital St. Gallen
2015–2018 Kantonsspital Baselland, seit 06/16 als Oberärztin

Dr. med. Sonja Gaber trägt den Schweizer Facharzttitel für Orthopädie und  
Traumatologie des Bewegungsapparates und ist Mitglied der Schweizerischen 
Gesellschaft für Orthopädie und Traumatologie (Swiss Orthopaedics),  
der Schweizerischen Gesellschaft für Fusschirurgie (SFAS) und der grössten  
Fachgesellschaft für Arthroskopie und Gelenkchirurgie (AGA).

Das Ärzteteam wird durch zwei med. Praxisassistentinnen, eine diplomierte 
Wundexpertin und einen Gipstechniker unterstützt. 

Mein Fusszentrum AG, Eichenstrasse 31, 4054 Basel (vis-à-vis Merian Iselin Klinik)

Kontakt: Telefon 061 266 17 17 oder www.meinfusszentrum.ch
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Wir suchen eine 

liebevolle, zuverlässige Nanny
für unsere 2 Mädchen (8 und 6 Jahre alt), Beginn 
nach Vereinbarung, an 2 Nachmittagen pro 
Woche (Mi, Do) in Bottmingen (Bruderholz) inkl. 
leichte Hausarbeiten. Kontakt: +41 79 959 1820 
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Spitex Oberwil plus ist eine moderne und fortschrittliche Nonprofit-
Organisation und beschäftigt rund 40 Mitarbeitende. Im Auftrag der 
Gemeinden Bottmingen und Oberwil leisten wir eine professionelle 
und umfassende Pflege und Betreuung. Wir setzen uns dafür ein, 
dass pflege- und unterstützungsbedürftige Menschen möglichst  
lange und weitgehend selbstständig zu Hause leben können.

Per sofort suchen wir eine initiative und unternehmerisch denkende 
Persönlichkeit als: 

Leiter/in Zentrale Dienste 60%–70%
In dieser vielseitigen, anspruchsvollen und lebhaften Vertrauenspo-
sition haben Sie Einblick in alle wichtigen Administrationsaktivitäten 
rund um den Spitex-Alltag. Der Bereich Administration umfasst die 
Fachgebiete Administration, Personal, Finanzen und Mobilität.  
Gemeinsam mit Ihrem Team sorgen Sie dafür, dass die Spitex-Organi-
sation bei der Arbeit auf optimale «Back-Office» – Unterstützung 
zählen und sich voll auf ihre verantwortungsvolle pflegerische Auf-
gabe konzentrieren kann. Bei dieser Tätigkeit stehen Sie im Kontakt 
mit Kunden, Ärzten und anderen Dienstleistern. 

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung EFZ und mehrjährige 

Berufserfahrung  
•  Vertiefte Erfahrung und/oder Weiterbildung in mindestens einem 

der genannten Zuständigkeitsbereiche Administration/Finanzen/
Personal

•  Sozialkompetenz, Teamfähigkeit, vernetztes Denken, Flexibilität 
und Belastbarkeit 

• Selbstständiges, strukturiertes und prozessorientiertes Arbeiten 
• Hohe Kunden- und Mitarbeiterorientierung 
• Freundliche und zuvorkommende Umgangsformen 
• Fundierte PC-Kenntnisse (MS Office) 

Wir wenden uns an qualifizierte, teamorientierte Bewerber/innen, 
die sich zum Ziel gesetzt haben, in einer modernen, innovativen und 
zukunftsorientierten Spitex-Organisation zu arbeiten. Wenn hektische 
Situationen Sie nicht aus der Ruhe bringen und kundenorientiertes 
kompetentes Auftreten zu Ihren Markenzeichen gehören, freuen wir 
uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Foto an:

Geschäftsleitung, Spitex Oberwil plus, Frau Kathrin Ruesch, Mühle-
gasse 1, 4104 Oberwil, E-Mail: kathrin.ruesch@spitexoberwilplus.ch 

Für Fragen steht Ihnen Frau Kathrin Ruesch, Geschäftsleitung, unter 
Telefon 061 403 85 16, ebenfalls gerne zur Verfügung.
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Liegenschaftsverwaltung
ist kein Fremdwort für Sie?

Ich suche eine 

engagierte, erfahrene
Liegenschaftsverwalterin 50%.

Arbeiten Sie gerne und selbstständig
in einem 2er-Team und sind mobil
unterwegs? Dann freue ich mich auf
Ihre Unterlagen mit Foto.

RIMOBA AG, Immobilien & Verwaltung,
z. Hd. Frau S. Hafenbrack
Baumgartenweg 10, 4106 Therwil
Tel. 061 723 73 23 / info@rimoba.ch

www.bibo.ch
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